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Acht Kinder verteßt,. 
— ſtürzte auf dem Flugfeld 
Brockton, er ins Rublitum. 
Ste heimische Iudwitrie Norwegens; Brodton, Maff., 5. Oft, Acht Kin- 
wird durch den dentichen Wettbewerb | der wurden fchiver bericht, al3 heute 
—* betroffen. Ze en auf dem hiefiaen Fluafelde eine Flie- 
9. J F cin? .. a_®p . w 
G. G. Fuller aus Trondhjem m gerſchaukel ſich losriß und in das! 


Deutſchlands Einfuhrhaudel 
iich dort jeit dem Krieg entwidelte. — | Publitum hineinfaufte, Die verletzten 


Deutſche Waren zu billigeren Preiſen | Stinder wurden nach einem Hofpital! 
geliefert, als die Herktellung in Nor: gebracht, während etlichen Erwachſe— 
wegen koſtet. — Auf dem Geviet der | zen, die ebenfalls Verletzungen erlit— 

9 c po j 
photographiſchen Artikel behauptet ich | ten hatten, im Nothofpital auf bem 


Amerika. 
Flugfelde die ärztliche Hilfe zuteil 
wurde, | 
— — 
der | 


Yentiche W daren in Nowegen. 


Wie 


Von Oswald F. Schuette. 


— Sandelöfotte. 


Sonderdepeſche der Abendpoſt“.) 
Waſhington, 4. Oktober. 
nem Bericht des Bizetoniuls &.| 
3. Fuller in Trondhiem, Norweg en. 
erhellt, welchen Einfluß die deutich 
Mont Itrenz fowohl auf die heimiit 
Induſtrie Norwegens, wie auch 
den Handel Amerikas mit Norwegen 
— 
„Die Einfuhr deutſcher Waren nach 
Norwegen,“ ſchreibt Konſul Fuller, 
iiſt zur Zeit bedeutender denn 
je zuvor und zwar in erſter 
Zinie infolge d niedrigen Kurs 
ſes der deutſe Mark. Die, 
erſten deutſchen Waren, die nach der 
Unterzeichnung des Waffenſtillſtands 
n Nor! wegen auftauchten, Itammtei 
us dem Ueberſchuß der deutſchen 
Heeresvorräte und beſtanden in Laſt 
autowobilen und Perſonenautomobi⸗ 
len. päter famen Spielladen und 
Hülige ijouteriewaren und Nach: 
ahmungen koſtbarer Schmuckſachen 
wurden zu außersedentl ich billigen 
reifen auf der Markt gebraht, 
ann folgten Eifen und Stabl, 
Sowie ichwere Gifenivaren in gemals | 
tigen Mengen, während jebt Mafchtz | 
nen und Bene auftauchen. I». 
Koch und Heizöfen werden zum Drit-⸗ 
el des Preiſes der amerikaniſchen 
Defen angeboten. Backſteine aus! 
Deut chland werden in Irondhjem | 
inem Preife geliefert, der um 15 
troner pro taufend Stüd niedriger ı 
al® die SHerjtellunastojten in! 
Yrondhiem felbjt betragen. Hart- 
ſolz- und Parkettfußböden Mr 
3 Deutfchland zu einem geringeren,‘ 
Kreiſe geliefert, wie in Trondhjem faniſchen Sandelsmarine. Er ſagte 
das Linoleum foitet. Für den Bautctwa Kolnendes: 
der neuen Wafferwerte in Stribda | Herrn Laster: 
ben zwei deutfehe Firmen Die nier| Ede nicht die geſamte 
drig Angebote eingereicht und die der Ver. Staaten fich völlig 
Irondhjiem Strabenbahnaefellicaft | il eh dab; unſere heit 
1t (ih neue Etrakenbahnmwagen | d —J 
Deutſchland erhalten. 
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Was Vorſitzer Lasker von 


Schiffsbehörde über dieſe Frage 
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as ganze Land, jagte Laster, mu jich 
der Tatiaıhe bewunt werden, dat 
Jedermann an der Schaffung einer 
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en 


iſt. — Amerika muß ſeine überſchüſ 
jige Produktion an das Ausland ab 
geben. Dazu iſt eine eigene Han 
delsmarine unumgänglich mötig. — 
Die traurigen Erfahrungen der neuen 
Schiffsbehörde bezüglich ihrer Vor 
gänger im Amt. Schaffung einer 
wirkſamen Handelsmarine wird vier |! 
(seld Eojten, aber Dieies Geld muſe 
verausgabt werden. 


New York, 5. Oktober. 
Lasker, der Vorſitzer der Schiffs 

behörde, war heute der Ehrengaſt 
gelegentlich eines Luncheons, das 
hier von den Aſſociated Advertiſing 
Elubs of the World veranſtaltet 
wurde. Herr Lasker hielt auch di 

Hauptrede bei der Gelegenheit und 
ſprach in außerordentlich intereſ⸗-ſj 
janter Iseife iiber die Tätiafeit der 
Schiffsbehörde ſowie über die 
Pläne zur Schaffung einer ameri— 
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orzellan wird von Deutſchla aniſche ef: 
billiger geliefert, ala es in Kor 
wegen heraeitelit werben fann, Slürz= 
ih wurden in Irondhjem 100,000, Karl 
Blumentöpfe deutihen Fabritats abe ik. na 
yeltefert, die pro Stüd 26 Dere foites |; 
ten, jwährend m Norwegen für Blu⸗ b 
mentöpfe minderwertigerer Qualität gung 
30 Oere verlangt werden. 
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Norwegiſche Zementfabriken lönnen nicht vorhand 
lonkurrieren. 

Norwegiſche Zementfabriken, 
früher ein bedeutendes Ausfuhr— 
geſchäft machten, ſind jetzt gänzlich 
05 ‚ber Konkurrenz; ausgeiwlsiien, | 
nicht nur infolge der dilligeren Ir: 
—— ſondern auch weil die 
Fracht im Küſtenvertehr 
ſchen — *— tädten ſich nahezu 
doppelt ſo hoch ſtellen, wie die Raten 
von Hamburg aus. Yimerikanifche 
Reniftriertaffen iverden zu 2,300 bis 
2,500 Stroner bertauft, mährend bus | 
der utiche Frabritat für 1,800 Kroner 
zu haben ift. Deutiche Klapiere nd 

60 Brozent billiger al3 die ameri: | "Oi Mer —— Be 
fanifhen. Deutiches Salz wird jeßt eneriiii —— Bene 
zu niedrigeren Preifen als das Ipa= rer X den eriten } ER 
ifche angeboten und in aewaltigen 
Menaen zum Cinfalzen der Fiice 
perivendet. 
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Als jungfräulicher Boden Amerikas 
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treifen 
waren 
Deutſchland verkauft auch ausländiſche unmittelba 
Lebensmittel. 5 
Deutichland verfauft nidt nur 
feine eigenen Waren, fondern impor 
tiert auch für die Wiederausfuhr 
Rohmaterial und KXebensinittel aus 
den Ausland in aroken Menaen. 
Dörrobſt und friſches Obſt, Kaffee 
und Reis werden in großen Menger 
aus Nord- und aus Süda 
dem Freihafen Hamburg gebracht un 
dann nad Noriveq en erporttert 
war zu Frachtfägen, "nieheiger 
ſind, als bei direktem 
Die Fracht von Braſili 
Trondhjem koſtet zum 
Shillinge. Von Braſilien — 
burg beträgt die Frachtrat 
Shillinge und 9 Pence a uf 
Grund eines fiirzlichen mit einer nor: 
weatichen Linie abaeichlofjenen Konz! 
trafts ftellt Tich Die yrachtrate zum 
gegenwärtigen Wechſelkurs auf knapp 
Pence. Infolgedeſſen koſtet eine 
Sendung über Hamburg nur 3 Shil— 
linge ſechs Pence. während eine u 
Sendung aus Brafilien 4 Ehilling 
toitet. Außerdem wird ber Deutiche 
Lieferant aud) häufig beporzuat, DA 
jer ich t!cine Warenmengen 
liefert. 
Amerika auf 
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nd nicht fo beliebt, wie das ameri: | 
laniſche Fabrikat. asfeibe ailt, 
noch garöherem Make, von 
beutihen photoaraphtichen 
die allgemein für höchſt 
—— zen, —— — 
zeuge, ſowie 
dere wn mer laniſche Induſtrie-⸗ 
vie. rzeugnifie werden zu bedeutend teue= | 
Auf gemwilien Gebieten jind die ven Preiien verkauft, als die deutiihen 
Deutichen jedod außer Stande ge: | Kabrifate. Deutih, Tertilmaren find 
veien in erfolgreichem MWettbewerbiin Norwegen nicht beliebt und auf 
nit amerifanifchen Waren einzu= | tiefem Gebiet liefern die QVereinigten 
trete Die deutfchen photographi= | Staaten noch immer den arößten Teit 
fihen Apparate ftehen im Preife den|des Bedarf, ebenfo wie mit Bezug 
nesilanifhen etiva gleich, aber fie auf viele Nahrungsmittel.” 
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ſchwor, daß er ſeinen Angreifer zur 
Strecke bringen werde, 


F n geuͤtümerin des Koſthauſes, 
Marino wohnte, 
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Irino in der 
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über 
nach der Ward ging, 
Verſammlungen 
ſoll auch von politiſchen 
ſten geſprochen haben, 
der 
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Chicago, Mittwoch, den 5. Oftober 1921. — % 5 lihr Ausgabe. 


| Heunmal verwundet. 


fener ierte —* einen Schuß auf ihn ab, 
jd: sr ihn fofort zu Boden ftredte. 


Angeblid verwundet. 

| Rolitiicier Kampf in der 19. Ward) Die Polizei fucht alle Hofpitäler | 

bricht N ‚nach einem angeblid) vermundeten | 
richt aufs Nene ans. Ginbreher ab, der mutmaßlid von, 
| dem Mächter Edward Barbee, Nr. ı 
1529 ©. State Str, angefchoffen | 
wurde. Der Wächter erklärte, daß 
er zwei Burfchen dabei überrafchte, | 
Zuderbäder wurde Fente früh am Gin, | Ne ein yentter des Morris Fur], 
aang einer Gaife von einem angeblid) Shop —— und mit einem 
Unbekannten niedergeknallt. — Wird Haten Pelzwaren — 3350 aus bier ; 


wabricheinlich fterben. ı fen aefifcht hatten. Da die Burſchen 
lauf feinen Anruf Bin nicht stehen | 


| blieben, feuerte er auf fie und milt| 
igefehben haben, mie einer von ihnen 
Hi ch fortfchleppte. Bert Balbivin, ein 
ann Kr. 1837 W. 
23, Straße, meldete, dab ein Man | 
ſei ne —8 oſchke an der 18. und 
Blue Is zland Avenue mietete und ſich 
nach der 18. und Throop Straße fah-⸗ 

ren ließ. Dort ſei ſein Fahrgaſt, der 
anſcheinend große Schmerzen gehabt 
habe, ausgeſtiegen. Er habe ſich ge: | 

weigert, ſeine Rechnung zu bezahlen. 


Des Totſchlags beſchuldigt. 

Gegen den 26 Jahre alten John 
Mei sninre, 121 St, Lonuis Ave., 
ſoll auf Ver —— der Koro⸗ 
nersgeſchworenen die Anklage 100: 
wen Totihlags vor din Großge:| 
Ihworenen erhoben werden, —* 
Veſchluß wurde bei der Leichen- 
hau über den Tod des Shrährigen ! 
wenn Sopfins, 228 Dit 47. Str., 
gefaßt, welcher am 30, Nuguft von 
Meinturs an der Ede der Cottage 
Grove oe. und 47. Str. überfah: 
ren worden war md furze Zeit 
ſpäter ſeinen Verletzungen erlag. 
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| 
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Sonn Marino Das Opfer, 


Nachdem die 
der 19. Ward, 
Anzahl Morde 3 
Zeit lang zim 
ſein ſchienen, 
wiederum eine 


politiſchen Wirren in 
die bereits eine ganze 
zur Folge hatten, eine 
Stiel and gebracht zu ı 
tourde heute morgen ! 
Schießerei aus dem | 


Polizei mit jeiten Wirren in engen 
Zuſammenh ang zu bringen iſt. Das 
Opfer dieſer lebten Schießerei liegt 
ne zn verwundet im County Ho= 
1 und wo.rd wahrfcheinii ven y 
| 
den Mund. Der Schwerverwundete 
it Der 25jäsrige Sohn Marino, Nr. 
816 Süd Irving Avenue, ein Zuk⸗ 


— ſeiner Wunden erliegen. Leh— 
kerbäcker, der nach Angabe der Polizei 
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$: zeln dran en ihn in den 
terfeib und in den Kopf, ein gar in! 


eine ziem= 
tiche Rolle geipielt haben foll. 

Die immer in folden Fällen if 
die Sad: äuferft rätjelhaft, und, ıwie | 
immer, find die “)eugen des Vorfalls | 
ſehr ſchwer zu finden oder zum Reden 


zu bringen. 
Was ſich abſpielte. 

yeit ermittelt werdet fomnte 
weit ver Vermundete in Der 

v⸗ ge war auszuſagen, ging Marino 

an dem Eirgang einer Gaſie, die hin⸗ 

ter dem Hauſe Nr. 2306 Weſt Taylor 

einmi.nbet porüber, als plötzlich ein 


Kirchenraub. 

Einbrecher, die auch vor Kirchen— 
roub nicht zurückſchrecken, erbrachen 
während der Nacht 
des Tiphereth Yıon 
N. Lineoln — 
dieſe Weiſe an den Geldſchraͤnk der | 
Gemeinde, welchen Sie erbrachen, 
inden lie den Handgriff abichlugen, 


und erbeuteten ungefähr 831000 in 


him angeblie u rbefennter Mann auf 

n zufprang ud, ehe er mußte, ivas ( 1 
baren Selde. Der Einbruch wurde 
Yit ant Morgen bon dem Hau- 


hab, eine regelrechte Kanonabe auf 
ihn eröffnete. Er brach fofort zus | CT PRRNEREND, 
famımen und fah nur noch, wie der ; Michhter Veter Kar beinerkt, welcher 
Schurke durch die Gaſſe entfloh. die Chicago Ave.- Polizeiwache be-— 
Marino will nicht wiffen, tver eg mar | Nahrichtigte, 
Fanden Beute. 
Juwelenverkäufer 
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und auch nicht, was die Urfache bes | 
Vnatiff3 war, erklärte aber, daß er; 
Beitimmtbeit mille, daß Fein 
Horgelegen babe, und 
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t Straße, ale er Tichli 
ı Wege nad feiner Wohnuno, 
falls er mit! 
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die in einem Kraftwagen ! 
kamen, überfallen. Die) 
in dem angen ihn, in ihr Gefährt 
der Poligci ſteigen und | 
jhli hen Tai. ; Ede der Addtjon Straße Pine | 
1, daß ein politiſches J eröreihen, hope e oe. zu fahren. Dort warfen 
borliegt. Sie ſagte ar 3 Ma— ſie ihn hinaus, nachdem ſie ihm vor⸗ 


| Männe 
ie argefahren 
zerle zw 


dem Reben Davonfomme. 


Frau Jennie Mackenberg, Ei 
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machte mit ihnen bis nach der 


Aus darauf und 


J tr hd 
ragqeit, Died 


W 
19. Ward — 1 —4 e, ehe er her ſeine B irichaft pon $55 und feine 
zog: daß Marino ſehr diel Muſtertaſche welche Juwelen im 
Politik redete und ſehr häufig Werte von $1000 enthielt, abaenom- 
m dolitiichen men hatten. 
beizuwohnen. Er Macht 
Streitigkei.- Einer 
die in die bekannten Mtlantic & 
Geſchäfte abgeſehen haben, 
Nr. zur Abwechslung auch einmal 
ſanderes der ſogenannten K 
geſchäfte zu überfallen nicht 
ſchmäht. tr während des 
fie fih auf dem | mittags ſein auf 
sur Wüäderei befanden, die ſeite. Er fing dem 
fallen. Sie ſahen ſich um Laden im Hauſe zrairie 
ind erblickten cinen Mann der auf an, wo er den Geſchäftsleiter B. 
de Bürgerſteig zuſammenbrach, allein fand, und eignete ich; 
tonnien aber niemanden feben, der $25 aus der Yadenfaffe ar. Tamıt | 
ns abgefeuert hatte Sie rſchien er in dem Geſchäft derſel— 
e Boliset Derbei en Sejellihatt im Sauie 301 Oit| 
— Raubanfall. zo 
Einer von drei Tintgen Burfahen |! ENGEN 
heute zu früber Morgen: ı san 
c don eimen Boliziiten ange: |‘ —— 
und wahricheinlid) tötlich |:° 
set, nachdem das Atleeblatt 
14. und ©. Throop Straße 
Raubüberfall verſucht hatte.“ 
Verwundete, ein ſiebzehnjähri- mußte. 
ger Burſche, gab ſeinen Namen als dem ‚salte gelang cs dem 
Johr t Ztepben: 3, Ir | 4157 Haſt⸗ ungeh ndert zu entfonmmen. 
<tr., am. Ci wurde den | 
jeßt | | 
in aubßerit bedenflichem Zuſtand im 
County Hoſpital. Seine beiden 
Spishgefellen wurden feitgenont- | 
Es ſind der 18jährige —— Die Bundes - Großgeſchworenen 
Nr. 1241 Saltings r.,|be »gannen hheute mit rühmlichem 
Eiier die Unterſuchung der angeb- 
Ave. Kurz nach. || ichen Schnapsſchiebereien in gro⸗ 
as —* in Haft war, wurde ßem Maßſtabe, an der viele Polizi 
chankwärter Samuel Florlet, ſten, zunächſt insbeſondere ſolche von 
‚10 Waſhburné Ave., * Deering Wache, beteiligt = 
Gi jellen. Minds. 8 50 Zeugen, 
M doch nur einiache Poliziſten 
leufache S ten, waren auf 
J write — n. woraus man. 
Unrecht. ſchließt, daß 


wohl nicht mit 
1410 e. Sangamon Ave. Sie jinsbeſondere höhere Polizeibeamte 
me Sache ver 


befanden ſich auf dem Heimweg, als in die unungenehme erw 
der erwähnten Ede aeiteltt |Telt iind. Die drei — 8 
NS die Poltzet zur Stelfe | seanten male, Carlisle md Mit 
erflörte eine Kran den Yeam: | hell, deren Verhaftung vor einigen 
ars Nr. I|Wohen den Stein ins Rollen 
aelanfen | bradite, fanden Fich heute morgen 
Sie ſtellten Nachforſchungen vor ð Bundestommiſſär Glaß ein und 
fanden die Burſchen unter erſuchten um ſofortige Inangriff | 
ciner inda verſteckt. Zwei von nahme ihres Prozeiſes 
ihnen kamen hervor, ihnen die wurde abgelehnt mit der Begrün 
Beamten den Befehl dazu gaben, dung, daß die behördliche Unterſu— 
doch Stephens zögerte anfangs und chung noch nicht abgeſchloſſen ſei. 
vachte dann angeblich, als er fchlich- er? 
Ed berkorfroh, cinen Griff, der - Zu Ipät. — „Wann haben Sie 
nach Anſicht der Detektives darauf Ihr⸗ Frau Gemahlin lennen ge⸗ 
ſchließen ließ, daß er ein Schießeiſen lernt?“ — „Leider erſt nad) den Flit— 
hervorholen wolle. Einer der Beamten -termochen, Herr Dottor ” 
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Brown wurde an der Ecke der Cl lart|X 


‚484 Deming Place, befand, von fünf | Str., 
worden, 


nommenen Unterſuchung der 
der Koronersarzt 


Springer ſagt, der Knabe ſei nicht das 


gehängt 


| Knoten, 


| am 22 
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Zeß verwickelt, 


“erfolgten 
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Sabriolas Mörder. 


HS folder wurde Angelo Genm. von 


dem Zeugen Gliopulas bezeichne:. 

Die Ermordung des Gerichtsdie- 
ners Banl Yabriola, der nad) An- 
aabe der Staatsanwaltſchaft eines 
der erſten Opfer war, welche die ſeit 
geraumer. Zeit im der 19. Ward | 
wiitende Fehde gefordert hat, wide! 


—J 
| 
| 


'aeftern bei der Eröffnung des Bro- 


sehles gegen Angelo Genma von dem | 
Zeugen Peter Elipopulas  beichrie: | 
ben. 

„Er hat ihn ermordet, Senna hat | 
ſiihn umgebracht,“ ſchrie Eliopulas, 
während er ſich von ſeinem Sitze 
erhob und mit dem Finger auf den | 
Anaeflaaten deutete. „Sc zn 
in der Nähe der Salited und Con: 
yre; Str., als ein Schuß fiel und | 
tand, als ich binzueilte, Yabriola in 
ininem Blute auf dem Boden lieaen. | 
Senna Ttand neben ihm. Cr gab | 
noch drei Schüſſe auf Labriola ab, 
nachdem dieſer Ihon q efallen war 

Cliopulas it einer der wichtigen | 
Je gen der Ztaatsanwaltichait. | 
Seine Ausſagen ſind nach Anſicht 
Hilfsſtaatsanwalt Davids allein Seel, 
um Senna de3 Der: | 
brechens 3 zu überführen. | 

bie ram neßeit unterbrochen wurde) 
die Fro) K yandlung dadurch, 
da; William G. Sanfer, der als| 
Zeichner im Polizeidepartement an— 
geſtellt iſt, nicht zugegen war. Er 
hat eine Skizze von dem Mordſchau— 
blaße entworfen, die als Baweis- 
inaterial ben ützt werden ſoll. Daſer 
ſich aber nicht im Gericht eingefun— 
den hatte, um für die Richtigkeit des 
Entwurfs einzutreten, erhob die! 
Verteidigung Einwand gegen feine | 
Zulaſſung. 

Richter Caverly, vor dem der 
Prozeß geführt wird, war äuße wit! 
iiber das Frernbleiben | 
des Polizeibeamten und ließ Bolt: 
zeichei Fitzmorris mitteilen, in Zu— | 
tunit werde er Vorladımgsberehle is 
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Vielleiht dDodh ein Mord. | 
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würgt, ehe er gehängt wurde. 
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Abtretung Burgenfands an | 
Tejterreich bereit. | 


Kabinettskriſe in Shweden. 


zeichneten Verfügung 
Nachläſſigkeit“ 


Kabinett von Sydow kritt infolge der 
jozialiſtiſchen Wahlſiege zurück. — 
Hjialmar Braäanting dürfte wiederum 
an die Spitze der Regierung treten. — 
In Varis werden angebliche Memoi— 
ren des Generals von Moltke veröf 
fentlicht. 
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Angeblihe Memoiren des veritorkenen 
deutichen Seneralitnbscheis von Moitte, 
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Kariz, 5. Dit. Die Zeitung „Lei; 
Matin” veröffentlicht heute. angeb- 
lihe Auszitae aus Mempoieren 
Gen.rala'von Moltke, ver bei 
bruch des Weltirieges 
fen Seneralitabs war umd 
Veröffentlichung anacblich in De 
land nicht aeltattet iourde, 
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!Charles %. Piniham, 1428 Oft 65. 
aufgefunden wurde, ift ermürat 
ehe er aufgehängt wurde. 
So behauptet nun nach einer vorge 
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Dr. Joſeph Sprin— 
ger, der damit die von der Mutter |n 
vertretene Anficht, day ihr Sohn er-| 
mordei worden jfet, beitätiat. Dr. !n 


durch zu Tode gefommen, vaf; er auf 
vurde, ſondern durch ein 
Stück Tuch, das ihm dreimal um den 
Hals gewickelt und dann feit zugezo= | 
‘sen worden fei. Der Strid und der! 
um den fie d die bon ber: 
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chung Kauptfächlich drehten 
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Der Inqueſt über die Leiche wird 
.Oktober abgehalten werben. | 
| Inzwifchen ſuchen Geheimpoliziſten 
eiftig nach einem Mädchen, um Ge⸗ 
rüchte dahinlautend, daß Samu el 
Buffington von anderen Knaben er: 
morde: worden Tet, entweder von iha 
keftätigen oder widerlegen zu laſſen. 
Die 18 Jabre alte Mar) Ryan, | 
11440 Dit 63. ©tr., erzählte nämlich 


er dem Geicäftstei.| Der Polizei, fie habe aehört, als das gelungen äft. | 
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Mädchen, defien Namen fie nicht zu! 
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zählte: „Ste hatten ihn kurz borher, 
jeine Reihe in der elterlichen 
Wohnung cefunden wurde, an einen | 
Baume aufgehängt.“ | 
tn 

Gloria Swanſon verklagt. | 
Los An geles, Calif. Die Film: ! 
ſchauſpielerin Gloria Swanſon und 
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Kongreß und Inſtizdepartement 
werden gemeinſchaftlich Unter— 


ſuchnng des Geheimordens 
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Voſtbehörden werden zu ermitteln be— 
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ggangen wären,“ bemerkte Ser 
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Krawalls 
de 


in Loreng, 
Tode nah‘. 
Louis 
trawalls 
els 
mjug ber 
berluchte, 
in der Herz 


In 
CE, 
| 


m 


t. Crow, 
in Lo⸗ 

riff Bu— 

Ku Kluxer 
eine Stich 
gegend davongetra— 
e nach der Rn ber 
hiefigen 5: ſpitals, in den 
Aufnahme — iefer Wunde 

giit für nahe» 


She 
m 


noerm 


6 us dücft der 
erzte des 
Sein Zuſtand 
völlig I inuncafos, 
Stadtrat in Simithiield, 
acgen Ku Klur 


u 
Dallas, Ter., 5. 
von Sm 


Te 
Ztellung, 
Dft. Der Stabt- 
ithfteld Hat eine Ordi« 

|nanz angenommen, laut welcher je: 
rmann ſich ſchweren Strafen aus— 

der nicht den Sicherheitsbeam— 

ten auf ‚eine diesbezüaliche Aufforbe- 
‚rung hin, bet der Unterdrüdung von 
—— Vermummter ſofort zu 
kommt. Die Ordinanz gelangte 

r Annahme, weil einem Gerücht zu— 
| volg je, die Ku Klurer in Smithfield 
Abſicht umgehen, demnächſt 


nimmt 


+ 
x 


| 
I 


I Hilfe 
zu 
— 
mit der 
einen Umzug zu veranſtalten. 
Auch in Louiſiana wird gedroht. 
Jennings, La—., Okt. Verſchie— 
dene hieſige Bürger haben Drohbriefe 
erhelten, die angeblich vom Ku Kluxr 
Klan ſtan men. Empfängern 
wird mit Teeren und Federn gedroht, 
falls j serzüuglich die Studt 
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OD, 


Den 


fie nicht und 


verlaſſen. 


His Zengen gegen Ku Nlurer vorgeladen. 

Zan onto, Ier,, 5. Oftober. 
Verſchied hieſige Geſchäftsleute 
und terſtatter ſind heute vor 
die Großgeſchworenen von Travis 
County vorgeladen worden. Sie 
bezüglich der Tätigkeit des 
ausgefragt werden. 


An 


„Lil 
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64 


f 
Klur Klan 


wurden 
Trafalgar heute von George B. C en dem! 
Sefretär des Präfidenten, ermästigt, | 

als er 
Arm. " |ber Hauptitd 


Ghiengo ud Umnegew: Klar heute 
morgen; heute abend wär» 
mäßiger Sirdireitwind. 

nd und morgen; 


mer; 

ade 
ute abend und morgen; 
n fioöitlichen - Zeil beuie 


berd und morgen, etwas 

ind äußerſten öſtlichen 

L im ı weitligenr Zeil fühe 
ib ier iu mördlichen Teil. 

lar beute abend und morgen, 

etwas wärmer, im füdliden Zeil 

Zempcratur. 

Im: tlar heute abend und. mo®% 

iin füdöltlicden Teil wärmer: 

tliden und nordweſtlichen 


ler, mor 
Indiana: 
bei ıte abend 


We — 6:25 abends, 
heute, — 9:25 heute. 
morgen 2 morgens, 


er Zeasreiusian 


der Temperamritand nad) 
den amtlı Angaben des Merteramties 
Ivon acjtern nabmitiaa s Nhr an: 


3 Uhr nadm...... 2 Nr morgen2..., 

4 Uhr nadm......d 3 Ubr morgen... 

5 Uhr nachnt......781 4 Uhr morache.... 
; Kor abend2......55 | 5 Übr meraen®.... 
Uhr abend: » 6 Ubr morgen® 
uhr abend 7 Uhr morgend 
Uhr aben%......! 8 1lhr morgend....4% 
Mor aben®..... moracns,...42 
Uhr abends —— 


2 ihr — 49 
1 ühr morgens....48 12 Uhr mittags... 59 
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ift um. Und nun wirb mein Märs 
chen ohne Schluß bleiben —— wie Herr 
Lerch e8 wünfchen mußte. Sonſt 
hätt’ ich noch erzählt, daß einer die 
Tat des Chriftian Eigner gejehen 


| Die große Unruhe. 
dat — ein Mutlofer, der lange nicht 


Von Siegfried Dyck Königsberg i. Pr. 
. . . usa 
zu f[preden wagte, weil Shriftian | 


Kigner eine goldene Krone trug und | 
ein großer Herr war. Doch eines | 
Tages kam zur VBerghütte diefes | 
Schweigfamen ein fahrender Epiel: 
manıı a...“ 

Fri Winter irat mit dem alten 
Noth in die bämmerduntle Stube, 

Der Graue beim Tenfier drüben 
machte eine langfame, müde Bes 
wegung. Dann ftand er wie ber- 
jteinert, | 

Bon ben beiden, die da aelommen 
taren, redete feiner, Gie blieben bei 
der Tür ftehen, die Mugen auf Da: | 
niel Lerch gerichtet. 

Verſtört und mit erloſchenen Lau— 


(Für die „Abendpoſt“.) 


ä Haut- 
Gerüche 


sind fast immer eine Folge von 
verstopften, trägen Poren. 


Lifebuoy hält die Poren offen 
und lebendig. 


Das ist der Grund weshalb es 
die Haut frisch und gesund 
erhält, wenn alles andere 
Zehlschlägt. 


Königsberg ti. Pr., 
Mitte September 1921. 
Nenn im 
a Zentrum des 
1 Reich die Lei- 
Mdenſchaften auf— 
gewühlt werden 
Bl und mit elemen- 
 tarer Straft auf 
Mi cinander plat— 
A zen, dann zicht 
die Bewegung 
ihre ®ellen- 
freife, wie wenn 
ci Sion in 
e ſtilles Waſſer 
fällt, ſich Wellen bilden, die verfla⸗ 
hend fich fortpflanzen, bis fie all. 
mäblich abebben. Se weiter die Be- 
wegungskraft des Zentrums eines 
Bebens, je ſchwächer ihre Auswir— 
kung. So hat Oſtpreußen die 
ſchweren politiſchen Erſchütterungen 
der vergangenen Jahre verhältnis— 
mäßig wenig geſpürt, wenn auch, 
als nach der Revolution in den 
Straßen Königsbergs noch Arbei— 
ter. und Soldatenräte herrſchten 
und als nah dem Kapp « Putfch 
Herr von Ejtorff md der damalige 


Der entzückende Duft von 
Lifebuoy verschwindet 
beim Gebrauch. 


ten Jagte Elle: 
„Suten abend, Herr Winter! Wol- 
len Sei Plab nehmen, ich bitte... .“ 
Fritz blickte auf wie ein Erwachen— 
„Ich danke, Fräulein Berkens! 
nur gekommen ....“ 
„Um mich abzuholen,“ fiel Lüd— 
| \ „sa, Brig! Ich 
gehe mit Dir. Gleih. ch habe 
bab’ ich erzählt. Herrn Lerch hal 
toill nicht zugeben, daß e3 heutzutage 
i Oberpräſident Winnig hier die Dit. 
um Geld zum Mörder wird. — tatur des Säbels aufzurichten ſuch⸗ 
Der Alte gab keine Antwort. Et man den ſcharfen Knall der Mili— 
wieder zu Daniel Lerch hinüber. ler Händen waren, das auf— 
So ſtill war's in Fer Stube, daß peitſchende Klatſchen von Piſtolen· 
man den keuchenden Atem Daniels ſchüſſen (bisweilen ſogar das raſ— 
hören konnte, der mit verzerrtem Ge- ſelnde Tack-Tack-Taͤck der Mia- 
J 


der. 

Wir werden nicht bleiben. Ich bin 

borg haſtig ein. 

hier .... wißt Du, ein Märcÿien 

dieſes Märchen nicht gefallen. Er 

noch einen Menſchen geben kann, der 

Roth! W inen Si zu ter. die X u : 

Roth! Wus meinen Sie dazu? ten. die Flinten leicht losgingen und 
drehte nur das Geficht von Lüdborg | tärgetvehre, die damals noch in al- 
ficht die drei Männer anftarrte. Sein ſchinengewehre) bei Tag und Nacht 


V . I» — * — 

Blick flog wie gehetzt von einem zum in den Straßen Königsbergs im— 

andern und blieb an Friedrichs mer wieder hörte. Als der Kapp. 

Augen hängen, in denen eine ſtumme Putſche niedergebrochen war, trat 

* a E oo 7* 

Frage glühte. m „allmählich eine Beruhigung ein, Die 
Ein flirrendes Geräufch. Und auf | Wellen hatten fi) verlaufen, Die 


Hergestellt in U. 8. 4. 


2 — — — en 


die ſieben Jahre vergangen ſind, 
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„Bann... 
‚In berhaltenem Meinen bebte ihr 
örper. | 
„Wann fommen Sie wieder?“ | 
Leife, wie auß iveiter Ferne: | 
„Bis die erfte Drojfel mieber 
inat.” 
Dann war Elfe allein. 
Lange Stand fie unbemweglich im 
untel. Und plöglich fehrie fie: 
„Bater! — 
Und lief aus der Stube und jagte 
| die Treppe hinauf, 

(Hortfegung folgt.) 


der Erbe ein Ktollern inie don Kleinen Oberflähe des politiichen Lebens 
dann fehen mir uns in bdiefem | Eplittern. Daniel Lerch hatte das wurde glatt. Freilich unter der 
Noman vom Hpente v. Krafft. | Walde tmieder, wo Du mir meine | Falzbein aus feinen Händen fallen | Operfläche brodelte e&8 noch immer, 
(25. Fortjegung.) 168 ih fie Dir im Liebe fehenten | Bervegungen wie ein ſchlechter nicht fah; wir, die toir mit jeder Re 
„Ufo — 8 mar einmal ein/merbe für immer.” Ein Donner: , Shminmer. _ Co ging er wortlos qung unferer Heimat vertraut ſind, 
zur Tür. Immer ſchneller wurde ſahen an den Blaſen, die da imd dort 
Der hatte einn Sohn mit Namen iſt — Chriſtian Eigner war allein. aufſtiegen, am Schaum, der an den 
Ehriftien. Der Bäder war al! — Und ehe er ich's * waren en — Rändern ſich ſammelte und an Wel— 
F * Aal Se Shri: Id} s art . Ra — dun Stub 8 g N ı An ’ : . 
Vater nicht glüdlid, Sein Chri- die fieben Jahre in Rauſch und — Rautfos Hufchten die loden am len der Unrube, die fheinbar ganz 
Der Vater verfichte e3 mit Strenge ian der gleichen Gtelle des Wuldes Fenſter Im weggingen, da ſie ohne Zuſammen⸗ 
und Milde, Nichts wollte nühen. vor dem alten Männlein, das ein unruhigen Winde flog von Kapellen hang mit der Bewegung im Reiche 
Da ihnürte er für Jen Jungen ein! König der Güte war. Der Greis ein Seufzer der Sturmglocken here | zu verlaufen ſchienen, daß auch in 
Bündel, gab einen Taler dazu und! betrachtete ihm ernft und fpradh: Über und flarb. ' ‚Sftprengen ſich Bewegungszentren 
ſchicle den Chriftian in die Welt. „Gib mit meine goldene Krone wie- Heinrich Lüdborg reckte ſich als pifdeten, die für die ruhige Ent- 
Chriftian wanderte nicht gerite. Batd | der, CHriftian Eigner! Du Haft ſie mußte er eine tiefe Erjehütterung von | widlung Gefahren boten. Kennen 
fingen ihm die mwehleidigen Führe zu nicht getragen, wie ich e& hoffte. | ſich ablöfen. nz ‚hir doch die Mirfung der Böen und 
fchmerzen an. Und weil der Taler; König von Ällesland kannſt Du Da fammelte Winter: | Windtoirbel, die auf den Seen des 
Thon gleih am erſten Tage ber= | nicht imerden, denn Du lernteſt nur „Heinz, fomm, mir müfjen SHM | Mafurenlandes, den Saffen an der 
braudt mar, mußte Ehriltwn ars | befehlen über ſchwache Knechte, nicht — verzeihen Sie, Fräulein Berkens. Bernſteinküſte, ja ſelbſt noch auf 
beiten, wenn er leben wollte. Aber herrſchen über Dich ſelbſt. Gib zu⸗ Er faßte den alten Roth an der zer Oſtſee entſteht, wenn Sturm ſie 
das Ärbeiten behagte ihm nicht. Er rück, was ich Dir einſt zu Lehen gab, Joppe und zog ihn mit ſich fort. aufwühlt. Die kurzen ſcharfen 
dachte: Wenn ich doch nur ein Kö- und lern' es in Jahren ſchwerer Ar⸗ Gequält und hilfeſuchend Brady €3 | Morfen, die undermittelt — 
nigsſohn wäre; da hätt' ich ſchöne beit verdienen.“ —X 4 Elſe heraus wie ein weher 19 ſich vielfach kreuzend überſchla— 
Kleider und eine goldene Krone; und| Draußen, im Kies bes Gartens, | Schrei: u Ze „Iaen, find viel gefährlicher als bie 
hätte zu ejfen und zu trinken, mas | Inirfchte ein rafıher Schritt — und „Was iſt das? Was geht da vor? langen gewaltigen Wogenzüge der 
ich immer wollte; nud eine ſchöne noch ein anderer, der ſchwer und Ih verſtehe nicht — Herr Lüdborg, | Ozeane md haben manchen Kahn, 
Prinzeffin müßte meine Braut wer- langfam war. Heinrich Lüdborg ich bitte Sie — was iſt das? ſo manchem Schifferboot und gu— 
den; und meine Braut dürfte immer —— ze. | tem feiten Schiff Verderben gebracht. 
nur tun, was mir gefällt. Und kaum | Daniel Lerch fuhr herum und jpähte | jeiner Stimme. „Das it nicht mehr. | (3 gehört ein quter Steuermann da« 
durch die beſchlagene Scheibe. Doch, CE mar. ine ernfie Stunde war | ,., um den Gefahren zu begeanen. 
Mald, in dem er fich befand, verfins ı viefer fchleiernde Flodenfall in ber | ir e 
fterte. Und ein Heine Dännlein | offe | — umb Schred. Aber grollen Sie dem Sberpraſidenten Siehr, der mit 
mit langem, weißem Bart ſiand vor Dinge grau da draußen. Heiſer meinem Märchen nicht, weil es häß⸗ ruhiger, feſiter Hand das Steuer 
fragte Lerch: lich war. Ein ſchönes durfte ich heute 
auf ſeinem Haupt.“ „Wer kommt da?“ nicht erzählen — nur dieſes andere, | Strudel, die im Vorjahr der Pol. 
Daniel Lerch murbe heiter. das enden mußte, ohne einen Scluß ſchewiſtenvorſtoß an der Grenze bei 
„Natürlich! Der Zwerg! Der Heinrich. zu finden. Ich habe dieſes Märchen 
Hi Und während Elfe fich erhob, mit | jest vergeffen — ſeit Daniel Lerch ebenſo wie über die Unruhe hinweg 
Sympathie für Zwerge? Nun, jeder blaffem Geſicht und ratloſen Augen, Ihr Haus verließ. Und von dem g, 
nach ſeiner Art! Mir wäre ein aßlichen Märche — a. 
Märchen von einem Niefen Lieber!" |; zafchen und harten Morten: dieſes Eine, Schöne: daß ber fahren= | or a ee —* 
Elfe jhien in Zorn erwidern zu| „US ber Greis ſo geſprochen hatte. de Spie mann die Pringeſſin lieb ſhende Hehagilaubn ber Wahlen 
wollen. Doch Heinrich ſagte raſch funtelte ein böſer Gedanke in den hatte. Ich glaube auch, daß er ſie 
* S £ 
Ihren Wunſch kann ich Teiber | dachte: Sol ic; nun entbehren, was | ner! HER Elfe! PBergeffen Sie mic | ohne alle Nachwehen. 
nicht erfüllen, Herr Daniel Lerch! \ich fo Iange befah? Sol ich zum | Nicht: | 
; SHriftian Eigner, boit | Bettler ı ich, : 2 — 
Denn biefer Chriftian Cie 3eitler — ⸗ ft alt und|_ Budend Iegte fie bie ihre hinein, | durch einen Angriff von Muken Um 
Niefe. Und war auch niemals einer | jchwach. Und niemand hört, was ich | Und während ihr berftörter Blid in | terſtütung zu teil wurde — nicht 
obwohl er zuweilen eine beſondere denke, niemand ſieht, was ich tue.“ der tiefen Dämmerung ſeine Augen allzu groß, Sie blichen, troß aller 
Khrer Fülle von Menfchentenntnis | fter weg, langfam, fteif, den ganzen | Stunde zu vergeſſen. ze und Yeamten, ein Fei- 
wiffen Eie wohl, Herr Lerch, da | Körper drehend, mie eine lebensgroße, | 5 En : Den 
fol ein Reiner fic gerne für ein! hölzerne Marionette, | dieſem Häuflein eine revolutionäre 
wenn er nur ein — Verbrecher iſt.“ den alten, gütigen König und warf Lehre in -iipreihen Ihiver au be» 
Heinrih Stand unbewerlih und! den Leicinam in eine tiefe Schlucht | oder, da in der Rrobinz felbit der 
lidte zum enjter hinüber. | der Berge.“ Induſtriearbeiter nicht ſo völlig mit 
| 


Tobias Wilders Weg zur Höhe, 
- * ſJ m Ss 
aoldene Krone zurücerftaten tirft, lafen. Mit den Armen machte er; Wenn au der fremde Vefucher das 
Bäcermeifier. Kranz Eigner hieß er. ! fehlag — wie da3 in den Märchen zu Zur. 
J ſein Schritt. Und Daniel Lerch war 
> . c or. s * 
tian war ein ungeratener Junge. Taumel dahingegangen, und er ſtand Fl ghne Urſache über die Provinz hin— 
den grauen Fenſtern vorbei. J * 3 5 
| blicte verftummend zum Fenfter. Und | _ „Elle!" Ein tiefer Ernft war in | 
hatte er das gedacht, als fid; ber re — 2 2 
ıd x es, bie Shnen Kummer bringen wird |" Den Haben wir in Sitpreuhen in 
fintenden Dämmerung machte olle 
ihm. ine goldene Krone glänzte (enft. So famen mir durd die 
„Nur zivei, die mich holen!“ ja 
eg — der ertremſten Linken 
unvermeidliche! Sie Haben wohl 
ugen, | A TR 12 ze „ [die die Muflöjung der Einwohner. 
begann Liidborg wieder zu erzählen, | bäbliihen Märchen weit id} nur noch ng 
fer a e — * en: ‚und der antifemitjchen Treibereien, 
und ruhig: |Yuaen des Chriftian Gianer, Er |erlöfte — bon diefem Chriftian Eig- emitfch ’ n 
der ich Herr! Er bot ihr bie Hand. war — wenn den Kommuniſten nicht 
.. - . . ! » « i 
dem ich da erzählen muß, it fein | war? 
. . . * | 4 hr 3 2 ß ha Nn+ 4. 
Art von Kraft in fich vermutete. Beil Da wandte fi Daniel vorm jen- | Tuchte, fchien fie alles andere diefer | wirtidaftlichen Nöte der Arbeiter, 
. 3 u5 u x. Ä fe .... pn * 1 5 2 se m * 
Kraftgenie oder einen „Rieſen“ halt, | „Und Chriſtian Eigner erſchlug | K Energie, doch iſt der Boden für ihre 
Und Daniel Lerch, deſſen Hände, Mit beiden Fäuſten umklammerte der Wurzel aus dem Heimatboden 


aeboben iſt, wie in den Induſtriebe— 
zirken, und da auch er hier irgend— 
ein Biel hat, da3 ibn aus der Maife 
|beraushebt, irgendein GStüdchen 
| Figentum, fei’3 auch nur ein gepad)- 
teter Schreber- oder Bienengarten. 
Ind dann: Den Kommuniften fehlft 
TEE es an einem überragenden Führer! 
A a, ah De ——— F Bann en 

= ‚Grüppchen, die auf einander eifer- 
” e ma und ſüchtig Sind md Feine einheitliche 
| Mftion zuftande bringen, wenn jte 
’ — | nicht von außen zur Einigfert ge- 
dreie Probe einer Methode, welhe jedermann | 


ohne Unbequemlichteit und Zeitverluft | 
gebrauchen kann. 


Kir haben eine Methode, um Aſthma zu lir 


nervös mit dem Falzbein ſpielten, Daniel Lerch das Falzbein. 
zog langſam die Augenbrauen in die „Herr Lüdborg! Ihr Märchen iſt * 
Höhe. wenig ſpaßhaft.“ Seine Stimme * 
Während dieſes kurzen Schwei- war wie verroſiet. „Wenn Ihre Fabel 
gens glitten Elſes verängſtigte noch nicht zu Ende ſein ſollte, können 
Augen zwiſchen den beiden hin und Sie ſich den Schluß erſparen. 
her, als wollte ſie ungeſprochene bin fein Freund von Räubergefchich- 
Worte erlaufchen, ten.“ | 
Mit einem Verfuc, en, | „Es wird fo lange Räubergefchich- | 
— — “ — an geben, fo Iana’ es Räuber en 
⸗ 0% Ahr Märchen wird aud) | fagte Lübborg mit einer Stimme, die) % A 
noch tragiſch?“ voll innerlicher Kraft war, obwohl ſie | Heuſieber Leidende. 
et, Hear Leah” — ame | faft Ieife blieb. „Und Räuber gibt e3 | 
wandte fih an Elfe. „Derzeihen | auch heute noch. — Herr Ler) — ges | 
Sie die Heing Unterbrehung! Wo |nau fo wie zu den Zeiten des Chris: | 
Hlieb ich fteden? Habe ich fchon er= , ftian Eigner, der eine goldene Krone |tontrollieren, und wir wünlden, dab Ihr fie 
zählt, daß ber große, „ftarfe* Chriz|ftahl. Er trug fie vor allen Leuten, | Ser Keil allcinnennrueit ode Taifg daft 
fin Eigner zitterie, ald er das | die fi beugten vor ihm, meil fie |ieit ıft. ob er als Seuficher oder hronifoes 
Heine Männchen fah? Und da fprad) | glaubten, er wäre ein Königsfohn. | Brobe unferer netode ihren Ganz freien 
ber Zwerg mit freunblicer Stimme | Auch eine junge, fehöne Prinzeffin | Fer anne are ma Hans alcic, was 
zu ihm: „Ich bin ber König bon | glaubte das, und wurde feine Braut.“ |an Yrtona oder Hcufteber leidet, follte unfere 
Allesland; in meinem Reiche machien | Gin Geräufd im Flur. 
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zwungen werden. 

Viel größer als dieſe Gefahr von 
iks iſt die Bedrohung von rechts. 
Die Rechte hat in dem frühreren 
Reichskommiſſar für das oſtpreußi⸗ 
ſche Abſtimmungsgebiet, dem Frei— 
herrn von Gayl, einen ſehr geſchick 
ten und ehrgeizigen Führer erhalten 
und organiſiert ſich jetzt für einen 
Kampf, der — wenn die Entwick- 
lung ſo weiter geht — einmal aus— 
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und eie ſolche an⸗ 
die edlen Steine; mein find die Stimme. Heinrich ſtreckte ſich. und cn hafinungsiofe gie au (diden, bei 
Berge, der Wald und das Wild, und |jebt verlieh ihn feine eiferne Ruhe. Tufgen, Oviumpräparaien, Balent Emofed® a 
mir gehordyen fo viel Untertanen als Mit einer Stimme. die ſchrill war palinfehen Jeden auf | gefochten werden wird. Sir diefem 
Sterne am Himmel ftehen. Ih, und vor Erregung bebte, rief er gegen |drrau anaelen ift, allen ®tembefhiwerden, | Tampfe mwirrde dann die Arbeiter. 
habe Deinen Wunfh gehört; und| bie Tür: | Serämmnfen cin Ende an maden realen | ihaff, ein großer Teil der Angeitell- 
. weil ich meinen einzigen Sohn ver-| „Frih! Hier bi Komm!" | n,zieie freie Eierte Mt an miete. um fie; ten umd Beamten, ‘ja wahrſcheinlich 
loren babe, will id Did) an Sohnes | Elfe tat einen Schrit! auf ihn zu |ieht und deaimut fofort "mit der Methode. ad! ein großer Teil des Vürger- 
Statt nehmen, und Du folit mein | und ftammelte: a Antoc nntenficden | tums auf der einen, der Reit der Ve- 
Erbe fein. Zuvor aber mußt Du] „Herr Lübborg.... | Babıt nat einmal Norte, z Ivölferung: Bürger, Bauern, Beamte 
« Sieben Jahre in meinem Sande reir| Da hatte er feine Ruhe wieder. Er Tg ee ee und NMngeitellte unter Führung des 
fen, um zu lernen, ivie man ein|fah zum enter hinüber, mo Doniel || Frontier Atıyına Go., Room 218 G., ı Srohgrumdbeitges auf der anderen 
Bolt und fi ſelbſt beherrſcht. Lerch mit grauem Geficht und bren= || Saln Fafeuneie rote Gürer Areione an [| Seite jtehen. Wie groß das negen- 
Nimm meine aoldene Krone; für fie= | nenden Augen ftand. Dann fagte er: | feitige Mittrauen ift, hat fich im 
ben Zahre will ich fie Dir anner-| „DVerzeihen Sie, Fräulein Elfe! il ......... ee | Januar gelegentlich der Reichs— 
trauen — zeige, dak Dir meined | Finen Augenblid veranß ich, mo th |! num gründungsfeier aezeigt, wo einer 
- Bertrauens würbig bift! Und wenn bin. Man holt mich ab. Meine Zeit Toms großen Demonftration der Rechten 


wo...“ 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 53. Oftober 199. 


verurſachte, 


Die Gefahr, die von links Srobte, 


Zwar fteft auch in 


eine Demonſtration der Linken ge— 
genüberſtehen ſollte, ein vielleicht 
blutiger Zuſammenſtoß war nur 
durch das' Verbot aller Demonitra- 
tionen im Freien zu vermeiden. Und 
wie damals iſt auch heute das Miß- 
trauen ſtets wach. Jede Kundge— 
bung der Rechten ruft auch die Linke 
fofort auf den Plan; Bei der Tan— 
nenbergfeier, zu der Qudendorff nad) 
Dftpreußen gefommten war, var es 
nur der gejchidten Vermittlung des 
DOberpräfidenten gelungen, ohne ein 
Verbot den Zufammenftoß eines 
Demonftrationgzuges der zu biejer 
tseier aus der ganzen Provinz cr- 
fhienen Teilnehmer mit einem 
fozialdemofratifchen Demonftrationg- 
zuge, der gegen Nahrungsmittel. 
wucher und gegen den Krieg demon- 
‚ftrierte, zu verhindern. An jid) it 
ja eine eier de3 Sieges bei Tan- 
nenberg, der Dftpreufen bon der 
erften Ruffeninvafion befreite, Feine 
parteipolitifche, ja eigentlidy nidht 
einmal eine politifhe Demonitra- 
tion, fie wurde aber — ımter dem 
Dedmantel einer patriotifchen Ber- 
anftaltung — durd) ihre ganze Auf- 
madhung zu einem Unternehmen ber 
Rechten, zu ermer Seerjchau der reaf- 
ttonären Parteien, die die Gegenjäße 
verichärfte, anitatt die Parteien auf 
dem gemeinen Boden der Pflicht und 
der Liebe zum Lande zu einen. Mau 
hatte namlid jeitens der fogenannten 
„Staatsbürgerlidien Arbeitsgemein- 
ihaft“, einer Grimdung des Tsrei- 
berrn von Gayl, die die Militär- 
vereine, Striegerbereine,  Spori«-, 
Iurn-, Gefangvereine, jtudentiichen 
Korporationen u.f.w. zufammen- 
ichließt, diefe Feier veramitaltet und 
ihr dur die Einladung Luden- 
dorffs bereit3 den Etempel aufge- 
drückt. 

Die nationale Note findet in den 
unpolitiſchen Vereinen, überall An— 
klang und ſo merken ſie es garnicht, 
daß ſie aus dem nationalen ins na— 
tionaliſtiſche Fahrwaſſer geſteuert 
werden und unter reaktionären Füh— 
rern, die die Leitung an ſich geriſ— 
ſen und die nun als die Vertreter 
des nationalen Gedankens in der 
Oeffentlichkeit auftreten, auch poli— 
tiſch beeinflußt und mißbraucht wer⸗ 
den, Die politifchen Parteien hat 
man Fliigli aus der Staatsbürger- 
lihen Arbeitsgemeinihaft ausge» 
ichlofien; jo treten demofratiiche 
Führer, die Bisher leider den umnpo=» 
litifhen Beretenen zu wenig Beach— 
tung geichenft haben, garnicht bei 
folden Demonjtrationen in der 
Deffentlichfeit hervor, und die poli- 
tifche Mgitation der Necdhten Ichlägt 
daraus Kapital umd ftellt fie al 
Gegner des nationalen Gedanfens 
bin, beeinflußt von Nubden, Denen 
Deutichland aleichgiltig fer. Das 
taktiſche Geſchick, das Freiherr von 
Gayl bei dieſer Gelegenheit gezeigt 
hat, hat die deutſchnationale Partei 
unter ſeiner Führung auch auf an— 
deren Gebieten bewieſen. 

Da ein offenes politiſches Auftre— 
ten weite Kreiſe den Zielen der 
Deutſchnationalen entfremden wür— 
de, hat man zunächſt den offenen 
Kampf ganz aufgegeben und führt 
jetzt den Krieg gegen die Demokratie, 
wie ihn die Entente gegen Deutſch— 
land führt, aufwirtſchaftlichem Ge— 
bite und durch wirtſchaftliche Orga— 


niſationen. Ein Muſterbeiſpiel da- 


für: die außerordentliche Verteue— 
rung der Nahrungsmittel, die mit 
der teilmeifen aufbebung der 
| SiwangStvirtichaft für Brotgetreide, 
ider teilweifen Aufhebung ber 
Zwangswirtſchaft für Fleiſch, Milch, 
Butter, Kartoffeln. uı.T.iw. 


bradıte eine ftarfe Erregung in die! 


DMafie der Ttädtiihen Verbraucher 
D15 weit in den Mittelitand hinein, 
| Die oftpreußifchen Demokraten jhlır- 
gen vor, durch eine interparteiifche 
| Silksaftion zum wenigiten die Not 
der am fchiveriten Bedrängten, der 
| leinrentner, der Imvaliden de 
Krieges und der Arbeit, deren klei— 
nes Einkommen ſie heute nicht mehr 
vor dem Verhungern ſchützt und die 
nicht durch Lohnforderungen einen 
Ausgleich zu ſchaffen vermögen, zu 


die Landwirtſchaft dieſen Kreiſen 
durch eine beſondere zu dieſem 
Zweck zu ſchaffende Organiſation 
Lebensmittel billiger liefern und 
daß auch der 


Eehmeiderin 
geiund gemacht, 
Befolate den Nat einer Nadhbarin und 


nom Lobia E. Binfhams Begetable 
Compound. 


Vernon, Tex. — „Drei Jahre lang 
erlitt ich ungezählte Ohnmachten je⸗ 
den Monat, mit 
Schmerzen in meis 
nen Geiten, 
fand nur borübers 
gehende Erholung 
5 Durch ärztliche Mes 
4 bizin oder irgend 
etwas, da3 ih 
nahm, bi3 mein 
A Satte eine Mngeige 
MH über Lodia €. 
Pin khams oo | 
table Compound 
ſah. Ich erwähnte | 
2 «8 einer Nachbarin | 
genenüber und fie fagte mir, dai; fie es 
je. gutem Erfolg genommen, und riet 
mir, es zu verſuchen. Ich war damals 
einen Teil der Zeit bettlägerig, und 
mein Doktor erklärte, daß ich dyeriert 
|merden müßte; wir entſchieden uns je— 
doch, das Vegetable Compound zu ver⸗ 
uchen, auch gebrauchte ich Ludia E. Vinkhams 
Sanative Waſh. Ich bin eine Aleidermaderin 
und jent inſtande, meiner Beſchäſtigung nac⸗ 
zugeben und nebendei auch meine Hausarbeit 
zu derrichten. Cie Tönnen diefen Brief gut 
und gern al8 ein Beuenis benühen, ba ih = | 
mer, mit Rreuden Gbhrer Mepdisin Erwähnung 
tat." — Frau 8, M, Etepbens, 1103 N, Com- 
aerce Eir,, Vernon, Texas, 
Aleidermaderinnen neigen lelcht, wenn Aber⸗ 
arbeitet, zu ſolchen Leiden und ſollten aus 
ðrau Stebhens Erfabrungen Ruben zieden. 
bbia E, Vintams Medicine Co. Lynn Naff., 
defſendet das Priva· Textbuch Ailments pe⸗ 
enline to Momm" frei guf Verlangen. Es 
enihält wertvolle Audiunfe, 7 % 


— 


| nicht aufzubringen fei, da wir in 


einichte, | 


9 


lindern, Man dadjte daran, dab] 


Lebensmittelgroß⸗ 


Ich 


handel und die Lebensmittelgewerbe 

dieſe Kreiſe unter Verzicht auf jeden 

Gewinn unterſtützen ſollten. Man 

wollte, wo angängig und nötig, 

Notſtandsküchen ſchaffen nach Art J 
der Quäkerſpeiſung und ſo die be— 

dürftigſten mit kräftiger, billiger J 
Nahrung verſehen. Doch die Vor— 

ſchläge fielen ins Waſſer. Die So— 

zialdemokratie beteiligte ſich an der 

Aktion überhaupt nicht, da ſie ſich 

eine Agitationswaffe nicht aus der 

Hand winden laſſen wollte, und die J 
Rechtsparteien, die die Tandwirt- | f 
ſchaftlichen Organiſationen aufgebo— 

ten hatten, machten Schwierigkeiten J 
über Schwierigkeiten und lehnten J 
Ihlieglih die Naturallieferungen 
ganz ab, indem fie eine Geldſamm⸗ 
lung vorſchlugen, die — unter den J 
heutigen Verhältniſſen — ein Fiasko 
werden mußte. Das war aber nur 
das Vorſpiel. Dann kam die poli— 
tiihe Ausnigung' der Situation 
dur die Landwirtichaftsfammer, 
deren VBorjitendg, Dr. Brandes- 
Althoff (bei Infterburg), ein Ultra- 
fonservativer ift. Sie hatte gegen 
die Getreideumlage mobil gemadıt. 
‚die eine Ablieferung von durd)- 
ſchnittlich zwei Zentner pro Morgen 
zum Preiſe von 112.50 Mark pro 
Zentner an die Reichsgetreidegeſell— 
ſchaft fordert, da ſie aber nach der 
Größe der beſtellten Fläche und nach 
der Zahl der darauf lebenden Per— 
ſonen abgeſtuft iſt, die Großgrund— 
beſitzer ſchwerer trifft als die 
Bauern. Landwirtſchaftskam— 
mer behauptete, daß dieſe Umlage 


Beſtgeſicherter Deutſcher Bond 


Der Dollarwert diefer Anlage vergrößert fi mit dem Steigen der Mark, 

Wir offerieren die foeben erjchienene 

5%, Nedar:AUnleihe 
Erſtſtellig hypothekariſch ſichergeſtellt auf die Waſſerkraftwerke der 
Neckar⸗Aktiengeſellſchaft. 
Garantiert durch das Deutſche Reich und die Staaten 
Württemberg, Baden und Heſſen. 

Rückzahlbar innerhalb 37 Jahren vom Jahre 1927 ab, zu pari. 

Ctüde über ME. 20,000, Mt. 10,000, Mt. 5,000, ME. 1,000 und Mt. 500. 
wet der Anleihe: 


Heritellung einer Tiefwafierftrage zwifchen Donau, Nedar und Rhein, 
einfhlieglich Ausbau eines Teiles des Nedars und die Ausnutzung der ſich 
dadurch ergebenden Waflerträfte von 300-400 Millionen Kilowattiſtunden. 
Das Unternehmen ſchafft unmittelbare Verbindung von Weſteuropa mit den 
Donauländern und ermöglicht die Beſchaffung von Rohſtoffen nach den In— 
durftriegebieten in Württemberg und Vaden und Verichiffung der fertig» 
fabrifate nach den Sechäfen auf dem Waflertvege. Dies bedeutet billigen 
Transport und die Löfung der Ichtwierigen Kohlenverjorgungdfrage. 


Betreff3 aller weiteren Einzelheiten verlange man unſer ſpezielles 
Gireular über Nedar-Anleihe, 


WOLLENBERGER 8 CO. 


Bankgeschaeft 
VÖ 105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHICAGO 


ollfami® 
— 


und gebraudyts 


Calh Regiſters 


Regiſters werden verkauft auf leichte 

monatliche Abzahlungen ohne Zinſen. 

Für alte Regiſters wird ein liberaler 
Preis erlaubt. 


II: 
Lie 


ı tyolge der Trodenheit eine Mihernte 


hätten (waS für Oftpreußen im AIl-' 
gemeinen Sicherlich nicht zutrifft), | 
und flug vor, die Reichsregierung 
folfe, entgegen der gejelichen 
Beitimmung, Oftpreußen "von der 
Umlage befreien, foreit Diele nicht 
für die Provinz felöft nötig ijt. Für 
die Provinz jelbjt wolle man das 
nötige Getreide zum Ilmlagepreife! 
liefern und die oftpreußiichen Ver- 
brauder follten es dann ohne den 
Aufihlag von 22.50 pro Sentner 
erhalten, den die Neichögetreideitelle 
auf jeden Zentner des abgelieferten 
Getreides Ihlägt, um davon das zur 
Errährung der Induftriearbeiter in 
Mittel- und Weftdeutichland noch er- 
forderlihe Mislandsaetreide Taufen 
zu fönnen. Mlfo billigeres Brot für 
die Stadtbevölferung und erhöhte 
Einnahmen der Zandwirte dadurd, 
dab Te für den ganzen Reit den 
Weltmarftprei® im freien Handel 
erhalten könnten. Man begründete 
den VBorichlag damit, dab es unbillig 
fei, dab die Provinz, die nur bon 
eigenen Erträgnijien lebe, zur Ver- 
billiguna des Nuslandsgetreides m- 
derer Neichsteile beitragen müffe. 
Da mit diefer Begründung auch jede 
andere Ueberfhußproning die Alblie- 
ferung don Getreide ablehnen und 
für fich billiges Brot und höhere 
Preife beim Verfauf an da3 Reich 
verlangen Ffonnte, muhte die Reicdhs- 


Seber Negifter verfauft mit geichriedener Garantie auf dem Boben ber 
Beldichublade, unterzeichnet von der National Caſh Repiiter Company. 


Wir führen eine volle Auswahl Zubehör für Cafh Regifters, 


Auft unfer ReparatursDepertment auf, wenn Ener Megifter 
reparaturbedürftig iſt. 


The National Cash Register Company 


172 M. Michigan Ave. Zuilchen Randolph und Lake Str, 
Telephon Randolph 4600. Einzige Office in Chicago. 
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Kürzeite Verbindungen nad) allen 
Zeilen BentralsEuropas. 
Die Dampfer 
„Mount Clinton” (nen) .13. Oft. 
„Mount Clay“ 27. Okt. 


„Mount Carroll“ (neu) 10. Nov. 


Von Pier 86, North River, 
Fuß 46. Str, um 2 nachm. 


Rolüten, mit 2, 4 und 6 Betten auf 

allen biefen Zampfern, Spezial⸗ 

Speiſegimmer, Rauchzimmer, Ruhe 

immer und alle Promenade⸗-Decs 

tehen ben Paljagieram dritter Kiaife 
sur Berfügung. 


Betreffs Nefervierungen fchreiben 
Sie an irgend einen autorifierten 
Agenten oder: 


JOINT SERVICE WITH 


HAMBURG 
AMERICAN 
LINE 


New York- 
Hamburg Direct 
156 N. La Salle Straße, 

Chicago, ZI. 


m 


oldmiſone 


mn 


’ 


' 


nd 
ID 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
N GEBRAUCH SEIT MEHRALS JO JAHHEN 


mmer mitder 
Jnterschrift 
vun 


regierung dieje Vorfchläge natürlich 
ablehien, ebenfo den Eventual- 

Norilag, die volle Smangswirt- 

ſchaft für Oſtpreußen wieder einzu— 

führen und für alles über den Be— 

darf der Provinz an das Reich abge— 
lieferte Getreide den Weltmarktpreis 
zu zahlen; zumal ja beiden Vor— 
er das Umlagegefeß entgegen- 

‚ltand. Air Ddiefelbe Kterbe fichlugen | sof# 4; ——— Ya Si — 
dann auch der „Land- und Korfte! => era ers — — Füh Auch hier hatte, wie in Künigs- 
|wirtihaftsverband” und der „Wirt! folaten n — = E = —— die Sozialdemokratie die Tan⸗ 
ſchaflsausſchuß ber Sftpreiwhifchen| 15 2 * —* e — durch Gegendemonſtra⸗ 
|Randwirtihait”, die ebenfalls for-| "0 mie — und ihre er tionen beantwortet, fie hatte aber 
|derten, da; der Zuichlag von 28.50] STANg GngeerTen konnten, bie! mehr! außer der genehnnigten Verjamm- ' 
b yuaran | wert al$ der tote. Sie waren daher| | — 
Mark pro Zentner zu Gunſten der, elichtia ımd ih WB sis hier = mg nod einen Demonftrationszug 
oftpreußiigjen Verbrauder in Sorte | Hei her be rule ee 0 ver. inszeniert, der ficherlich nicht ohne 
(fall käme. Damit war für diel ur ln And. ea et | Abficht mit dein Tannıenbergieftzuge 
Nechtsparteien eine Ngitationsbafis| ann he „Teicheeiti — Feen zujammentraf. Die aufgepeitichten 
geihaffen. Den Landwirten Tonnie! er an Serelliruin = Teilnehmer an der fozialdemofrati- 
man jagen: Wir wollten Eud) von| Yuanafmnesuftand E ir — —* ſchen Veranſtaltung gingen dabei 
der Umlage befreien und höhere Sehblatt die age | Angriff über umd brachen in den 
| Kreife fichern; den Verbraudern:| Sonne des Ditens“, das während) Varus ei. AS die Schußpolizei 
Bir wollten Euch Billigeres Brot on anne tend|eridien und fie zurüddrängte, wur- 
verfchaffen, aber — die Regierung | ine, i ae — En de diefe don einen Steinhagel em- 
hat beides abgelehnt, fie ift fchuld, | nein nerkunn ei "Ss beriürkte 3. | pfangen. ‚ Ein Wachtmetiter der 
iwenn, ihr Landwirte, einen Keil| einarnd einer rag 7 Schutzpolizei wurde dabei ſchwer. 
eurer Ernie billig verlaufen müßt ug der Ertren * 2. inte . J andere Poliziften leicht verlegt. Bei 
umd wenn, ihr Verbraucher, teuerer | 9 Der Dartenmen bon SS UND dern Zufamımenftoß wurde dann - 
* rechts. Dazu kam noch ein unge) auch ein Arbeiter tödlich 
| [eben müßt. ſchictes Vorgehen des fozialdemokra-| ums m ae Er PD 
Durd) folde Agitationsmethoden | tifchen Poliseivräfidenten Libbring, | andere Teilnehmer des fozial- 

* 2 e Ohtzetorandenten Zubering, demokratiſchen Zuges verletzt. Dieſer 
wird bon den angeblich ganz unpo-| po. da Sauptorgan der Deutihna- | < 
litiſchen Wirtiaftsorganifationen | tionafen, die „Ditpreuhiice 34 Sadiverhalt gab der Sozialdenro- 
die Mibftimmung gegen die Neich®-| tung“ verbot, weil fie über eine Eratic Anlaß zu einem Generalitreif, 
regierung aud) in die Kreife gekra=) nicht verbotene) Nede eiı ehren | der aud) die Yebensmittelverforgung 
gen, die für die nationafiftiihe Mgi-! ners auf dem  deutichnationalen und Die Berforgung mit Wadfer, 
tation nicht empfäanglio find, Da | Parteitar in München — Elektrizität und Gas lahmlegen 
die Leitung der Landwirtſchaftskam- 93 herichtet Per eineft Nefume jollte und der von der Bürgerfhait 
mer und der Tandivirtfchaftlihen Or-| noch feiner Kritif am der Verordnung mit einem Gegenjtrei beantwortet 
nanifationen bis auf die des deutel ps guckeuchige : A wurde. Dieſer 3weiſeitige Streik 
— —— ul ie) 1 teichöpräfi — gran. enbete mit einer Niederlage ber So— 
Oſtpreußen ſchwach iſt, in den Hän-⸗ — Nerongg | Staldemofratie, die von ihren Forde- 
den der deutfchnationalen Führer | mar fachlich und —*8* Reſumee ohne ——* „Entfernung der Schußbo- 
Iiegt, haben fie fidh auch durch diefel Hrnendieldie berlehende Misfälle — | naar, gräbnis de5 Getöteten auf 
Organijationen ein Neß von An— — sfipreukäidke Breifener- | nr der Stadt, Entihädigung der 
hängern geichaffen, das fich über die * y ter Eolan. di Demokrat! verlegten Demonftranten, Vezahlung 
ganze Provinz erftrect und das 4m: (Ahr ee ſteht nicht | Der Streiktage“, nichts erreichte; die 
negebeiten Moment eine völlig | efrtfhmei en 8 ſchuf die Sonb, Vevölferung aber hatte unter dent 
(hlonfertige Oppofitionstruppe dar-| Enkına bei der Ausführung der! tur md Gegenitreif, obwohl 
ftellt. Ind nicht zuleht waren aud| nn - ihr Gegner aud im duch Ginfeyen der tegnifden Not- 
die Steuerfragen in die Agitation | auge * — auch hilfe Gas-, Eleftrisitäts. und Waj- 
einbezogen und fie waren e$ namtent-| 5 2 Rechtop — ———— ſerwerk in Betrieb erhalten werden 
lich auch, die die Stimmung genen | * = * Hationsftoff Auch! fonnte, ſchwer zu leiden, da die ganze 
Erzberger, deſſen unheilvolle poli« | J Sozialdemokratie, Verjorgung ftodte. Ad in Ortel3- 
ttihe Betätigung ihm in Dftoreu- | gi. are air trägt ein aut | Burg kam es zum Streil und zu 
hen bei der gefanıten bürgerlichen | Farp — die = itnation a ver. | zemonftrationen. Soldje Vorfälle 
Bevölkerung (ad bei den Tentofra- | Shfechtern i In Aufterßyrg fam es maden das Vürgertum Fopfiden 
ten) eine fdarfe Gegneriait zuge-| a dem Tage der Tannenbergfeier| und treiben e8 den reaftionären Par- 
zogen hatte, iwefentlich vericärften. |. 98. Ana) au biutigen Qu. [teren zu. Ta die örtlichen Polizet« 
Deshalb — weil Erzberger bier auch — der Schub | behörden nad) der — ._ 
ee Bomstraben unb Denim Feine| u ST DU 002 | Reichspräfidenten für alle vorbeu- 
— — mar bie allau- | eher ee genden Mabnahmen zuftändig find, 
enge Verbindung, in die der Kanzler | Mau de eitte Anzahl Reichtver- ift ders Sherpräjident nicht ‚in der 
wirth die Negierung mit dem re a — | Sage, durd generelle Anmweifungen 
mordeten brachte, nicht fehr geichift. | a rechtzeitig einzugreifen und, wie in 
Der Mord war wohl auch den Füh- — 
rern der Deuichnationalen hier ſehr mittlung eine Verftändigung herbei- 
unbequem. Er fiel — modte ntan | zuführen, die die Gefahr bon Ju- 
auch davon abrüden — der Partei jammenjtößen abtvendet. Die Be- 
zur Laſt und, wenn auch mancher völferung aber glaubt ſich von der 
Fanatifer unter den jungen -Ngra- Negierung dem Xerror der Cozial- 
riern, ehemaligen Offizieren und demofratie ausgeliefert und fucht bei 
Studenten die Freude über den 
Mord, den er für ein veldienſtliches 


(Fortfegung auf der 8. Seite.) 
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Poſens „Los von Warſchan“- 
Beweguns. 


Von EL etein. 


Narjicdhau, Ende Auguſt 1921. 
Die Begeiſterung, mit der man nach 
dem deutſchen Zuſammenbruch in 
Poſen die 
ßn Adler aufzog, hat ſich im Laufe 
der zweieinhalb Jahre eigener 
Staatlichkeit merklich 
vordem preußif“ 

) beim 
te Rolenreich 


UIINAD 
Lu 
eine 


Mirtichait, feine Ordnung 
Sauberkeit, furz feine Blüte 
dem Erjtietiwerden zu retten, 
mehr man nit dent ehemals rujii- 
schen Bolen in Berührung Tanı, ımt | 
fo fhärfer wurde das Verlangen, 
aus der probiloriichen Sonderitels | 


vor 


lung eine dauernde Autonomie zu 


geſtalten. 

Das Ringen 
und Poſen wurde eines 
ſten innerpolitiſchen Probleme 
lens. Die Parteien ben 
id der Mutonomieftrage: 
was „rechts“ jtcht, Tampft für 
„Zonderitellung”, alle Linkspar— 
kämpfen für die „Unifizie— 
rung“. Das Poſener Land iſt die 
Hochburg der 
und ihrer klerikalen Freunde: 
Autonomie verſprch den national- 
demokratiſchen Großgrundbeſitzern 
Rettung vor der von den Linkspar— 
teien in Warſchau beſchloſſenen 
Güuͤteraufteilung. verſchärfte 
ſich der durch 
eriſtiſch — 
Dieſe 


mehr 


zwiſchen Warſchau 
der wichtig⸗ 
, B0« 


alles, | 
Die 


icten 


So 
fulturelle Geaenjat 
wirtſchaftliche 
wurden allmählich 
in den Vordergrund geſchoben, 
denn ſie boten den Gegnern weni— 
ger Angriffsflächen, da ſie weniger 
ſuſpekt im Sinne ablehnender Sal: i 
tung zum 
waren. 

Allen Unteroffiziersbeſtrebungen 
von Warſchau her konnte man ent— 
gegerhalten, daß das Poſener 
Land, in dem' eine muſtergültige 
Verwaltung lediglich 
war, das ſchönſte und ordentlichſte 
Gehbiet Polens war und blieb. 
gibt es im Gegenſatz zum übrigen 
Polen nicht nur 
ſchmucke Bahnhöfe und glatte Zand- 
fragen, bochentwidelte Landwirt: 
schaft und eine beachtliche Anduitrie, 
iondern hier arbeitet auch die Poit 
prompt, und die Eilenbahn 
idrett und pünktlich. Unter 
Urgumenten für die Maſſe 
des Poſener Landes 
allem eins ſchlagend 
Un teritügung der autonomiefreund: | 
Bartcien: das ebemals preu- 
(Sebiet behielt die niedrigen 
tittelpreife droß der nie) 
verwundenen zwangsweiſen Gleich— 
ſetzung von deutſcher und polniſcher 
Mark, die ein ſchwerer Schlag für |» 
div Mirtichaftsfraft des Landes! 
war, 
man mit Stolz betonen: 
ſener Gebiet 
Bolen, das troß 
Verhältniſſe reſpektable Verwal— 
tungsüberſchüſſe ergab, während 
im übrigen Polen man nur in der 
Höhe des Defizits konkurriert. 

Das 
deſſen „ſchlechte polniſche Sprache“ 
man in Warſchau ſpottete, deſſen 
„Verpreußung“ man als eines 
wahren Volen unwürdig ſchmähte, 
das man aber de allen renden 
ſehr gern zeigte, wird neuerdings 
zum Sorgenkinde Warſchaus. 


den 


wöller 


aber Dor 


ßiſche 


af 


ri ensn 


das P ‘D* 
war das etiizige 


rote Kabne mit dem weis | 


abgekühlt.) 
Gebiet hat 
Anſchluß an das vereinig- 
Sonderſtellung 
vorbehalten, um ſeine Kultur, ſeine * 
und | 


Je 


Motive, | 
imniter | 


polniihen Baterlande ! 


fortzuführen | 
Ster j\ 


j aubere © Städte, | 


iſt 
der Be: | 


war ! 
zur | 


lung, 


Und gegen Warſchau Tonnte | is 


ın H 


aller ungitmitigenn | 


Rofener Mufterland, über 


— — —e 
’ 


polnischen, Mrbeiter und Bürger, 
Verein, Gcverfihaft und Partei 
ziehen au drohenden —— 
Inen, Die Redner der Nationalde- 


Imofraten find nicht faul, das heiße | 


‚Eifen zu Schmieden: die Teuerun g 


iſt der erſte Vorgeſchmack, wie es 
der Unifizierung wird — ſo J 


nach 
heißt die Loſung. Dem neuen Mi— 
niſter von Poſen der ſein Amt zur 
allmählichen Durchführung 

vom Warſchauer Miniſterrat 
dieſen Wochen beſchloſſenen Unifie, 
antrat, überſenden ſeine 
Beamten als Begrüßung ein Miß— 
trauensvotum, weil er unifizieren 
will. Und in der ganzen erregten 
Atmoſphäre kommt elementar alles 
Mißbehagen der Voſener zum Aus— 
druck: 
greßzpolniſchen Beamten ſollen 
raus, deren Art man nicht verträgt; 
man will ih felbit regieren, Ein 
eigener Zandtag wird gefordert, der 
autonom fein muß, vor allent 
Iwirtichaftlichen Fragen; 
Baluta will man haben, um lich | 
aus den Scählingen der durd) die | 


zierung 


d der anderen Rolen niederge: | 


|henden Bolenmarf zıt retten. Ein 
| Statthalter ſoll im ſchönen Poſener 
Schloß — und die „Wars 
ichauer”, die „Bauern und Soziali- 


idie Zoitbaren Teppiche und Möbel || 
alte | 
ihre | — 
ge⸗] 


der ehemaligen „Kaiſerpfalz“ 
růckgeben, mit denen ſie 

Sdiſje r und Meinifterien 
ſchmückt haben. Endlich aber for- 
dert man ein autonomes Heer — 


nierung; denn im Poſener Militär 
herrſcht trotz aller Erlaſſe des War—⸗ 

ſcauer Kriegsminiſters unentwegt 
ein — Geiſt. Die preu⸗— 
hiſch geſchulten Unteroffiziere, die 
Offiziere aus der hreußiſchen Ar⸗ 
mee halten am Altgewohnten feſt; 
das Exerzierreglement iſt geändert, 

iſt franzöſiert — aber der verbotene 
Parademarſch lebt in Poſen noch: 
Ic8 Icbt auch der Kafinoton, und 
verträgt man fih nom allenfalls 
mit den Siameraden, der einjt die 


Iman do von dem anfprudsvollen 
„Neuling“ aus Kongreßpolen, der 
„früher“ nidyt Eoldat war, abfolut 
nichts wiſſen und ſucht ihm das L 

ben unerträglich zu machen. Den 
Warſchauer „Reformern? hält man 
die Tatſache entgegen, daß die Po— 
ſener Diviſionen ſich an der ruſſi— 
ſchen Front am beſten bewährten. 

Der Warſchauer Beſchluß 
Urifizierung hat in Verbindung 
mit der Teuerung den Stein ins | 
Rollen gebracht: lawinenartig 
ſdwit nun das Verlangen nach 
Autonomie. Entſchieden wird die 
Frage wohl erſt durch die nächſten 

Wahlen: eine Rechts-Mitte-Mehr— 
heit bringt Poſen die Sonderſtel— 
eine Links-Mitte-Mehrheit 
beendet den offenen Kampf, der ſich 
—— nur im kleinen fortſetzen 
ul, 

| Die Treife der Warfhauer Unt- | 
‚fizterungsenhänger Steht den Ro- 
one Demonfirationen reichlich 
hilflos gegenüber. Sachliche Argu— 
mente, Hinweiſe auf blühende 
——— haft it t Kongreßpolen ftehen 
nicht zur Verfügung, und jo * eibt | 
(nichts übrig, als die PRofener Muto- | 
nomiebewegung in den — der 
Arbeit erſchaft zu diäskreditieren. 
Bolſchewiſtiſche Agitatoren werden 
konſtruiert und Berliner Geldauel: 
len — das ſeien die wahren Grün. 
de der Demonſtrationen; 


det | 
in 


die galizifchen und die Ton- | 


in 
eine eigene | 


Nationaldemotraten fen“, wie der Pojener deſpektierlich J 


die die Zentralrgeierung nennt, ſollen 


oder eigentlich nur deſſen Sanktio-⸗ 


öſterreichiſche Kokarde trug, ſo will 


auf 


ihre Tra- | 


‚3 blält zum Kampf und Sturm ger und Förderer aber feier bie 
—* Se Autonomie, Sett, da der | Bofener Deutichen, gegen 
Zeitpimft der Unifizierung uw 
naht, gahrt e8 m Poiener Gebiete 
ollonthalben, Muf der einen Seite |iwiiten und die Berliner Geldgeber 
tladern bier b dort Trbeiterum- !und die noch nicht vertriebenen 
ruhen von deutlich kommuniſtiſchem Reſte der einſtigen deutſchen Bevöl⸗ 


ergreifen müſſe. Wie die Bolſche— 


Bofe deren | 
Zreiben man fchärfite Mahn ahmeıt |; 


(Sepräge auf — Ichlimmer aber cr: 
icheinen in Warichau die Proteſt · 
demonſtrationen gegen die Teue— 
rung, die den Autonomiefreunden 
maſſenhaften Zuzug auch aus dem 
Linkslager bringen. Die Lebens. 
mittelpreife tr ehemals preufiichen |t 
Gebiet ziehen »plötlih rapide an: 
cine Folge der Aufhebung aller 
taatliden Beihranfungen im San. 
del mit Leb ensmitteln. Wurde bis— 
her an der „Grenze“ zwiſchen dem 
Voſener und dem Warſchauer Po— 
len mit einem Heer 
Beamten peinlichſt 
Eier, Hühner u. ſ.w. 
iſt jetzt plößlich die „Jusfuhr“ nach 
—— 
iſt ſtürmiſche Nachfrage, und die! 
Preiſe ſteigen raſch um hundert 
Prozent auf die Höhe der kongreß⸗ 


auf 


uUnglũck nud vom Tenfel 
verioigt. 


glaube nicht, dak 


Dar 


ü Ich 


von mehr Unglück und Krankheit ge- 


plagt wurde, wie ich. 1905 brach ich 
zwei Riphen. einen Arm und das 
Schlüſſelbein bei einem Eiſenbahn— 
Unfall. Dann bekam ich Lungenent— 
zündung. 
ſtellung jagte mich, als ich einen 
Weideplatz kreuzte, ein Bulle, ſchleu⸗ 
derie mich über die Einfriedigung 
und ich brach mein rechtes Bein. Jım | 
Jahre 1910 hatte ich Typhus-Fieber, 
feitdem ſchwere Magen- und Leber— 
leiden, welchen keine Medizin oder 
Arzt beikommen konnten, bis ich vor 
zwei Jahren eine Flaſche Mayr's 
Wonderful Remedy, welche ſich als 
der erſte Lichtſtrahl in dreizehn Jah⸗ 
ren erwies, nahm.“ Es iſt eine ein- 
fache, harmloſe Präparation, welche 
ben katarrhaliſchen Schleim aus den 
Darmkanälen beſeitigt und die Enk— 
zündung entfernt, welche alle Ma— 
gen⸗, Leber⸗ und Darmleiden ein— 
ſchließlich Appendictis verurſacht. 
Eine Doſis wird Euch überzeugen 


‚ober Geld zurüdgegeben. In allen 
Apotheken. F Ungeige 


von Rofener | 
Butter, | 
actahrdet, To 


Kemand 


Nah meiner Miederher= | 


Iferumg des Vofener Gebietes in das 
enge Bündnis 
Nationaldemokraten und dem pol. | 
niſchen Klerus kommen und ſie vor 
ihren Wagen geſpannt haben, 
bleibt das Geheimnis diefer vlat. 
er, die nicht wiſſen, wie ſie ihr Ver— 
ſprechen auf Unifizierung ihren 2e- | 
r ſern gegenüber einhalten ſollen — 
auf die Unifizierung, die angeblich 
durch den R eichtum Polens in Bar: | 
ſc chau die Preiſe ſenken ſollte! 
| (Berl. Tageblatt.) 
— — — — 
Durchgebrannt? 


Fred. Walters angeblich mit Frau ©, 
W. Cunningham verſchwunden. 


JFrau Emily Walters, 472 Weſt 


mit den pofnifchen | (6 


nn 


Zelephon: Hrantlin 5722, 5723, 5725 


L.KAUFMANN & C0. 


State Bank 
Bantk, Geldwechſel und Schiffsfarten 
114 Nord La Ealle Strafe, 
Rertretung: 92. Str. und Erdange Ave 
Diontaad nnd Samstags Did 8 Unt 
andere Tage bis 6 Uhr abends oifen. 
Sonntags von 9 morg,. bis 1 Ahr mitt 


Yan 
noten 


per 
10.000 


57: X 2 


JNew Yorfer Aniangs- 
} turic:» 





H Deutichland 
J Auszablung durch die 
2 Darm ftädter Pant, 
J Verlin. 
Deutſch⸗Oeſterreich 
JUngarn, Budapeſt 
Auszahlung durch den 
Wiener Banlverein, 
J Wien⸗ Adapeſt. 
Czecho Slowakei, 3105. 00 5107.50 
Böhmen ö 
JIAnszahlung durch die 
Boͤhm. Union Bania, 
Prag. 
JJugoſlavia, Bacska 843.50 
J Auszablung durch die, 
Stroctifhe Evarlajla. | 
Siebenbürgen, Ru⸗  . 
mänien, 100 Lei 885.00 
Auszahlung durch die 
Temeſer Agrar Spar— 
laſſa. 
Jolen, 
Pol niſche 
Sched 
JAusz-ahlung durch die 
Filial des Wiener 
— ‘cin Kratau. 
Elſaſ Lothringen, 
J Franken 5716.00 37 
Auszahlung durch die! 
Vanf von Etrad —B 


Gröbere Beträge mit Rabaätt. 


$82.50 R 


50.25 
$15.00 


59.00 5 


Galizien, 
Mark, 


30.00 | 


8 Prozent Binien anf Sparcinlagen. 
Stantöbondd,  Guropäiidıe Banknoten 


schiflskatlen auf allen Einien 


Vaßangelegenhelten toſtentos. 


ſtonſulariſche Dotumente. Erbſchaften 
Kollettionen. Informationen. 


Kein Eifenvahnerausı: and, 


Umstand, daß ſtarkes S 
geben wird, nicht von Bedeutung. 
Ein Beamter der Gewerkſchaft der 

Eiſenbahner, deſſen Wort viel gilt 
im Rate der verſchiedenen Brüder— 
ſchaften, gab der Anſicht Ausdruck, 
daß die Lohnbeſchneidung feinen 
Ausſtand zur Folge haben werde. 
„Würde ein Streik angeordnet,“ J— 
er, „dann würde die eine Hälfte der 
Eiſenbahner „Scabs“ werden und 
die andere Hälfte Stromer. Es wird 
nicht zum Streik kommen, da bie 


—EF 
| 
|: 
| 


hi 


! 


| 


J 
den 
| 
u 
für das 


Ueber andere Kijten und Patete von | 
ıA bis K findet man Auskunft ge 
junferer Dffice. 
:$18. 15. 
Iwünfchteres könnt Ihr Euren Freun— 
und Verwandten zum Meid- 
nıchtögefchent machen. Auch Pakete 
Meihnachtsfeit werben in ter 


| Office, 154 W, Randolph Str, Zim- 


1 
Franklin 
Ti ton 10 bis 2 Uhr. 


' 
\ 


| 


l 
J 


840.001 
Jirgendwe 


Jwurde, 
JGrundbeſitzer 


— 
J 


2 
| 


| 


| 


Leuie fowohl wie ihre Führer mil: ;E 


‚fen, daß es 
‚ tpäre, einen folchen zu beginnen. 
Wenn die Leute fich bei der Abitim= 
mung für den Muzitand ertlären, 
| dann gejchieht dies nur it der Er— 


eine große Dummheit ſe : En 18 
"die bon ihnen auszuführenden Urbeis | f 
mird genau feitz | ‚ 


wartung, dadurch weitere Zuaeftänd: | 


| 

| niffe von ben Arbeitgebern erlangen 
‚zu fönnen.“ 

|. Eine Ausnahme 
| ficht 

| vielleicht im Fralle der in den Merk: | 
| ftätten der Pennfylvania Bahn be: 

| Ichäftigten Arbeiter gemacht werben. 


eittgegengenommen. Tel. 
339; die Office ijt offen täg: 
American 
German 


mer 590, 


TV — fare 


hildren. 
— — 0ö — — 


Bürger ver ieren nichts. 


Aſſociation for 


Maßnahmen der ſtüdtiſchen Zonenkom— 
miſſion werden nur Vorteile bringen. 


Chicagss Haus- und Grund— 


Beſiter brauchen nicht zu befürchten, | 


dap ihnen durch die geplante Ein= | f 


teilung der Stabt 
Snduftriee und 

[che 
den. Die SZonen-fKommilfion trat) 
heute mittag zu einer Gigung zu⸗ 


in 


Preiſe von 85.50 bis f 
Nichts Befjeres und Er- | fi 


Gelchäfts>, | € 
Wobnungsbezirte | B 
Nachteile erjtehen mer- | R 


on —— 


J 
Regierungs⸗ Ueberſchuf 


54-3öll, Orford- 
grane Wollitoffe 
Für Herbfimäntel, Cuit3 ımd SL! 


Nalfing- oder Golf-Zfirtö, VD... 


Army 


der Abnühung in Feld ur 
Dreißig Holl bob, halbe 


rein zu balten; 


In Plöſch oder Zebyline und Plüſch Kom— 
bination, mit Bell Crown, rollende oder ge— 
rade Ränder, in 
braun, navy und 
ſchwarz, 
Reguläre 
$3.50 Werte, 


Ynrdbreiter 
gebleichter 


Extra ſchwer, langer, rei Nay an — 
Seiten; die Yard zu our. * 


en 
240 


fammen, in der ihrem Ingenieur €. | 


H. Bennett genau aus seinanbergefeht | 
inwieweit die Nechte ber 
berüdfichttat 
müffen und melde Befuaniffe die | 


I Sommiffion felbit hat. | 
| Unter dem Zonengefeß muß dem: | Bi 
ınac) auf die beitehenden Verhäitniife! J 
urd auf den jeßigen Charakter ber J 


perjchiedenen Stadtteile Rückſicht ge- 
nommen werden; Gigentumämerte | 


| | müffen erhalten bieiben und bie Entz | 
Itidlung der Bautätigkeit darf nicht | 
| bejcehräntt werben; der Zweck, dem ein 


"Gebäude oder ein Grundftüd zur Zeit | 


widmet 
aelten. 
'amedö Förderung der Zoneneinietlung | 


war, muß ald maßgebend 


einem Cigentümer zu verbieten, fein; 
| Gebäude für den Zmed zu benußen, | 


werben | W 


:_ Schaffung des Zonengefehes ge- J 


Der Stadtrat hat kein Recht, J 


Anzüge und Aacki⸗ N] 
naws für Knaben, 


Gejtreifte ır. farrierte An 
züge, Gürtel-Nöde, 2 Paar 
ganz gefütterte Siniclerboien 
—-holler Schnitt, Alter 7 bi3 
16 Sabre. 


ſchwe⸗ 
Checks 
Kragen 
Alter 8 


Knaben-Mackinaws, 

Ware, Mixture 
Plaids, hoher 
und tiefe Taſchen, 
bis 18 Jahre. 


re 
oder 


Extra ſchwere Mannerhofen, 8 53.99 | 


Dunkle Farben, ım Mifchungen md Etrei 
| Eiume find doppelt aenäht und Halten jtarkes Tragen 


| aus. Größen 32 bis 50, | 


Knaben: Sweaters, echte Farben und Kombinationen — 


Slip-over oder Coat Faſſons — in Größen von 83 sg 
s 


26 bi3 au 36 


fen, — alle 


| R 


Streifvotum abge— |für den diefes urfprünglic) und gefeh- ' 
dem Eigentümer | 
dürfen gewiſſe Rechte nicht entzogen | Ü 


lich bejtimmt mar; 


werben, e3 fei denn, daß biefe offen | 

hingen würden, und in bem Falfe 

r 3 der Stadtrat mit einer Ziveidrits 
IM tehrheit dafür timmen, 


I 
'® 
er Vorfibende der Kommiffion, | J 


& — miſſär Charles Boſtrom, 
erklärte, die Zoneneinteilung werde 
im großen Ganzen für alle Bürger 


bon großen m Vorteile fein. Ingenieur a 
Bennett beginnt heute damit, | F 


— * Angeſtellten! Anweiſungen Jür 


ter. zu geben. Es 
nefteitt erben, tote hoch und mie groß 


jedes Gebäude in der Stabt iſt, wie R 
grch das Grundftüd ift, auf dem es | N 
I itebt, h 


welchem Zweck das Gebäude | 


dient u. ſ. w. und auf Grund dieſer 


J—. 
wird nach Anz it 
bes betreffenden -Arbeiterführers |- 


Ein Streit, glaubt er, möge vielleicht , 
| angeorditet iverden, um die genannte | | 


| Eifenbahn zu zwingen, die Gewerf- 
| Ichaft der Arbeiter anzuerkennen. 
| Streitootum bon fall allen Brüber- 
| Ichaften abgegeben werde, meinte ber 
| 
| Lee vom Verband der Trainmen habe 
| aefagt, feine 
| ftandig werben, wenn fich nicht noch) 


| andere Brüderfchaften dazu bereit er= | 


| ı flärten; Die —— aber würden 
| | feinen © Streit un C Sei te jeßen, da ihre ı 
1? Führer dagegen ſeien und das Recht 
hätten, einen ſolchen zu verhindern. 
— —ñ—— —— 
American Welfare Association for 


German Children. 


[amade mat Eure Patete fertig 


| Kinder in Deutichland. Am 14. O 


Leute würden nicht aus | 


Ifchließlich des € 
Der Umftand, daß ein fo Starkes | 


Beamte, belage nicht viel, Präfident ! 


Seitftellungen mweredn dann die ſog. J 
Danach | 4 
werben die Haus- und Grundbefiter | B 


Zonen ausgelegt merden. 


ihrer Meinung Ausdrud geben füns 
nen. Boftrom ift der Ueberzeugung, 
daß die Pläne fpäterhin oft geändert 


werben müffen, ehe fie endgiltig 2 j 


Büraerfhaft und 
Stabtrat3 finden. 


Zuftimmung der 


— 0 J — ⸗ 
Zur 


— — 


Die Bewohner Evanſtons began— 
nen geſtern mit den praktiſchen Vor— 


bereitungen zur Steuerung der Not | 

| ber Beihäftigungglofen, die mit dem | 

ı Eintritt der Kälte alljährlih an die J 

Türen klopfen und um Hilfe bitten. | f 
| 


' Erftere faufen von der Social Gers 


Lena 


vice 


da dem Gemeinweſen große Nachteile, x 


| 
Stexerung der Not. | h 
| 


ve zehn Karten zum Preife  R 
|bon einem Dollar, die man den Uns | 
terſtützungsbedürftigen anſtatt baren | % 
Geldes gibt, Jene Karten berechtigen | 4 


Lakt die Weihna chtöfreube in dies 
tem Jahre fchon früher in Ener Herz | 


unsern Meihnachtstag fiir — 


| tober, von 1—6 Uhr im.Chicago Sin. 


coln Klub, Germania Place und N. 
Clark Str. Wer Kuchen bringen fann 


|mirb herzlih darum gebeten. 


dann leat eine Karte in das Paket mit | 
Namen und Mpreffe, bamit jeder den ı 
|Dant des Empfängers felbft erhält | 
und fo ein Stüd MWeihnachtsfreube! 
abbekommt. 

| Zeute, die von Deutfchland zurüd- 
ifommen, geben ihren Freunden oft| 
|den Rat, keine Pakete mit Nahrungs- 
| mitteln, jondern lieber Geld hinüber: | 
ı zufchiden, da jeßt drüben mieder alles 
| zu haben fei. Dies tft ein Jrrtum. 


zur Belöftigung und Behaufung bei | fl 
bis fie) B 


ı der Heildarmee in Evanfton, 
Arbeit gefunden Haben, und zur| 
' Fahrt in die Stadt. 

————$-— 
Großes Wettfliegen, 


Ueber zwanziq Flugzeuge tmerben | 


teilnehmen an dem für Sonntaanad;s 


| 


Ban Buren Str., hat Staatdanivalt ! In den aroßen Hotels ift natürlich | 


ı Erome erfucht, ihren Gatten Fred! 
| Walterd, der mit ber Frau — 
Freundes durchgebrannt und ihr 8 
Jahre altes Töchterchen Kathleen 
mitgenommen haben ſoll, wieder zu 
ihr zurückzubringen. In ihrer Be— 
gleitung befand ſich, als ſie die 
| Kanzlei ber Staatsanwaltfchaft be⸗ 
trat, L. W. Cunningham aus Mel— 
roſe Park, deſſen Gattin Aldyth ſeit 
dem Verſchwinden von Walters ver— 
mißt wird. Cunningham iſt feſt da— 
von überzeugt, daß ſeine Frau mit 
Walters, den er zu ſeinen beſten 
Freunden zähl te, davongelaufen iſt. 
Er fand einen Brief, den Frau 
—— ihrer Mutter ſchrieb, 
| aber nicht zur Pot brachte, In der | 
| Epiitel beit ed: „sch gehe mea, um 
| Sie und Zufriedenheit zu finden.“ 
| Frau Malters hat außer Kathleen | 
Inod ein drei Jahre altes Töchterchen. | 
| Sie mwünfche, daß ihr Gatte zurüdges | 
| bracht werde, fagte fie, weil fie dann 
| auch ihr andere& Kind wieder erhalte. 
Auch follte Walterd ihrer Anficht nach 
gezivungen erben, für den linter: | 
halt der Kinder zu forgen. Nur drei, 
Dollar Habe er ihr zurüdgelaffen, 
ala er verfchtvand. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


„alles“ zu haben, alles bis auf Zucker, 
jan dem e3 felbſi da mangelt. Aehn— 
lich ſteht es mit Weizenmehl. Der 
Verkauf von Weißbrot iſt verboten. 
Weißbrot ſowie einen richttigen Ku— 
—* kann ſich nur erlauben, wer Mehl 
von Amerika bekommt. Auch müſſen 
alle Lebensmittel in Deuiſchland und 
Se fterreich bei der Einfuhr berzollt| 
merden. Es liegt dabei auf der Hand, 
def nicht nur viele Dinge drüben | 
| aberfaupt nicht 
dern daß die aus Amerika bezogenen | 
Saden durdy ‚die Nahrungsmittel= | 
| Batete bes Zentral-Komites billiger | 
geliefert werden fünnen, als auf, 
|iogend eine andere Weife, da biefelden 
heute noch zollfrei eingehen. 53 fei 
auch darauf aufmerkſam gemacht, daß 
da⸗Komite, auf Wunſch verſchiedener 
| jüdifcher Wohltätigkeits-Geſellſchaf⸗ 


zu haben ſind, ſon-⸗ 


| 
1 
I 
| 
| 


ı mitta 
er die Erfriſchungen, laſſe unfere | auf 8 
Office ſo bald als möglich wiſſen, es 


Packt | n013, 
* Pakete nur in Papier, gebt außen Höhenflug fein, 
‚ was barin ift, auch, ob für Ana= | Schröner 
8er oder Mädchen und welchen Alters, ia eig: 


angekiindigten Wettfliegen 
dem Wihburn-Flugfelde unter 
ber Leitung des Uero Club von Slli- 
Das Hauptereignid wird ber 
erflärte Major R. 
der bis Iehte Woche ber | 
Inhaber des Höhenrelordä war, Er! 
amweifelt nicht daran, daß ein teuer | 
Rekord geſchaffen werden wird. 
Schnellfliegen, Gleitfliegen und! 
Dauerfliegen werden weitere Num— 
mern auf dem Programm bilden. 
— — — 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 

kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


| Imed dur) eine Kleine Anzeige in 


der „Mbendpoft.“ 


Schwäche. 


Ein berühmtes europäifhe8 Laboratorium | 

* der Welt eine wunderbare, neue Entdel⸗ 

ng, die raſch Schwäche der Blaſe und Rieren 
Lind ert, beilt und befeitigt. 


Vorſteh-Drüſe. 


Wird Pro » Glanbin genannt. Tau⸗ 
fende überall achrauden es, wenn atles andere | 
tebifch Ylänt Einfah—raih—ticher, für Män 
ner, Srauen, jung oder alt, einerlei, wie lange | 
leiden, 


| 


| 


Shr dergeffen wollt, dab Shr eine| 


‚ten, jet ein fofcheres Fleifch-Patet | Taf ‚oder Proftratdrüfe babt und ununterbro- 


aulammengeftellt hat, da fofcher ges 


ſchlachtetes Fleiſch drüben ſchwer, oft! braudt das neue Mittel auf freie Probe, 


'gar nicht zu haben ift. 

Die Kifte, die ein Brutt ogewicht 
von 45 Pfund hat, koſtet frei Ham— 
burg 89.10, zollfrei Beſtimmungsort 
| Deutfehland $10.10, zollftei Beftim- 
mungsort Oefterreich $10.60, Be: | ıı 
reit3 in ber erjten Woche gingen 200 


Kiften biefer Art, das „Paket 5, mit wendender Poft, 


nad. drüben, 


hen Nachtrube genichen wollt, von ijegt an mit 


Rube, Komfort und Bufriedenbeit, dann ge 


'50c Paket FREI 


Audı “New Science” Biidzlein. 


Um einzuführen, verihenfen mir 100,000 
| Palcte frei, portofrei irgendwohin. Enthält 
| Wrober Vorrat don Pro-Glandin und rn 

Science“ Büchlein, erllärend, tvie Euch felbft 
au behandeln. Jeder Reidende an Blaien, Nies 
ten oder Proitrat-Uebel follte e8 Iefen. Ehidt 
fein Geld, nur Eure Adreffe, und erhaltet alles 
CHreibt heute, 


A.K.Worth,74 Cortland St., New York 


Neniernunnd 


0.92. 


2100 Vards 


ann Gardinen: Margnifeitel 


Diefes ift eine ausnahmsweise gute Qualität, gemacht 
mit taped Kanten und Plaid Centers, mit bedrudter dop- 


pelter Borte, in den populären Bluebird Entwür: ee: 
fen — die Yard zu c 
00 Narb3 36» | 18sölliaceı oem. 
zölliacd wenddbares | ın einer großen Mirds | Tritum, — weißer 
beorudics TereN | \.nı 2 = bon 4 | Grund mit jarbi- 
Cloth alle in Fa⸗ wahl von Farben, m gen Vorien — zur 


Drevery Eretanne ® 
| 
| 
ingen von 10 | einer Miſchung —* | Hülfte des gewöhn— 
| 
’ 


derb 
Nards 1. wehiger; beillem und dunklem | Iihen Breifes 
Grund — die 219 die, Vard 

Hard... C | au. . 108 


— ——— 


tem 
reno 
woll 
gen 


d ng — 640 
Nuffich ewih Gardinen, Standard Größe 
oder Blaid Genter?, fpesichl, Baer »....... 


® > 
Pr no % 
Outing⸗Flanuell 
Reſter, in Längen von 1 bis 10 Yards, 
grauer oder weißer Untergrun ıd mit J ten 4 
Karrierungen x 
die Nard zu . 


Bade⸗-Roben⸗ 
Flauell 


Wendbar; 28 Zoll breit; eine gute 
Auswahl von Muſtern — 
die Yard zu 

Neue Vartie von 
tigen Mäntel, eine 
wahl von Größen 


Ver. St. Regierungs-Ueberſchufß „yon, Größe 
neueiten vanoNnd. 


GA” "Grade 
Rirplane Gotton 


36 Boll breit, naturfarbig, für Euits, 
Kleider, Elirts, Autoröde, Hemden, Dra- 
perien ufivo paſſend. Gin wunderboller 
N3ert; To lange eine befhräntte 44 
Quantität vorhält, Yard. c 


Echte — 
Beti-Blanfets 


Reicht beihmußt, rofır, blau oder 
grau; ſchwarze 
Rlaid3. $14.50 


wert, Paar zu. .... 59.89 
Feltoleum Ofen Bugs 


416 bei 415 Fuß, und Diefelben 
fommen in einer großen Auswahl 
guter Dinfter, jeder zu 


in 


defle, ans Thibet, 


Wolſe⸗Velours 


Dard 


._— 


a ‚von 1 bis 15 


51.98 


BREITES (Sit im Balement-Anfeteri 


a! 


Vertre er Sardings. | Refotutionsausianuß ausaeat ze. i 

Das behanpten mexikaniſche Zeitungen B Vorſchlag wird, wie es heißt, 
mit Bezug auf Elmer Dover, der in baldige Konferenz aller Arbeiler— und 
Mexiko weilt. Iyarmerorganifationen unter ben Aus 


Ifpisien der American Federation vf! 
: 5. Okt. D ü 
Stadt Merilo. 5. Ott. Das kürze abor befürwortet, um eine poli itiſche 


lich in — geweſene Gerücht, daß vewegung in’8 Leben zu rufen. 
Elmer Dover aus Tacoma, Wafb: ı® Wie verlautet, wird in der betref- | 
ington, vom Präfidenten Harding fenden Nefolution bie seftehene 
zu feinem perfünlichen Vertreter iR | Farmer- Arbeiterpartei nicht indof- | 

Merifo ernannt worden ei, lebte |Fient aber bie Non Bartifan League | 
heute tieber auf. Die Zeitung „Er= |; Nord Dakota wird als eine ivealeı 
celfior“ behauptet, fie Habe „mit ber | Verfchmelzung ber Farmer und Ar- 
größten Schmierigteit in hohen ame— heiter bezeichnet. 

tilanifchen Kreifen — 1 eime * 

gebracht“, daß augenſcheinli mer u 

—J der heute nachmittag in der Getreideausſtellung . 
Hauptſtadt Mexiko enintrifft, Ueber⸗ 
bringer von Vorſchlägen des Waſh— | 
ingtoner Staatödepartements tft, die | 
den Pfad für eine baldige Anerfen- 
nung der merifaniicen Regierung | 
| dur die Vereinigten Staaten bab- 
nen follen. 

Dover ift, imie die Zeitung be= | 
hauptet, der Meberbrinaer eines 
Handfchreibena bes Prälidenten Hars | 
ding an den Präfidenten Obregon, 
und e8 foll viefed das vierte derartige | 
Schreiben fein, das die beiden Prä= 
| fidenten joweit gemechjelt haben. | 

Laut den Angaben der Zeitung . 
ruhen auf Weifung des Präfidenten , 
Harding alle Unterhandlungen bes 
züglich der Anerkennung Merikos in 
den Händen Dovers. 

Neue Bartei. 
Bildung neuer politischen Partei folt 

im Konvent der Grubenarbeiter —* 

regt werden. | 


ng And, 5. Oktober. 
Ein orſchlag, demzufolge die Grün⸗ 
dung einer neuen politiſchen Partei confin Rord⸗ und Süddakota Idaho, 
befürworlet wird, die ſich aus den Louiſiana und Maryland. Eine 30 
organifierten Arbeitern und den er⸗ Fuß hohe Maisſäule wird am Ein— 
ganifierten Farmern zufammenſetzen gang zur Ausſtellung errichtet wer— 
foll, war heute zur Unterbreitung an | den. 


bie hier tagende Konvention der Gru- 
„Kefet die Sonntagpoit”. 


Zehn Staaten, zumeist im Mittelweiteit, | | 
werden ji daran beteiligen. 


Die dritte jährliche internationale 
Getreides und Heuausitellung, melche 
im Spätherbft hier ftattfinden foll, 
wird nach den heute vorliegenden Plä- | 
ınen der Veranftalter, Vertreter einer | 
| Anzahl Staaten im Mittelmeiten, bei = 

Iträchtlich reichhaltiger Jein, als ihre | 
(Vorgänger. Die Zahl der (Setreide- 
Hajfen, für melde Preife ausgejeht 
| erben, wird um ein Viertel bi3 um | 
bie Hälfte vermehrt werden. Die 
Iandmwirtfhaftlihen Schulen in zehn 
Maid- und Getreibeftanten erben 
die Preigrichter ernennen, und es 
werden aus be diejer Staaten 
Ausſteller hergeſchickt werden. Auch 
werden die in verſchiedenen Staaten 
beſtehenden Geſellſchaften zur Hebung 
des Ackerbaus erſucht werden, Ver— 
treler zu ſchicken. Acht landwirt— 
ſchaftliche Schulen werden lehrreiche 
Yusftellungen veranftalten, darunter 
Illinois, Indiana, Michigan, Wis⸗ 


benarbeiter bereit. In dem vom 


(Reelaimed.) 


für viele 


Regierungsüberſchuß-Sendang von 25.000 nagelneuen 


barracı Bags 


Der Arnıce Barrad Sad ift gemadt, um den Strapazen der Schlacht, 


nd Graben und der hohen Ece zu wideritchen, 
Yard breit, mit ftarfen Zugichrüren an der 


Deffmmig, nützt fich nicht ab und reißt nicht; leicht friſch und A 
i 1; für Handticher, veinen, Wäldde ufw.; Etüd.. Ci 
„Necinimed" Barrad Cäde, 19. 


Gebleichter 
Shaker-Flanell 


26 Boll breit, fließiger VRap an beiden J 
Seiten: 10 Vards an einen meer, 16€ 
Pard zu 2... 


Flannelette 
Gowns 


Blau und roja geitreift — 
lange Aermel, ohne Kragen — 
Stiereibefab, reguläre 31.69 
Werte — zu 


35 3.Ctüf Smenter Sets für 
Defteben aus 

Leggins und Cap, 
bi on febr quter Qı talitüt Garn 


Kinder. 
ter, 


Tverall Schürzen, bon bod- 
feinem. ‘ercale gemadt, in } 
zwei Talfons, farriert und In 
Plaid&; mit Rid-Rad garniert 


— mert $1.35 — ba3 94e i 


Stül zu... 


Sweg⸗ 
elle | 


9,600 Baar Damen: 35c, 50 


SE | Banımn. u. BisleNuferiräupfe 


Kahtloje und 


Semi-Faſhioned feine Gauge baumwol⸗ 


lene oder hochfeine mercerized Lisle Strümpfe, ſchwarz, 


weiß oder farbig — zu 


35e baumwollene Strümpfe für Kinder, 
Zehen — cin wenig fehlerhaft, doch nicht ges 


fchivarz, doppelte Abjäke und 


nilaend, um das Tragen zu beeinträchtigen — 3 Faar für 50€ — 
das Faar U ran arena ae inet 


Stragen, leichte, mi ittelmäßige oder Ichwere Ware, blau, grau, 


| 600 $5, $6 Mufter- Flanell-Hemden 
Jedes Hemd iſt gut gemacht, 


| andere 
| fehnitter 


Schattterungen. 


35e banmtvollene WDiän- | 
neriorfen, feiner Gange, 
nabtlo3, erfte Qualität: in 
fhwarz ımd farbig: drei | Oxford, 


u ar für 506; eiit 170 ſchwarz 
1.00: 


!aar au. 


Teneintichte 


Ueberichuß 


wollene 


ie Größen, mit zwei Bruſttaſchene, alle 
50c FGafhmere oder wol⸗ 
Vanneritrim 


pre, nabti., ycich 
naturgrau 


nun 34e | —“ ne aut. .. 99€ 


Heunec Herbſt Oxfords für 
Damen, requl.$4 Werte, 


ichwer getippt, nahtlos, echt⸗ 


- Vie 


mit angenähten 
Sihaft und 


5 52.89 52.89 


$1.50 und 82.00 Mufter Ver 

feeto vder Sclecto Negliger- 
Hemden für Dänner, weiche 
90er neftärtte | Mia! tichetten — 


für Mänier, 
bo (L ge: 


Größen. 


1. warit, 
oder 


59,4 


Braune und ſchwarzes Kidſtin 


He 


Leder — „Walking“ Leiiten, bieg⸗ 


fame, genähte Sohlen, Euban oder 


Ein wırn: 
olles Kleidungsſtück 
Zwecke; in perfel⸗ 
Zuſtande — gründlich 
viert. — t e. ein 


enter 


von 3 bis Fu Ein wirklich munder« 


barer Wert und eine große Aus« 


zu mu 


Berfaufg 
von I 


Military Abiähe — alle Größen 


wahl der beiten neuen Faffons. _ 


10600 


Winter: 


Braſſieres 


327 dieſer vräch⸗ 
voilſtändige ns⸗ 
und dreißig der 
Soeben aus den 


Shovs von modernen Mentelmadern 
New Nor Gin. 
einfach geſchneiderte 


ſind 
win 


und 


Darunter 
Belttraeen 
Tinfeltonrs 


Alle neueſten Farben. 


Ind Bandeaurx, 
und ſchlichtes 
Treco Tud. 
Zum Einhafen 
borne ober im 
Rüden. Grös 
Ben 82 bis ! 
Werte bis 53; 
morgen zu 


790 


Roſa Brocade Bandeaug 
Hinten elaftifcher Einfab. 
Größen 32 bi3 44 — 


$1.00 Wert zu 240 
Watte 


volle Comforter Größe, in einem 
großen Etüd, 72X90, Burds 
nz jeder Rolle 


—* Satin, 


Jar de — 


3 Rid.; die Nolle zu 89e 


Nahtloje nebleichte 
Bettücher 


16, 81 bei 90 Größe, nur 6 


breite 


Pu 


Leinen Fini 


der 173 


an jeden Kunden. 


a und ſpart Zeit und Geld. 


Damenklub deutſcher Theater⸗ 
freude. 
Der Damenklub deutſcher Theater— 


| freunde wird feine Monatsverfamm— 


lung am morgigen Donnerstag, nach— 
mittags 2 Uhr, in der Nordſeite 
Turnhalle abhalten. 

Der Klub bittet die Mitglieder und | 
Ehrenmitglieder des Herrenvereins, 
in biefer Derfammlung über die Eins 
trittöfarten zu dem Bazar am 18. 
September abzurechnen. 


Farbiger Raubgeſelle. 
Beraubt —* Perſonen und verſucht ei— 
nem Mäbchen Gewalt anzutun. 

Fort Worth, 5. Oftober. 
Non einem Vürgeraufgebot werden 
zur Zeit die Waldungen in der 
Nähe de3 benachbarten Ausflugs⸗ 
orts Lake North nach einem Neger 
abgeſucht, der geſtern abend einen 
Ueberfall auf ein Wohnhaus ver— 
übte und acht in demſelben befind— 
liche Perſonen um Geld und 
Schmuckſachen im Wert von $i500 
beraubte und außerdem beriuchte, 
Nahre alten Tochter eines 
angefe hene n Gejichäftsmanne® Ge- 
walt anzutun. Gr zwang die in 
den SHalıfe befindlichen Perionen, 
fi gegenfeitig zu fejleln und nahm 
dann die Nuspliinderung por und 
verfchte feinen Opfern auch Fauſt— 
ſchläge und Fußtritte. Schließlich 
packte er das 17-jährige Mädchen, 
ſchleppte ſie auf die Veranda und 
verſuchte ihr dort Gewalt anzutun, 
ſtand jedoch, da die Angegriffene 
aus Leibeskräften um Hilfe rief, 
von ſeinem Vorhaben ab und flüch— 

tete ſich. 
— — — 
Member ot the Associated Press 


The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited ‘in this 
paper, and also the local news pub: 
der Abendpoſt. — 
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| 


Jedes 


INAVIAN- 
ERICAN 


N Bequemſte Fahrt 
dig 
Koperbagen, 
Nadı und von 


DEUTSCHLAND 
Kopenhagen-Rarnemünde uhme Umſteigen. 
Abfahrten von New Hort: 
Hellig Stav.......13. Oftober 
Ssrar I1...........26. Oftober 
Inited States.....1. November 
Srederi@ VIII. . .18. November 


Um #efervierung fchreibt an 


SCANDINAVIAN-AMERIGAN LINE 


117 No. Dearborn Etr, Chicago. 


ofömi* 


Mi fi fi Mi 
ihtig für Männer! 

Wenn Ylerzte oder Arzneien Euch nicht bels 
en, berfuht us ‚re erprobten Heilmittel, dt 
felten fehlihlagen bei geheimen Kraniheiten? 
Die bartnädigiten Fälle von Urinleiden,  Plas 
ſenſchwäche iowie Slatarch » Außwürfe und » 
Cay im Urin können mit Granzows Nieten 
und Wlafenmittel geheilt werden. * 

Preis $1.00 die Ehadhtel, 

Eemrad3 Kräuterpillen für Verſtopfung "nd 
allerlei Magen» und Leberleiden. Preis, 50€ 
die Schachtel. 

Prof, La 9 ies Startungspaſtulen für Wan⸗ 
nerſchwäche, J lafloſe Nöchte Nervoſität. Me⸗ 
lancholia und nicht zufriedenſtellendes Ehe⸗ 
leben Preis 81.00 die Schachtel, 8 für 92.50. 
Die obigen Heilmittel ſind nur bei uns zu 
baben. Sedreibt um freie Probe. 


F. Granzow’s, DenticieApotöeke 
517 W. Madison Str., Chicago, Il. 


Gegenüber dem Northweflern Bahnkot. 


GALLENSTEIN 


Barum an Gallenftetne oder Xebersstolit, 
orennenden Echmerzen in der@egend der raid» 
teitigen Rirven Ehüttelfroft und Sieber. let» 
den, wenn Ihr mit Dr Hildebrands Gallen» 
itein- u. Yeber-Capfulen geheilt werden fünnt? 
Eıhreibt um Birlular für weitere Wefchreibung 
ober ſprecht nor 


a ——— Apotte”- 
h on &tr., ie 
Gegenüber dem Fee — 


Lee die „Sonntagpeft, 


— 





—— 


——_ 0 


Rofens „Los von Warjchan”- 
Bewegung. 


Von Wilm Stein. 


War ſchau, Ende Auguſt 1921. 
Die Begeiſterung, mit der man nach 
dem deutſchen Zuſammenbruch 
Poſen dier 
ßn Adler aufzog, hat ſich im Laufe 
der zweieinhalb Jahre 
Staatlichkeit merklich 
Das vordem preußti” 
ſich beim Anſchluß an das vereinig— 
te Polenreich eine 
vorb 
Wirtſchaft, ſeine Ordnung 
Sauberkeit, kurz ſeine Blüte 
den Erſticktwerden zu retten. 
mehr man mit dem ehemals ruſſi— 
ſchen Polen in Berührung kam, um— 
ſo ſchärfer wurde Ds Verlan gen, 
aus der proviſoriſchen Sonderſtel 
lung eine dauernde — zu; 
eſtalten. 

Das Ringen zwiſchen Warſchau 

md Poſen wi urde eines der wicdtig- | 
sten innerpolitiichen Brobl eme == 
lens. Die Barteten 
fidy Der Autonomiefrane: 
was „rechts“ jteht, fümpft fiir Die 
„Zonderitellung“, alle Xinfspar. 
fünpfen fir die „Unifizie 
W Das Poſener Land 
Hochburg der Nationaldemokraten 
und ihrer klerikalen Freunde: Die 

lutonomie verſprch den national— 
dei nokratiſchen Großgrundbeſitzern 
Rettung vor der von den Linkspar— 
teten in beichleifenen | 
GBüterauft en. So verſchärfte 
ſich der kulturelle Gegenſatz durch 

th. - totrtichaftlihe Motive, | 
wurden allınablid immter 
Norderarumd geihoben, 
Deim Sie boten den Senne rn ment: 
ger Nnaritistläden, da fie wenig 
ſuſpe im Sinne ablehnender Hal— 
tung zum polniſchen Vaterlande 


Bardb 
war r 


und 
dor 


⸗ 


cs 


⸗ 


teien 


l 
u 
\ 


Karica tt 


A 


et 
a. 
ztwie 
br ti den 


Yırı) 


er 


er, 
li cn Unteroffi 1 
Warſch 
gegerhalten, daß 
Land, in dem' eine 
Der waltun a lediglich 
das ſchön 
et Polens war und blieb. 
gibt es im Gegenſatz zum übrigen 
Polen nicht nur ſaubere Städte, 
ſchmucke Bahnhöfe und glatte Land— 
ſtraßen, hochentwickelte Landwirt— 
ſchaft und eine beachtliche Induſtrie, 
ſondern hier arbeitet auch die Poſt 
prompt, und die Eiſenbahn iſt 
U den , 


drett und pünktlich. 
Maſſe der De- 


umenten 
Poſener Landes war 


ziersbeſtre 
von 
das 
muſtergültige 

fortzufübren | 
war te 


(% eh 


tn 
tier 


für die 
yohner des 
Unteritüikung der autonomiefreund- 
Barteien: dag ehemals preu- | 
siiche Webiet behielt die niedrigen 
Vebensmittelpreiie Hroß der mie; 

awangsiveifen Gleich: | 


UAchen 


—* 
t 
* 


verwundenen eic 

jegung bon deuticher und polnischer | 
Mark, die ein Schwerer Schlag für 
div Mirtichafisfraft des Landes 
ivar, 
man mit Ztol3 betonen: 
fener Gebiet war das ein er 
Rolen, 1 troß aller ungünstigen 
Berbältniiie  reipeftable Vermal: 
tungsüberſchüſſe ergab, 
im übrigen Polen man nur in der 
Höhe des Defizits konkurriert. 

Das Poſener Muſterland, über 
deſſen „ſchlechte polniſche Sprache“ 
man in Warſchau ſpottete, deſſen 
„Verpreußung“ man als eines 
wahren Polen unwürdig ſchmähte, 
das man aber doch allen Fremden 
ſehr gern zeigte, wird neuerdings 
zum Sorgenkinde Warſchaus. 
bläſt zum Kampf —— Sturm 
für ſeine Autonomie. Jetzt, da der 
Zeitpunkt der NUnifizierung heran— 
naht, gährt es im Poſener Gebiete 
allenthalben. Auf der einen Seite 
flackern hier und dort Arb 


da: 


> Mo- 


as 


1 
lJ 
Es 


in 
rote Fahne mit dem twei« | 


eigener | 
abgekühlt. 
Sebiet bat, 


onderjtellung | 
ebalten, im feine Aultur, feine; 


Se | | 


"alles, IS 


ift die | 


—— halten am Alt gewohnten feſt; 


bungen 
hau her konnte man ent— ia: 
Poſener Ics 


und ordeiutlichite | 
Ster I 


por allen eins Ächlagend zur | 
Rollen 


‚heit bringt Roten 
lung, 


‚beendet den offenen Stampf, 5 ch 
nd gegen Warichan Fonnte |; j pt, der fich | 


ın i 
” 


während J 


volniſchen. Arbeiter und Bürger, 
Verein Gewerkſchaft und Partei 
ziehen au dröhenden Demonitratio- 
nen. Die Redner der Nationalde- |f 
Imofraten find nicht faul, das heiße | 
‚Eifen zur Schmieden: die Teuerung 
it der erite Vorgejmad, wie es | 
nad) der Imnifizierung wird — To 
heißt die —— Dem neuen Mi— 
niſter von Poſen, der ſein Amt zur 
allmählichen Durchführung der 
vom Warſchauer Miniſterrat in 
dieſen Wochen beſchloſſenen Unifie— 
zierung antrat, überſenden ſeine 
Beamten als Begrüßung ein Miß— 
trauensvotum, weil er unifizieren 
will. Und in der ganzen erregten 
—— kommt elementar alles 
Mißbehagen der Poſener zum Aus— 
Ihr: die galiziichen und die Ton- | 
greßpolniſchen Beamten ſollen 
raus, deren Art man nicht verträgt; 
man will ſich ſelbſt regieren, Gin 
‚eigener Zandtag wird gefordert, der | 
autonom fein muß, dor allem im J, Kroatiſce Evarlafin. 
Iwirtiehaftlihen Fragen; eine eigene |qtebenbürgen, An-| 
2 mänten, 100 Xei 
DBalnta will man haben, um ſich  atussablung dur die 
aus den —— der durch die er rar Evar- 
Schuld der anderen Polen niederge- NE sten, 
henden Bolenm u zu retten. Ein \ 
! 
| 
I 


Telephon: Frantlin 5722, 5723, 5725 


L.KAUFMARN & CO. 


State Bank 


Bant, Geldwechſel und Schiffstarten 
114 Vor La Ealle Strafe, 
Bertrerung: 92. Str. und Erdiauge Ave 
Montags und Samstags Did 8 Une 
andere Tage bie 6 Uhr abends oifen. 
Sonntags von 9 morg. bis 1 Uhr mitt 


per 
10.000 


JNew — — 
turie:» 


want 
toten 


| $79.25| 532.50 R 


50.25 
$15.00 


J Deutſchland 
J Auszahlung durch die 
J Darm ftädter Vantk. 
Verlin. 

J Deutſch⸗Oeſterreich 89.001 
Ungarn, Budapeſt 
Ar szabhlung durch den 
J Wiener Banlverein, 
| » ıbapeft. 
| 


Wien⸗?* 


JICzecho — Slowakei, 3105. 00 
Böhmen 
JIAnuszahlung duch die 
Boͤhm. Union Bania, 
Prag. 
JJugoſlavia, Bacska $43,50 
JAuszablung durch die, 





$85.00| $88,00 $ 


Galizien, 
Marf, 
J Schedck 
Auszahlung durch die 
Filiale des Wiener 
J Banbercin Kralau. 
JElſaß- Lothringen, |, I. 
Franfen 3716.00 37 
Aus sah! ung durch Biel | 
Vanf von Etraß se | 


Größere LPeträge mit Nabatt, 


Polnische 
| Statthalter foll im Ichönen Bofener 
Schloß regieren und die „War—⸗ 
Ihauer“ ‚die „Bauern und Soziali- 
|ften“ wie der Poſener deſpektierlich 
die Zeniroltgeierun 4 nennt, folfen |} 
die koſtbaren Teppiche und Möbel 
Ider ehemaligen „KRatferpfalz” zue | 
rückgeben, mit denen Sie ihre if 
Schlöfier und Minifierien nes | 
‚Schmitt haben, Endlich aber for- | 
dert man ein autonome Seer — | 
‚oder eigentlich mur deifen Sanftio- |} 
Inierung; dem im Bojener Militär | 
herrſcht troß aller Erlafje de$ War: ! 
ſchauer Kriegsminiſters unentwegt 
ſein autonomer Geiſt. Die preu« | 
ßiſch geſchulten Unteroffiziere, die 
Offiziere aus der preußiſchen Ar— 


50.008 


8 Prozent Binien anf Spareinlagen. 
Stantöbondd, Europäiſche Banknoten 


Schiflskatſen auf allen binien 


Vaßangelegenheiten koſtentos. 
Ronintariihe Dokumente. Erbſchaften 
Ktottettionen. Informationen. 


Kein Eifenbahnerausi.and, 


. | Umjtand, bai ftarfes Streifpotum abge— 
— en nie a geben wird, nidt von Bedeutung. 
= u ge iſt —— — Ein Beamter der Gewerkſchaft de 
— 3 Icbt im der berbotene ı Eifenbahner, deffen Wort viel ai! 
ITODOCTHTE —1 \ 5 I DU), |; PR 3 

Bits a — FOR Rate der verfchiedenen Brüder: 

| I fchaften, gab der Anficht Auzdrud 
‚verträgt man fi) nom allenfalls | yap bie Lohnbeſchneidung feinen 
mit dem Stameraden, der einit die, yyaftand zur Folge Baben werde 
Pe Kokarde trug, ſo will Würde ein Streit angeordnet E fagte 
man dody von dem anfprudspollen | "7 ke St a 
1,Neuling” aus Kongreß polen, der — 52— — bie eine Gälfte ber 
|" früher“ nit Soldat war abiohrt | Eiſenbahner „Scabs“ werden und 
4 ’ a, | die andere Hälfte Stromer. E3 wird 
nichts wiſſen und ſucht ihm das Le- nicht zum Streit fommen, da bie 
ben unerträglich zu machen. Den Rente. —* ⸗ohi toie ihre Führer til: 
Warſcha ier „Reformern“ hält man fen, dah e8 eine grobe Dummheit 
pe. Tatjadhe entgegen, daß Die Post näre zsinen folchen nun 
ner Divisionen Sich an der ruflte | en die olchen zu beginnen, 
Wenn di ſich bei der Abſtim— 

ten Front am beiten bewährten, bern für u Yuafland ertlären 
x au r 


| Ter Marichauer Beihlug auf En i * 
u da hie 5 m i Fr⸗ 
Urafizierung hat in Verbindung ann geichteht Dies nur in ber Cr 


| 
mit der Teuerung den Stein ins |: an m 
: . ınille vo n Urbeitgeberr en 
gebracht: lawinenartig an | Arbeitgebern erlanger 
'fhrwillt nun bas Verlangen nah |? gi. Kuönskme 
IMitonomie, ntichieden wird die! fich a 


Frage wohl erſt durch die nächſten | | pielleicht im Falfe der in den Wert: 
Wahlen: eine Redts-Mitte-Mehr- | ftätten der Penniplvania Bahn be- 
die Sonderite 

Links-Mitte- m nr ſchäftigten Arbeiter gemacht werben. 
ee Z Ein Streif, glaubt er, möge vielleicht 

angeordnet iverden, um bie genannte | 

* Eiſenbahn zu zwingen, die Gewerk— 

aft der Arbei e 
D Die Preſſe der — Uni. | meh ee 
Yu, > = 


“ figterungsenhänger steht den Ro- | 
N a y J 
[fen — — — A| Streitvotum von fall allen Brüder- 


hilflos gegenüber. Sahlidhe Argu- | 
mente, Sinweife auf: blühende 
Wirtihaft in Kongreßpolen ſtehen 
nicht zur Verfügung, und ſo bleibt 
nichis übrig, als die Poſener Auto- 
non tiebewegung in den Mugen der 
|Urbeiterfchaft zu  bißfrebitieren. 
Bolſchewiſtiſche Agita perder * 
konſtruiert J — — | Führer dagegen jeien und ba3 

e dauel hãtien, einen ſolchen zu verhinde 
len — das ſeien die wahren Grün-. I > SER 


de d ! 1 ° ihre Trü- 

de der Demonjtrafionen; ihre Trä- | American Welfare Association for 

ner und ?sörderer aber feier die | German Children. 

Voiener Deutichen, gegen deren | Laßt die Weihnochiefreude in die—⸗ 
n D 


Treiben man fhärfite M tabnahmen |; 
ergreifen müffe, Wie die Voliche- em sahre jchon früher in Euer Herz 


2 F 
wiſten und die Berliner Geldgeber einziehen; mag Cure afcte 
und die noch nidt vertriebenen 


* 
Ä 


+ 


& 


1 
8O⸗ 


eine 


ann nur im kleinen fortſetzen 


nır 


ı Beamte, belage nicht viel. Präfibent 
| Lee vom Verband der Trainmen habe 


flärten; Die anderen aber 


' | wünfeht eres könnt Ihr Euren Freuns 
N den 


h I£ Dffice, 154 W. Randolph Str., Zim: 

mer 590, eintgegengenommen, 
| 

ö Children. 

1 

520.00 # | 
| 
l 


3107. 30 


A teilung der Stabt 
| 549.00 8 


irgendwelche Nachteile erjtehen ter: 


JGrundbefiher 


J Kommiſſion ſelbſt hat. | 


J | müffen erhalten b! ‘eiben und bie Ent» 
B tidlung der Bautätigkeit darf nicht | M 


E12, 
J widmet 
Igee 


wartung, dadurch weitere Zuaeitänd- | 


wird nad An⸗ 
t des betreffenden Arbeiterführers In 


Tchaften adgegeben werde, meinte ber | 


gejagt, feine Leute miirden nicht au?= | 
tändig werden, wenn ſich nicht noch | 
andere Brübderfchaften dazu bereit er= | 
mürben | 
feinen Streit in Szene jehen, da ihre ı 
Recht 


zur Beköſtigung und Behauſung bei 


fertig 
für unſern Weihnachtstag für „bie 


Irbeiter: 111» | 
ruben von dc eutlic 9 fo immuniſtiſchem 
(Ser räge a tr 


ſchlimmer aber er— 
ſcheinen in Warſchau die Proteſt⸗ 
demonſtrationen gegen die 
rung, die den Autonomiefreunden 
maffenhaften Zuzug auh aus bem | 


Reite der einftigen deirtichen Bevöl- 
\ferumg des Bofener Gebietes in das | 
enge Biindnis mit den polnischen | 
Nattonaldemofraten md dem pol- | 
nischen Klerus fommen und fie vor 
ihren Wagen haben, | 


Toue I; 
xls |: 
\ 
| 


| Kinder in Deutfchland. Am 14. 


|tober, von 1—6 Uhr im. Chicago m | 


coln Klub, Germania Place und N. 
Clart Str. Wer Kuchen bringen fann 


Br die Erfrifhungen, Iaffe unfere | 
Dffice fo bald als möglich wiffen, e | 


Linkslager Ei Die Lebens. 
mittelpreife ti ehemals preußiichen |t 
Gebiet ziehen plötlih rapide an: 
eine Folge der Aufhebung aller | 
taatliden VBeichranfungen im San- 
Del mit Lebensmitteln, Wurde bi3- 
her an der „Grenze“ awiichen dem 
Voſener und dem Warſchauer Po— 
len mit einem Seer 

Beamten peinlichſt 
Eier, Hühner u. ſ.w. 
iſt jetzt plötßlich die „Ausfuhr“ 
Kongreßpolen frei. 
iſt ſtürmiſche Naqhfrage und die! 
Rreiie Steigen raf ſch um hundert 
Prozent auf die Höbe der Tongref;: | 


auf 


nach 


—E ud vom Tenfel 
veriolgt. 

„Sch glaube nicht, dab Jemand 
von mehr Unglüd und Krankheit ge: ! 
plaat wurde, wie ih. 1905 brach idh | 
zwei Rippen, einen Arm unb ba3 
Shlüffelbein bei einem Etjenbahn- | 
Unfall. Dann befam ich Qungenent- | 
sündung. Nach meiner MWiederber- | 
ftelung jagte mich, als ich einen 
Meideplch Freuzte, ein Bulle, Tchleus | 
derie mich über die Einfriedigung ! 
und ich brach mein rechtes Bein. Im 
Jahre 1910 hatte ich Typhus-Fieber, 
ſeitdem ſchwere Magen- und Leber— 
leiden, welchen keine Medizin oder 
Arzt beifommen tonnten, bis ich bor 
zwei Jahren eine Flafhe Mayr’? | 
Wonderful Remedy, welche ſich als 
der erſte Lichtſtrahl in dreizehn Jah— 
ren erwies, nahm.“ Es iſt eine ein⸗ 
fache, harmloſe Beiporation, meiche | 
ben Fatarrhalifchen Schleim aus den 
Darmianälen befeitigt und bie Ent» 
zündung entfernt, melde alle Ma- 
gen-, Qeber- und Darmleiden ein- 
ſchließlich Appendictis verurfacht. 
Eine Doſis wird Euch überzeugen 


‚ober Geld zurücgegeben. An allen 
Apotheken. Ungeige 


gi 


von Roiener | 
Butter, | 
gefahndet, ſo 


Infolgedeſſen | 


Iren geipannt £ 

bleibt das Geheimnis Diefer Blät. wird dli darum gebeten. 
er, die nicht wiſſen, wie ſie ihr Ver— 
ſprechen auf Untfizierung ihren Ze: | 


jern aegenüber einhalten ſollen — 
dann legt eine 85 
Imf die Unifigierung, die angeblich Sn q Karte in das Palet mit, 


2 Namen und Adreffe, bamit jeber den 
Ba eg en War. Dant bes Empfängers feloft er ehält| 
( pP irn? , a! 1 

= BER und fo ein Stüd Weihnactsfreude! z 

(Berl. Tageblatt.) | abbetommt. 
—— Leute, die von Deutichland zurüd= | 
Durdhgebrannt? ifommen, geben ihren freunden oft| 
|den Rat, keine Pakete mit Nahrungs» 
« | mitteln, fondern Tieber Geld hinüber- | 
| aufhiden, da jeßt drüben mieder alles 
zu haben fei. Dies tft ein Irrtum. 


te oder Mädchen und welchen Aiterz, | 


Fred, Walters angeblih mit Frau ° 
W. Cunningham verſchwunden. 


Frau Emily Walters, 472 Weſt 
Va an Buren Str., hat Staat: ganivalt In den großen Hotels iſt natürlich 
Crowe erſucht, ihren Gatten Fred | „alles“ zu haben, alles bi8 auf Zuder, 
ı Walter, der mit der Frau eines jan bem es felbft da mangelt. Xehn: 
Freundes durchgebrannt und ihr S lid, fteht e8 mit Weizenmehl, Der 
Sabre altes TVTöchterchen Kathleen | Verkauf von Weißbrot ift verboten. 


mitgenommen haben foll, wieder zu | Weißbrot fowie einen richttigen a 


‚ihr zurüdzubringen. In ihrer Be | chen kann ſich nur erlauben, wer Mehl 
gleitung befand ſich, als ſie die von Amerika bekommt. Auch müffen! 
ı Kanzlei der Staatdanwaltfchaft be- ja Ife Lebensmittel in Deutfchland und 
trat, 2, ®. Cunninaham aus Mel: Oeſterreich bei der Einfuhr bergollt 
roſe Bart, deflen Gattin Aldnth feit | |iverben. E35 liegt Dabei auf der Hand, 
| dem Verfchwinden von Wolters ver⸗ daß nicht nur Diele Dinge drüben, 
| mißt wird. Cunningham ift feſt da—⸗ | überhaupt nicht 
von überzeugt, daß feine rau mit |dern da die aus Amerika bezogenen | 
ı Walter, den er 
| Freunden zählte, babongelaufen iſt. PHaleie des Zentral⸗ Komites billiger 
ı Er fand einen Brief, den Frau geliefert erben fönnen, al® auf, 
—— ihrer Mutter ſchrieb, iwend eine andere Weiſe, da dieſelben 
aber nicht zur Poſt brachte. In der heute noch zollfrei eingehen. Es ſei 
Eviſtel — es: „Ich gehe weg, um auch darauf aufmerkſam gemacht, daß 
| Glüc und Zufriedenheit zu finden.“ |das Komite, auf Wunjch verfchiebener 
Frau Walters hat aufer Kathleen | jüdiſcher Wohltätigteitö-Gefellfchaf- 
Inod} ein drei Xahre altes Töchterchen. |teN, jebt ein koſcheres Fleiſch-Paket 
| &ie mwünfche, daß ihr Gatte zurüdge- ‚zufammengeftellt hat, da fojher ges | 
| bracht werde, fagte fie, weil fie dann Mlachtetes Fleiſch drüben ſchwer, oft 
| auch ihr anderes Kind wieder erhalte. gar night zu haben ift. 
Auch follte Walters ihrer Anfiht nad Die Kiſte, die ein Bruttogewicht 
gezivungen werben, für ben Unter: bon 45 Pfund bat, foftet frei Hame 
halt der Kinder zu forgen. Nur drei , Dura $9.10, zollfrei Beſtimmungsort 


Deutfchland F10.10, zollfrei Beftim- 
— — zurüdgelaſſen, ungsort Oefierreich $10.60. Be: 


ar "a di * gingen 200 
iiten biefer Art, dad „Balet zZ“ 
gejet die „Sonntaapoft”.!nac. drüben. . 


’ 


l | Padt! 
” PBalete nur in Papier, gebt außen | 
‚ was barin tit, au), ob für Kna-| 


zu haben find, fonz|; 


zu feinen beften  Saden durd) ‚die Nahrungsmittel: | 


Ueber andere Kiiten und Patete von | 

bis K findet man — in J 
;unferer Office... Preife von $5.50 bi: BR 
:$18.15. Nichts Befferes und Er: |Ü} 


! 


| Negierungd » Meberihuß 


und PBerwandten zum Meid- 
ınschtögefchent machen. Auch Palete 
für das Weihnachtsfeſt werden ter 


Für Herbfimäntel, Eunit3 ımd 
Malfing- oder Golf-Zfirtö, VD... 


es 


Tel. 
Franklin 3 39; die Office iſt ofſen täg⸗ 
ich von 10 bis 2 Uhr. American 
Melfare A fociation for German 


n 


In Plöſch oder Zebhline und Plü 
bination, mit Xell Crown, rollende 
rade 
braum, 
ſchwarz, 


— — ——— — 
Bürger ver ieren nichts. 


en F 
Maknahmen der ftüdtifchen Zonenfom- 
million werden nur Vorteile bringen, 


Ehicagod? Haus: und Grund- 
Be ſitzer brauchen nicht zu befürchten, 
daß ihnen durch die geplante Ein— 
in Geſchäfts-, 
Wohnungsbezirke 


Induüſtrie- und 


Hardbreiter 
— 


—— 


den. Die Zonen— Kommiſſion trat 

heute mittag zu einer Sitzung zu⸗ 
ſammen, in der ihrem Ingenieur E. J 
H. Bennett genau aus geinanbergefeht || 
durde, inwieweit die Rechte der J 
berückſichtigt werden 


<eiten: die Yard AU 000. 


müffen und melche Befugniffe die | fü 

Unter dem Bonengefeß muß dem: B naws ur 
nach auf die beſtehenden Verhaͤltniſſe 
und auf den jetzigen Charakter der 
verſchiedenen Stadtteile Rückſicht ge⸗ 
nommen werden; Eigentumswerte —voller Schnitt, 
16 Jahre. 


beſchräntt werden; der Zweck, dem ein 
Gebäude oder ein Grunpftüd zur Zeit! 
Schaffung des Zonengefehes ge: | E 
var, muß ald maßgebend | 
Der Stabirat hat fein Recht, | 
amweds Förderung der Zoneneinteilung 
| einem Eigentiimer zu verbieten, fein: R 
| Gebäude für den Zmed zu benupen, |} 
für den dieſes urſprünglich und geſetz— 
lich beftimmt war; dem Eigentümer | 
a se wine Rechte . entzogen |B 
werd z ſei denn, daß dieſe offen- 
ba dem en große Nachteile, x 
hingen würden, und in bem alle | 
vuß der Stabirat mit einer Zivetdrits 
tel lWehrheit dafür fmmen. 

Der Vorſitzende der Kommiſſion, 
Cebäubelomn ıiffär Charles Boftrom, 
erflärte, die Zoneneinteilung werde 
im großen Ganzen für alle Bürger | J 
von großem Vorkeile ſein. Ingenieur ſ 
E. H. Bennett beginnt heute damit, 
ſeinen Angeſtellten Anweiſungen Jür J 
die von ihnen auszuführenden Urbeiz | % 
ter. zu geben. E3 mird genau feit: | R 
aeftelft werben, tie hoch und mie groß | ü 
jedes Gebäude in der Stabt ift, wie) g 
arch das Grundftüd ift, auf dem e8 | f 
itebt, welhem Smed das Gebüude | J 
dient u. ſ. w., und auf Grund biefer | 
eitftellungen weredn dann die Jog. | ’ 
onen ausgelegt merden. Danad | + 
werben bie Haus- und Grunbbefiher 
‚ihrer Meinung Ausdrud geben füns | 
nen. Boſtrom iſt der Ueberzeugung, 
‚daß bie Pläne fpäterhin oft geändert |} 
| werben müffen, ehe fie enbaittig die | y 
Zuftimmunag der Büraerfhaft und | 
‚schließlich des Stabtrats finden. 
| —— 

Zur Steuerung der Not. 


Dunkle Farben, 


aus. Größen 32 

Knaben— 
Slip-ober oder Coa 
26 bis zu 36 


2100 Dards 
Bluebird 


Gardinen- 


fen — die Yard zu 


! 
| 
'M “00 Harbs 36- | 
u zölliacd wendbares | 
| beorudies Terrn | 
Glorh, alle in Far | 
| 
i 


Droverh 


wahl bon Farben, 
einer Miſchung 
hellem und 
Grund 


ungen von 10 
Nards 11. weniger; 


—— — 


dunk! 


oder Wlaid Genter?, fvesicht, 


- ti e | eſl 
Outing⸗Flanell 
Reſter, 
graner oder Iveier Untergrund mit ı 
Sarrierungen oder Siteifen — 
die Nard zu 


Bade⸗Roben⸗ 
Flauell 


Wendbar; 28 Zoll breit; eine gute 
Auswahl von Muſtern — 
die Yard zu 


Ver. St. Regierungs-Ueberſchuß 


“A” "Grade 
Rirplane Gotton 


36 Zoll breit, naturfarbig, für Euitd, 
Kleider, Efirts, Nutoröde, Hemden, Dra- 
perien ufivo daffend, Gin mwunderboller 
23ert; To lange eine beichräntfte 44 
Quantität vorhält, Yard ..... c 


Echte —— 
Beti-Blanfets 


Reicht beihmußt, rofa, blau oder 
grau; Shwarze 
Plaids. $14.50 


wert, Paar zu..... 59.89 
Zeltoleum Ofen 


416 bei 415 Fuß, und Diefelben 
fommen in einer großen Auswahl 
guter Dinfter, jeder zu. . 


. Die Bewohner Epanliond beaans | 5 
nen aeftern mit den prattifchen Vor | J 
bereitungen zur Steuerung der Not | J 
der Beſchäft — die mit dem — 
) Einirit t der Kälte alljährlich an die J 
Türen klopfen und um Hilfe bitten. 

Erfier⸗ kaufen von der Social Ser— 

League zehn Karten zum Preiſe J 
von einem Dollar, die man den Un— | — 
|terflüung&bebürftigen anftatt baren | 
ı Geldes aibt. Jene Karten berechtigen | 


|bice X 


ı der Heilsarmee in Evanfton, bi3 fie | — 
Arbeit gefunden haben, und zur 
Fahrt in die Stadt. 


— —â——ïñ — — 

Großes Weltfliegen. 

— 

Ueber zwanzig Flugzeuge werden f 
“teilnehmen an dem für Sonntagnach— 
mittag angekündigten Wettfliegen 
auf dem Aſhburn-Flugfelde unter 
der Leitung des Aero Club von Illi— 
nois. Das Haupiereignis wird der 
Höhenflug ſein. erklärte Major R. mit Bezug auf 
Schröder der bie lehie Woche ber | 


haber bes Hör ne 6 Mexiko weilt. 
Inhaber deö Höhenrelords war. Er! Das fü 
|gteifelt nicht daran, daf ein euer |, Staht Merito, 5. Dit. Das lürz⸗ 


Retord defchaffen — werden tmirb, | 11 in Umlauf geivefene Ger, dab 
Schnellfliegen, Gfeitfliegen und | Elmer Dover aus Iacoma, Waſh 
| Dauerfliegen werden weilere Num— ington, vom Präfibenten Harbing ! 
| mern auf dem Programm bilden, au feinem perfönlichen Dertreter in 

ee Merito ernannt worden jei, lebte 

* Wer fein Grundeigentum ber-| Peute toieber auf. Die Yeitung „Erz | 
ITaufen will, erreicht fehnelt feinen | elfior“ behauptet, fie habe „mit ber 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in größten Schwierigkeit in hoben | 
|der „Abendpoit.” vifanifchen Kreifen in Erfahrung 
gebracht“, daß augenſcheinlich Elmer 
Dover, der heute nachmittag in ber | 
Hauptitadt Merito enintrifft, Ueber | 
bringer von Borfchlägen des Waſh- 
ingtoner Staatsdepartemenis iſt, die 
den Pfad für eine baldige Anerken— 
nung der mexikaniſchen Regierung 
durch die Vereiniaten Staaten bab- | 
nen jollen. 

Dover iſt, wie die Zeitung be— 
hauptet, ber Meberbringer eines | 
Handſchreibens des Präfidenten Har⸗ 
Wird Bro - Glanbim genannt. Tau⸗ ding an den Präfidenten Obregon, | 
febifslän: Gina raten, Tee mac | UND ed fol biefed bad vierte derartige 
| ner, Srauen, jung oder alt, einerlei, wie jange| Schreiben fein, das bie beiden Pra: | 
Iciden. es | fidenten foteit gemechfelt haben. 
J Laut den Angaben ber Zeitung. 

i — ruhen auf Weiſung des Präſidenten 
Harding alle Unterhandlungen be— 
züglich der Anerkennung Merikos in 
den Händen Dovers. 


Meute Paͤrtei. 


Bildung neuer' politiſchen Vartei ſoll 
im Konvent der Grubenarbeiter ange- 
regt werden. 


Indianapolis, Ind. 5. Oktober. 
Ein Vorſchlag, demzufolge die Grün— 
dung einer neuen politifchen Partei | 
befürwortet wird, die fich aus ben 
organifierten Arbeitern und ben »r= 
ganifierten Yarmern zufammenfegen 
foll, war heute zur Unterbreitung an 
bie hier tagende Konvention der Gru- 
"penarbeiter bereit, In bem vom 


%* 


Vertre er Hardings. 


a8 behanpten mexifanifhe Zeitungen 
Elmer Dover, der in 


rn 


L 


Blasen- 
Schwäche. 


' Ein berühmtes europäifche8 Laboratoriım | 
gibt der belt eine wunderbare, neue Entdels 
ta, die Tai Schwäche der Blaſe und Nieren 
ert, heilt und beſeitigt. 


Vorſteh-Drüſe. 


| 


| Lind 


| 


* ent Sbr rergeffen wollt, daß Ihr eine | 

1% = oder Proftratdrüfe habt und ununterbros 

| ben Nahtrube ge nieben wollt, von jegt an mit 
Rube, stomfort und Zufriedenheit, dann ge⸗ 
braucht das neue Mittel auf freie Probe. 


50c Paket FREI 


Audı “New Science” Biidtlein. 


Um einzuführen, verfhenfen mir 100,000 
Talcte frei, portofrei irgendwohin. Enthält 
| Rrobe- -Qorrat don Fro-Ölandin und „New 
Science” Büchlein, erflärend, twie Euch felpft 
au behandeln, Jeder Keidende an Blafen, Nies 
ren oder Proftrat-Ucbel follte e8 Iefen, Echidt 
fein Geld, nur Eure Adreffe, und erhaltet alles 
mit wendender Poſt. Schreibt heute, 


m 


54:30, Orford- 


graue Wollſtoffe 
$1.59 


[Dam en: Sailors . N 


Ränder, 
nab und 


Reguläre 
$3.50 Werte, 


N 


Anziige und Hari: 2} 2 


Gejtreifte ır. farrierte An 
züge, Gürtel-NRöde, 2 Paar 
ganz gefütterte Siniclerboien 
Alter 7 bis 


Ertra ſchwere Mannerho eu, 53.99 | 


Ciume find doppelt 


Swenters, echte Farben und Kombinationen — 


Diefes ift eine ausnahmsweife aute Qualität, gemacht 
mit taped Kanten und Plaid Centers, mit bedrudter 
pelter Borte, in den populären Bluebird Entwür: 


Gretanner 
in einer großen Aus— 


! 
bon 


Bufffeb "ewit Gardinen, Standard 
BaRE <..... 


in Längen von 1 bt3 10 dards 


—— 


RegierungsüberſchußSendang von 25.000 nagelneuen 
Arııny barrac« Bags 


Der Arnıce Barrad Ead iit gemadgt, um den Strapazen der Schlacht, 
der Abnübhung in Feld und Graben und der hohen See zu widerſtehen. 
Dreißig Joll hoch, halbe Yard breit, mit ſtarken Zugſchnüren an der 
Oefſnung, nützt ſich nicht ab und reißt nicht; Leicht frifh u 
tein au halten; für Handtücher, veinen, Wäldde ufw.; Etüd.. 


„Reclhaimed“ Barrad Säcke, 196. 


Bla 


ſch Kom⸗ 
oder ge⸗ 
in 


nd Me | 


Gebleichter 
Shaker-Flanell 


26 Boll breit, flichiger Nay an beiben J 
Ceiten; 10 Yard3 an einen 1 E ‚16c 9 
Vard ZU ooo.... 


nnelette| 
owns 


u und roia geitreift — 


lange Yermel, ohne Kragen — 


Werte 


35 3.Stück Sweater Sets für ı 


Kinder. Veiteben 
ter, Seanins und 
von febr auter Cı 
— — morge 


240 


9,600 Paar Damen: 


KRnaben, 


lene oder hochfeine mercerized Lisle 
Knaben-Mackinaws, ſchwe- J weiß oder farbig — zu 
Mare, Mirtures, 
Plaids, hoher 
und tiefe Taichen, 
bis 18 — 


Checks 
Kragen 
Alter 8 


re 
oder fchtwarz, Doppelte ? 
AUGEN um da5 2 


das Paar zu 


— — 
600 85, 86 
Kragen, leichte, 

| andere Schattierumgen. Jedes Hemd 
| Tehnittene Größen, mit zwei Brujita 


m Mifchungen und Streifen, 
aensht und Halten jtarkes Tragen | 
bi3 50, | 


— alle | 


35e baum wollene Diän- 
nerioden, feiner auge, 
ntabtlo3, erfte Dualität; i 
Gwarz und farbig: 
Paar für 506; 
Paar au 


legemiſchte Wi 
pie, nabti., toei 
Oxford, natır 
ſchwarz; 3 Paa 
81.00: 


t Faſſons — in Größen vo 


"93,99 


Nenierunnd » Ueberihufß 


D. J. wollene 
Röcke 


(Reclaimed.) Ein wun— 
de Klei ſtück 
für viele Zwecke; in perfel— 
ten Zuſtande — gründlich 
renoviert. Bedenlt —* ein 
wollener Rock mor⸗ 


Marquiſelte! 


dop⸗ 


290 


18330iges 
DTeltum. — weif 
Grund mit farbi— 
gen Borten — zur 
Halfte des gewöhn⸗ 
lichen Preiſfes 


Pie VDard 15e 
netupfie SI. 89. 


un 

er 

in 
idungs 


sehn te 
rbollcs 


em 


von 3 bis 8. Ein v 


Berfauf 
von 1009 


— 


N TER, 


& 


Ncne Bartie von 327 diefer veäd- 
tigen Mäntel, eine voilitänd® ee Ni 
wahl von Grüßen und breisin der 
neueſten Faſſons. Soeben aus den 
Chors von modernen Mentelmahern 
in New Pnrf Gim. Darunter find 
einfach geſchneiderte Reli won 
defle, ans Thibet, Tinfeftonrs md 
Teulle-Beiourd Alle neueiten yarben. 


trasen 


= 


Dard breite 


Er. #lus lins 


Reiter von 1 bis * eo — 


Cambric Finiſh, 


Rugs 
51.98 | 


ZDamentlub dDexticher Theaters 


| Refelutionsausfcuß ausgearbeiteten | 
freu: De, 


Vorſchlag wird, wie es heißt, eine| 
!baldige Konferenz aller Arbeiter- — Der Damenklub deutſcher Theater— 
Farm erorganiſationen unter den Au- freunde wird feine —— 
ſpi ien der American Federation lung am morgigen Donnerstag, nach 
Labor befürwortet, um eine politiſche mittags 2 Uhr, in der Nordſeit 
Bewegung in's Leben zu rufen. —— abhalten, 
| Mie verlautet, wird in der betref: | Der Klub bittet die Mitglieder und] 
‚fenden NRefolution die  beftehenbe | Ehrenmitglieder des Herrenvereins, 
Farmer-Arbeiterpartei nicht indoſ- in dieſer Verſammlung Über die Eins 
ſiert. aber vie Non Partiſan League trittskarten zu dem Bazar am 18. 
in Nord Dakota wird als eine ideale September abzurechnen. 
Verſchmelzung der Farmer und Ar— Farbiger Raubgefelle. 
beiter bezeichnet. Beraubt acht Perſonen und verſucht ei— 
> nem Mädchen Gewalt anzutun, 
Getreideaunsſtellung. Fort Worth, Tex. 5. Oftober. 
Von einem Bürgeraufgebot werden 
zur Zeit die Woldungen in der 
| Nähe ‚des benachbariea "usflugs- 
Die dritte jährliche internationale | orf3 Qafe North mr eis m Neger 
| Getreibe- und Heuausftellung, melde | abge uch der asftern erend einen 
im Spätherbft hier ftattfinden ſoll, — fall auf e maus ver. 
wird nach den heute ee Pläz | jhte md acht i ieben befind 
ınen ber Veranftalter, Vertreter eine | Fiche Perfonen um Geld und 
|Anzehl Staaten im Mittel weiten, ber | Schmuckſachen in 
Iträchtlich reichhaltiger fein, ala ihre | peraubte und aut *m berichte, ! 
Vorgänger. Die Zahl der Vetreider | per 17 Jahre aite— Tochter eines 
| Hafien, für melde Preife ausgefeßt | augefe henen Geſchaftsmannes Ge- 
|merden, wird um ein Viertel BiS um | yait anzıtum. Gr zwang die in 
—* Hälfte vermehrt werben. Die nern Satıfe befindlichen Perfonen, 
landwirtſchaftlichen Schulen in zehn sich gegenteitig zu feffeln und nahm 
Maid» und Getreibeftaaten werben | zann die Muspliinderung dor und 
die Preißrichter ernennen, und e verſetzte ſeinen Opfern auch Fauſt— 
werden aus jedem dieſer ——— und Fußtritte. Schließlich 
Ausſteller hergeſchickt erben. Auch vadte er da3 17- jährige Mäddhen, 
werben die in bericiedenen Staaten snfeppte jie auf die Veranda und 
beitehenden Gefellfchaften zur Hebung | yerfuchte ihr dort Gewalt anzutun, 
des Uderbaus erfucht werben, Ders | sand jedoch, da die Angegriffene 
— ‚au —— Acht landwirt⸗ us Leibeskräften um Hilfe rief, 


von ſeinem Vorhaben ab und flüch— 


tete ſich. 
— — — — — 
Member ot the Associated Press 


The Associated Press is exelusively 
ertitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub: 


der „Abendpoft.“ 


e 


I 


| —“ 
Zehn Staaten, zumeist im Wittelweiten, | 
| werden ji daran beteiligen, 


er von 81500 


l 


——— veranſtalten, darunter 
Illinois, Indiana, Michigan, Wis⸗ 
conſin, Nord⸗ und Süddakota, Idaho, 
Louiſiana und Maryland. Eine 30 
Fuß hohe Maisſäule wird am Ein— 
gang zur Ausſtellung errichtet wer—⸗ 
den. 


„Kejet die Sonntagyoſt“. 


35c baumwollene Strümpfe für Kinder, 
2 —* und Beben, — , ein wenig feblexhaft, doch nicht ges 


Nufter-Slanell-Hemden 
mittelmäßige oder jchiwere 


50€ Gaihmere oder Wwnls | 


Raar au. 


Ueue Herbſt Oxfords für 
Damen, regul. 84 Werle, 


Braunes und ſchwarzes Kidſtin 


Leder — „Walking“ L Leiſten, bieg⸗ 


Stickereibeſatz, reguläre 31.69 


zu 


Tverall Schürzen. von boch⸗ 
feinem. ‘ercale gemadt, in I 
zwei Talfons, farriert und In 
Plaids; mit Rid-Rad garniert 


Ze. — 


Stück zu. 


au 
Gav, 
talitüt Garn | 


53.94 | 
351, 50€ 


<iveg- I 
alle | 


— | Baum. u. Piste Mufteritrümpfe r | 


Nahilsje und Scmi:Faihioned feine Gauge baumwol» 


Strümpfe, ihwar;, 88 


ſchwer geriypt, naptlos, echt⸗ 


für Männer, mit angenähten 
Ware, blau, grau, Khaki und 


iſt gut gemacht, vo ol ge: — 89 


fıhene, alle Größer 
82.00 Mufter Ver 


81.50 und 
ſecto oder Selecto Negligee⸗ 
Hemden für Dänner, weiche 
Her geſtärkte Manſchetten — 


diele hübſche Mu ılter;  09e 


tIle Größen, ält.... 


unmweritrim | 
ih ıt. warıt, 
rarau oder 
rfür 9 


34e 


59,94 


fame, genähte Sohlen, Cuban oder 
Militarn 2 Abiätze — — alle Größen 


wistlich munder« 


barer Wert und ein eine große Y Aus 
wahl der beiten neuen Faffons. — 


Muſter⸗ 
Braſſieres 


Ind Bandentr, — 
und ſchlichtes 

Trecco Tud. 

Zum Einhalen 

vorne oder im 

Rücken. Grö⸗ 

hen 32 bis 50. 1 
Werte bis 88; 
morgen zu 


790 


Roſa Brocade 
hinten elaſtiſcher Einſatz. 


Bandeaux — 
Größen 32 bis 44 — 


$1.00 Wert au 2Ac 
Watte 


volle Comforter Größe, in einem 
eroßen Stüd, 72X90, Durch⸗ 
fchnittsgeiwicht jeder Nolle 89 

3 Rid.; die Nolle zu c 


Nahtloje gebleichte 


Bettücher 


Leinen Finiſh, 81 bei 90 Größe, nur 6 
an jeden Kunden. 


Jedes 


INAVIAN- 
ERICAN 


Bequemiſte Fahrt 
via 
Koperkagen, 
Nadı und von 


DEUTSCHLAND 

If Stopenhagen-Rarnemünde uhne Umfteigen. 
| Abfahrten von New York: 

| Hellig Stav.......13. Oftober 

| Osear 11...........26. Oftober 

Inited States.....1. November 

Srederid VIII. . .18. November 


Um #Refervierung jchreibt an 


;] SCANDINAVIAN-AMERICAN LINE 


Ä 117 No, Dearborn Etr., Chicago. 


Rd ji für Männer! 


Wenn Llerste oder Arsncten Eu nit bels 

ie verfuht ur ‚re erprobten Heilmittel,: dt 

eiten fehlihlagen bei geheimen Kranldeiten? 
Die bartnädigiten Fälle von Urinleiden, Pla» 
ſenſchwäche iowie Satarch » Nußmürfe und 
Eay im Urtn fünnen mit Granzoms eren⸗ 

und Blaſenmittel geheilt werden nz 

Preis $1.00 die Ehadhtel, 

Eemrad3 Kräuterpillen für Verftopfung "np 
alierlei rn und Leberleiden. Preis, 50e 
die Schachtel. 

Prof. La —F Startungspaſtulen fur Wan⸗ 
nerſchwäche. J lafloſe Nächte Nervoſität, Me⸗ 
lancholia und nicht aufriedenftellended Ehe⸗ 
leben Vreis 81.00 die Schachtel, 8 für 8250. 
Die obigen Heilmittel ſind nur bei uns zu 
baben. Sobreibt um freie Probe 


F. Granzow°s, Deuticiepoffeke 


517 W. Madison Str., Chicago, Ill, 
Gegenüber dem Northwellern Bahnhof. 


GALLENSTEIN 


Warum an Gallenftetne oder XebersStolit, 
orennenden Echmierzen in der@egend der rahide 
teitigen Rirpen Süttelfroft und ieber- let» 
den. wenn Ihr mit Dr Hildebrands adam 
ſtein · u. Leder-C apfulen gebeilt werden fönnt? 
Eihreibt um Birlular für weitere Weichreibung 
ober fbreht har 


a Apothe e”- 
517 ®. Mabifon &tr., Chicags, 
Gegenüber dem en 


ofsmi* 


⸗ 


|° 
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UNE ET RAN RERTETERT ZEN  T ANELN  1-TTEE EETETE 


Spiegelbilder, 
ſeit 


Aus Deutſchland kommen ſeit dem Kriege 
nicht ſehr viele erfreuliche Nachrichten. Die 
Hand der Sieger ruht ſchwer auf der alten 
Heimat; und was dort heute an Frohſinn und 
Vergnüglichkeit fi) breit macht, ift meiit Talmıi, 
unchte Ware, Unter der Masfe der Ver- 
enugungsjudht verbirgt jid) das tiefe Elend 
unſerer Stammesgenoſſen. Der in Deutſchland 
reiſende Fremde erblickt nur die ſchäumende 
Oberfläche des Lebens in den großen Städten, 
ſieht nur, wie die „neuen Reichen“ ihre mühe— 
los erworbenen Schätze auf unverſtändige Weiſe 
vergeuden. Die grenzen Armut des wirk— 
lichen Deutſchland erkennt er nur, wenn er ein 
ſcharfer Beobachter iſt, von ſeinem Wege ab— 
ſchweift und ſie in ihren Schlupfwinkeln aufſucht. 
Die deutſche Armut iſt eine verſchämte Armut. 
Sie drängt ſich niemandem auf; ſie verkriecht ſich. 

Der Amerikaner, Engländer, Franzoſe oder 
ſonſtige Ausländer, der Land und Leute nie zuvor 
gekannt hat, lernt ſie auch jetzt nicht kennen, 
wenn er mit Dollars, Schillingen oder Franken 
von einer internationalen Karawanſerei zur 
anderen reiſt. Mit dem Haufen Papiergeld, den 
er für ſeine hochwertigen heimiſchen Banknoten 
eintauſcht, kann er ſich die teuerſten Quartiere 
in den erſten Hotels, die üppigſten Mahlzeiten 
in den feinſten Speiſehäuſern kaufen. Für ein 
paar Dollars kleidet er ſich in den Wäſche— 
magazinen, beim Schneider, im Schubladen von 
Ropf Dis zu Hühen ein. Sn den Theatern, 
Konzerten und jonjiigen Beranügungsanitalten 
warten die beiten Pläße auf ihn. Er zahlt 
iveniger dafür, al3 wenn er hierzulande irgendwo 
ins „Mövie” acht. Deutichland ist das Waradies 
für den Ausländer, der für etwas mehr als gar 
nichts ein paar Wochen „erſtklaſſig“ leben will. 

An allen dieſen Vergnügungsſtäiten in den 
Großſtädten und Badeorten ſtößt er auf Deutſche, 
die genqu ſo wie er ſelbſt in Saus und Braus 
in den Tag, oder vielmehr in die Nacht hinein 
leben, denen die Tauſendmarkſcheine ſo loſe in 
der Taſche ſitzen wie ihm ſelbſt. Sieht er in 
dieſen Drohnen den Typ des heutigen Deutſchen, 
jo it die gute Meinung, die er von der finan- 
siellen Verfaſſung des deutſchen Volkes erhält, 
begreiflich. ber ſie iſt durchaus falſch, wie der 
Eingeweihte weiß. Der überwiegende Teil des 
deutſchen Volkes lebt heute von der Hand in den 
Mund, ein nicht geringer Teil vermag ſelbſt das 
nicht, weil er nichts in der Hand hat. 
ſingende, tanzende und ſpielende Maſſe, die ihn 
auf den Berliner „Dielen“, in den Vaudevilles 
uſw. umgibt, bildet bloß eine ganz dünne Ober— 
ſchicht. Sie haben im Kriege und in der erſten 
Zeit danach Geld wie Heu gemacht, und von 
ihnen gilt das Wort: „Wie gewonnen, ſo zer— 
ronnen.“ 

Sie geben das leicht erworbene Geld mit 
vollen Händen für ſeichte Vergnügungen aus, 
einmal weil ſie ſeinen Wort nicht zu ſchätzen 
wiſſen, dann weil ihr Bildungsmangel ihnen 
edlere Genüſſe verſagt, ſchließlich aber auch, weil 
ſie ſich ſagen, daß ſie auf einem Vulkan tanzen, 
der jeden Augenblick aufs Neue ausbrechen und 
ſie ſamt ihrem Gelde verſchütten mag. Jetz 
ſind ſie noch im Beſitze ihres Geldes; es gilt 
zwar nicht ſehr viel; aber ſie können ſich damit 
immerhin noch alles verſchaffen, was ſie be— 
gehren. 
ſein wird, iſt angeſichts des allgemein drohenden 
Bankerotts ungewiß. Darum iſt „Freut euch 
des Lebens, ſo lange das Lämpchen glüht“ ihré 
Loſung. Ihr Lämvchen aber iſt das Geld. Es 
muß verjurt, vertan werden, ſolange man noch 
etwas damit anfangen kann. Danach mag die 
Sintflut kommen! 

Dieſe Weltanſchauung iſt fraglos verdam— 
menswert; aber wer hat ſchließlich das Recht, 
ſie zu verdammen? Am allerwenigſtens jeden— 
falls die „früheren“ Gegner Deutſchlands, die 
Land und Leute durch ihre Repreſſalien in dieſe 
verzweifelte Stimmung gebracht haben. Nimmt 
man einem Volke alles und auch noch die Hoff— 
nung auf beſſere Zeiten, ſo darf man ſich nicht 
wundern, wenn ſeine Moral aus den Fugen geht. 
Heute haben die Deutſchen freilich noch ihren 
Mammon. Morgen mag der Staat ihnen ſchon 
ihr Vermögen beſchlagnahmen, um ſich damit 
die „ehemals feindlichen“ Gläubiger vom Halſe 
zu halten. Da handeln jene neitgebadenen 
Kapitalüten, denen der raihe Umichwung in 
ihren VBermögensverhältniiien nicht auch das 
Gefühl der Verantwortlicykeit fiir die veritändige 
Verwertung des Geldes gebradyt hat, nad) dem 
beliebten Grundiage: wir wollen uns lieber den 
Magen verrenten, als dem Wirt etwas fchenfen. 
Der Wirt ijt in diefem alle der Staat. Niemand 
zahlt gern Steuern, weder hier, nody ın Deutich- 
land. Drüben fommen die Steuern jchon jeit 
einer teilweilen Beichlaanahine des Vermögens 
gleih. Will oder mul Deutichland nod) weitere 
Milliarden zahlen, ſo müſſen ſchließlich alle 
Privatvermögen daran glauben. Wenn das Ver— 
mögen alſo ſchon einmal fortgegeben werden 
muß, ſo wollen die Beſitzer es wenigſtens ſelbſt 
durchbringen. Von dem hohen moraliſchen Stand— 
punkt des alliierten Siegers mag das ein un— 
moraliſches Beginnen ſein, vom rein menſch— 
lichen Standpunkte aber iſt es am Ende zu 
verſtehen. 

Doch das Treiben dieſer Praſſer liefert uns 
kein treues Spiegelbild vom Tun des Geſamt— 
volks. Der Fremde, der das glaubt, tut Deutſch— 
land ſchweres Unrecht: er ſieht in einen Verxier— 
ſpiegel. Die Maſſe des deutſchen Volkes iſt 
reſigniert und arbeitet; arbeitet, obwohl keine 
Ausſicht auf beſſere Zeiten vorhanden zu ſein 
ſcheint; arbeitet, obwohl der Verdienſt nicht hin— 
langt, das Hungergefühl zu ſtillen, das ſeit 
ZJahren am Marke des Volkes zehrt; arbeitet, 
obwohl es durch das Sinken der Marlvaluta 
um die Frucht der Arbeit betrogen wird, noch 
ehe ſie getan iſt; arbeitet aus Pflichtgefühl, weil 
ſie das Ihrige zur Wiedergeſundung der Welt 
beitragen will. Wer ſich einen richtigen Begriff 
vom heutigen Deutſchland machen will, der halite 
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Ob das morgen audy noch der Kalt! 


[fic) den Vergnügungsitätten fern und fuche dafür 

die Arbeitenden in ihren Werkjtätten, in den 
großen Fabriken, in den Seiminduftriedörfern, 
auf dem Nder auf oder die darbenden Arbeits. 
lofen, die ımterernährten, in ihrem Machstum 
zuritcgebliebenen Kinder oder die Wohnungen 
de unter dent Drut der jcdhweren Zeit mit 
am meiiten Teidenden Mittelitandes. Dort wird 
er Ernit, Willen zur Arbeit und Mrbeitiamtkeit 
finden, aber auch ftill getragene Not, dirritig 
zugedecktes Elend, gebrochene Herzen. Tas 
„Dielen“-Volk bildet nur die auf der Oberfläche 
ſchwimmenden trüben Blaſen der gährenden 
Maſſe. Sie ſind das Unreine. 
hoffen, daß aus dem trüben Moſt dereinſt ein 
klarer Wein wird. 


Englands Arbeitsloſigkeit 


und Außenhandel. 


Wie bei uns in den Vereinigten Staaten, 


ſo herrſcht auch in England große Arbeitsloſig- 
keit, die bereits in London und anderen Induſtrie— 
ſtädten zu gewalttätigen Ausſchreitungen geführt 


ſtützung ſeitens der Regierung in Geſtalt von 
Geldzahlungen, wie ſolche in anderen europäiſchen 
Ländern, z. B. in Deutſchland, geleiſtet werden. 
Bei der in Waſhington tagenden Arbeitsloſen- 
konferenz iſt nach den darüber vorliegenden Be— 
richten bisher ein derartiger Antrag nicht zur 
Sprache gekommen und wird auch hoffentlich 
überhaupt nicht angeregt werden. | 
Zur Beurteilung der amerifaniihen Berhält- | 
iiije it eine Vergleihung mit den 'englijchen 
von großem Suterejie. Man führt die dortige 
ı Arbeitslofigteit auf Ueberproduftton im eigenen 
|Sande einerfeit3 und mangelnde stauffraft der 
| früheren Abſatzgebiete zurück. 
Für England vielleicht mehr denn für irgend 


hat. | 
Die engliichen Arbeitslojen verlangen Unter- 
1 


| 


ein anderes Yand iit der große Strieg ein reiner 
| Mirtichaftsfrieg gewvefen, mag die Verlegung | 
der belgiihen Neutralität durd) Deutichland als 
Siriegsgrund den anderen Nationen aud bor- 
geipiegelt worden fein. Englands Politik it 
Iftets eine Wirtichaftspolitit und darum eine ge- 
ſunde „Realpolitik“ im wahrſten Sinne des 
Wortes geweſen und iſt es auch heute: eine 
Politik, die auf die Gewinnung von realen 
wirtſchaftlichen; Werten hinzielt. Von dieſem 
Geſichtspunkt aus hat England alle ſeine Kriege 
geführt, auch den letzten. Es galt, den gefähr— 
üchſten Gegner auf den Weltmärkten zu »be- 
ſeitigen. 

Schon während des Krieges hat England 
ſich darauf vorbereitet, das Erbe des beſiegten 
Rivalen anzutreten. Durch geſetzliche Maß— 
nahmen, in Verbindung mit ſeinen „Dominions“, 
wie auch durch langdauernde Kontrakte verſchaffte 
es ſich die Weltkontrolle über eine ganze Anzahl 
hochwichtiger techniſcher Rohſtoffe, für deren Ver— | 

|arbeitung die heimischen Anlagen troß aller An- 
forderungen des Strienes bedeutend erweitert oder 
| ganz neue Betriebe eingerichtet wurden. So ilt 
| Sul zum Mittelpunft der Verarbeitung pflanz- 
| licher Dele geworden, zum größten Schaden von | 
Tentichland und Holland. Die aujtraliichen Zink. | 
erze finden ihren Weg nidyt mehr in die deutjchen | 
Hütten. Und während man die Lieferung bon 
Munition und anderen $Sriegsbedarfsartifeln 
gern den Vereinigten Staaten in großem Um- 
fange überlie; — man braudyte ja nicht bar 
dafiir bezahlen — erzeugte man in England 
jelbjit große Vorräte von Waren de3 Friedens, 
mit denen die mährend de3 Sirieged entblößten 
Meltmärfte verforgt werden follteı, 

Die Rechnung hat fi al3 nicht ganz richtig 
ertviejen, denn fie hat einen Tyaktor außer Anjak 
gelaſſen —die Kaufkraft der Abſatzländer. Obwohl 
das Ausland, namentlich das europäiſche Aus— 
land, für die engliſchen Waren Bedarf hat, kann 
es ſie nicht abnehmen, da ihm infolge des Tief— 
ſtandes der Währungen das Geld dafür fehlt. 
Die bereits vor Jahren von einem Engländer 
gemachte Prophezeiung iſt tatſächlich in Erfüllung 
gegangen: „ein paar Jahre nach dem Kriege 
werde Europa hungrig und mit leeren Taſchen 
vor den engliſchen Auslagen ſtehen, und Eng-, 
|Tand werde den Schaden haben.” Dazu kommt, 
[dal auch infolge der niedrigen Valuta der dent. | 
schen Mark die deutichen Fabrifanten imitande ! 
iind, die engliihe Konmfurrenz in anderen Län: | 
dern zu unterbieten. | 
| Der jüngjt veröffentlichte Bericht über ben 
enaltichen Nuenbandel entwirft denn aud ein 
recht trübes Bild. England tt in der Saupt- 
ſache ein Induſtrieland, das die für ſeine Fabriken 
benötigten Rohſtoffe zum allergrößten Teile aus 
dem Ausland beziehen muß. An dem Umfang 
ſeiner Einfuhren läßt ſich alſo auch der Zuſtand 
ſeiner induſtriellen Tätigkeit bemeſſen. Im erſten 
Halbjahr 1921 hat der Einfuhrwert gewaltig 
abgenommen, von 117 Millionen Pfd. Sterling 
im Januar auf 96 Millionen im Februar und 
weiter auf 86 Millionen im Mai, um ſich im 
I auch nur auf 88 Millionen zu erholen. 
Zwar iſt die Wertabnahme teilweiſe auf den 
allgemeinen Preisrückgang im Welthandel zurück— 
zuführen, aber auch der Menge nach zeigt die 
Einfuhr eine enorme Abnahme: von Rohſtoffen 
lit in den eriten jehs Monaten de3 laufenden 
Insahres noch nicht die Hälfte von der Menge 
in dein gleihen Zeitraum des vorigen Nahres 
eingeführt worden! 

Das bedeutet eine entiprechende Verringerung 
der Arbeitsgelegenheit fitr die englische Arbeiter- 

ſchaft. Im Intereſſe der engliſchen Wirtſchafts— 
politik liegt es alſo, durch Verſtärkung der Kauf— 
kraft der Abſatzländer den eigenen Arbeitsloſen 
Beſchäftigung zu verſchaffen. Nicht aus Freund— 
ſchaft für Deutſchland, im eigenſten Intereſſe 
widerſetzt ſich die britiſche Regierung der fran— 
zöſiſchen Vernichtungswut gegen Deutſchland. 
Die Vereinigten Staaten können hieraus eine 
Lehre für ſich ziehen. Auch für die Beſeitigung 
der Arbeitsloſigkeit in unſerem Lande iſt die 
Erhaltung der ausländiſchen Abſatzgebiete ein 
Haupterfordernis. Bemüht man ſich aber, Amerika 
mit einer chineſiſchen Mauer von hohen prohibi— 
toriſchen Einfuhrzöllen zu umgeben, ſo droht die 
Gefahr, daß auch den amerikaniſchen Erzeugniſſen 
die ausländiſchen Märkte durch Vergeltungs— 
maßnahmen abgeſperrt werden. 
Ter Herr Zeremonienmeiiter. 


Te 


— — — — — — nn — — — — — — 


Wenn die öſterreichiſche Krone auch ins 
Bodenloſe hinabſinkt, während die Steuern und 
Auflagen die Höhe der ſchönen Berge der klei— 
nen Republik erreichen, wenn Oeſterreich auch 
alle vierzehn Tage einen anderen Finanzmini— 
ſter und alle paar Monate ein neues Koalitions— 
kabinett hat, wenn die Oeſterreicher in ſtumpfer 
Verzweiflung auch den Kopf ſchütteln und die 
Geldleute aller Herren Länder bei dem Wort 
Krone ſchon kalte Schauer den Rücken hinab— 
rinnen fühlen, ſo iſt doch dieſe Republik von 
Alliierten Gnaden noch lange nicht verloren, 
denn ſie hat in dem Zeremonieumeiſter ihres 


— — — ——— —— 


. 


wie Ei3, Tundra und Waldgürtel filh nordwärts 
zurüdzogen, folgte die Rultur: cs blühte Medien 
und dann PBerfien auf. 


Abendpoft, Chicago, Mittwo, den 


— 


auswärtigen Amtes einen Dann, von dem fo 
mander XÜheaterdireftor no) etwas Ternen. 
fünnte, 

Allem Anfchein nad ijt der Herr Heremenien. 
meifter durch die Schwere Schule des alten Hab8- 
burgiichen Yamilienzeremoniells- gegangen, dern 
er arbeitete für die Jufammenfunft des Bundes— 


präfidenten Sainifdy) mit dem Präfidenten er | 
Tſchechoſſowakei Maſaryk ein Programm aus, 


das ſelbſt die Zarenbeſuche in Mürzſteg in den 
Tagen des alten Regimes in den Schatten ſtellt. 
Ein kleines Büchlein füllen die Verordnungen 
dieſes Zeremonienfanatikers, der genau be⸗ 


Es ſteht zu ſtimmte, welche Herren in der Begleitung des Ich weiß ein altes, ſtilles Lied, 


öſterreichiſchen Präſidenten in Hallſtatt am 10. 
Auguſt um 10 Uhr 42 Minuten drei Schritte 
hinter dem Präſidenten zu ſtehen haben. Er 
ſchreibt ſeinem hohen Chef, dem Präſidenten 
vor, durch welche Tür er in den Salorwagen 
Maſaryks zu klettern hat und durch Loeelche er| 
ſich wieder entfernen könne. Die Beſuchs— 
toilette iſt bis auf die kleinſten Detgils genau 
geregelt, ſodaß auch die Farbe der Handſchuhe 
nicht vergeſſen worden iſt. Ob alles ſo geklappt 
bat, wie e3 fi) der Serr Zeremonienmeriter bor- 
ftellte, ift unbefannt, : 

Eines ift jedoch von Wichtigkeit: die Ilm- 


(Nicht, die der Mann entfaltet hat, um die Zu- 


fammenfımft erfolgreihh zu geitalten, verdient 
große umd fchnelle Anerfennung. Man ftelle 
fih vor, mas in Deciterreihh alles pailieren 


|Staatäbeamten überflüßig würden und fih auf 


fünnte, würden auch die itbriaen Peanıten und | 
Regierenden eine gleiche Tatkroft und Umſicht 
in ihren verſchiedenen Wirkungskreiſen ent— 
falten. Es würde da vor allem ſoviel Arbeit 
geleiſtet werden, daß fünfzig Prozent der 
vroduftiveren Gebieten betätigen Fünnten, mas 
fir fie allerdings Shmerzlih, für den Meinen 
Staat aber ehr vorteilhaft wäre, 

Dei fo viel Umfiht und Vorausficht würde 
man vielleicht im Voraus ſchon feſtſtellen kön— 
nen, daß die jüngſt angekündigte Erhöhung der 
Einfuührzölle auf das 150fache der Vorkriegs— 
zölle dem Staatſäckel keine weſentlichen Schwel— 
lungen einbringen werde, umſomehr als man 
bei der wiederholten Erhöhung der Poſtgebüh— 
ren, der Paſſagier- und Frachtraten auf den 
öſterreichiſchen Bahnen die gleiche Erfahrung 
bereits gemacht hat. Wenn ferner allen höheren 
Staats.dienern ein ähnlicher Fernblick und Ar— 
bejtsgeiſt zu eigen wäre, könnte man hoffen, daß 
der arg verfahrene Staatskarren doch noch auf 
eine verhältnismäßig ebene Bahn gebracht wird. 

Warum alſo dieſes Arbeitsgenie auf dem 
in einem demokratiſchen Staatsweſen ganz un— 
nötigen Poſten eines Zeremonienmeiſters gehal- 
ten wird, iſt nicht recht erfindlich. Das alte 
Zeremoniell, das einen Hofball von einem Ball 
bei Hof ſcharf unterſchied, war am Platz; daß es 
aber in dem neuen Staat fortlebt, iſt ein wenig 
überraſchend. Bisher lebte man in der Ueber— 
zeugung, daß Diplomatie und Regierungskunſt 
im demokratiſchen Staat dem Herzen des Volkes 
dadurch näher gebracht wird, daß beide gelegent— 
lich auch in Hemdsärmeln in der Oefentlichkeit 
erſcheinen, was allerdings mir vildlich zu neh— 
men iſt. Nun hat einem dieſer Zeremonien- 
meiſter der öſterreichiſchen Republik auch dieſe 
Illuſion geraubt, indem er nachweiſt, baß auch 
die Republit wicht durd) die Qeuchtfraft der ihr 
innewohnenden Vorzüge allein glänzen Fanıt, | 
ſondern künſtlicher Inſzeneſezung und Beleuch—- 
tung von außen her bedarf, um entſprechend 
majeſtätiſch wirken zu können. Es wird wohl 
mit dem Wort eines bekannten Zeitgenoſſen 
ſeine Richtigkeit haben, daß die Welt von wah· 
rer Demokratie, Völkerfreiheit und Kultur noch 
einige Millionen Jahre entfernt iſt. Bis dahin 
aber werden ſich die Ver. Staaten hoffentlich 
auch einen offiziellen Zeremonienmeiſter zuge⸗ 
legt haben. Gerade jetzt wäre die Zeit eünftig, | 
da doc fo verfchiedene Sahjperjtandige auf die: | 
ſem Gebiet durch plötzliche Abſchaffung ihres 
Rirkfungstreifes brotlos networben find. Yeber | 
erjtklaffige Referenzen verfügen fre ja wehl alle. | 

— 9:9. — 

Das Höflichite Voll, Vefanntlich gelten Seit 
Sahrhunderten die Franzojen als das höflichite 
Bolf der Welt, Wer freilich jet nach) dent Kriege 
dienftlich oder privatim mit den Vertretern der 
grande nation“ zu tun hatte, der mußte fich 
leider in den meiiten Fallen davon überzeugen, | 
daß dicje franzöfiiche Höflichkeit nur mehr ein! 
jagenbafter Begriff it. Dies gibt auch GSuftav | 
zery vom Barifer „2’Deupre” zu, der in der 
genannten Zeitimg Fürzlid erflärte, die fran- 
zöftiche Höflichfeit Habe zu eriitieren aufgebört. 
Schuld daran trage natürlich der Krieg. Tern| 
fchreibt nun im „Deubre” einen „Höflichfeit3- 
wettbeiwerb“ aus, durch den die alte franzöjiiche 
„politeffe” wieder erneuert werden fol. Ber 
erite Preis beträgt 30,000 Franken. Die Einzel- 
heiten diejes etwas merkwürdigen Wettbeiverbes 
jollen erjt fpäter veröffentlicht werden. 

* * — 

Vom Urſprung der Menſchen. Die „Chemiker—⸗ 
Zeitung“ veröffentlicht eine neue Hypotheſe über 
den Urſprung des Menſchengeſchlechtes. Wenn 
von zwei verwandten Tierarten, führt Hilzheimer | 
aus, die eine den Wald, die andere die Steppe | 
oder offene PBarflandihaft bewohnt, fo it das! 
Waldtier allgemein das primitivere: Ofapi und 
Giraffe, Sirih und Nenn, Wiſent und Biſon, 
Dendrohyrax und Procavia, Tiger und Löwe ſind 
Beiſpiele. Die höchſtſtehenden Beuteltiere, die 
Känguruhs, die ihnen verwandten Nagetiere: 
Springhafe, Springmaus und Tafhenmaus find 
Steppentiere mit frei beweglidem Kopf auf 
ihlanfen Hals, wie beim Menjhen. So dürfte 
auch beim Menichen die Erhebung zum auf. 
rechten Gang bei verlängerten Sintergliedmasen 
in der Steppe erfolgt fein. Man findet die 
förperli und Fulturell tiefitehenden Völker im 
Mald lebend: die zurüdgebliebeniten Indianer 
Amerikas, die Zwergvölker Aſiens und Wirifas. 
Die Erwerbung des aufrehten Ganges wird 
mit dem SHeraustreten aus dem Wald erfolgt 
fein; die Pygmäen find alfo vor Erwerbung der 
verlängerten Sinterertremitäten in den Wald 
wieder zurüdgefehrt. Nordoitafrifa, das ehe- 
malige Wohngebiet eines Affen, den Schlofier 
wohl ınit Recht als den Stammvater aller Anthro- 
poiden und Hominiden hält, dürfte auch die 
Menſchenaffen und den Menichen geliefert haben, 
Zu Beginn der Eiszeit pabte der Menich ic 
dem füdtwärts rüdenden Wald an. Im Norden 
aus ihm hervortetend ergab er die Neandertal- 
raffe. Er konnte nicht mehr zurüd in den nord- 
märt3 borrüdenden Wald, und fo mußte der 
Homo primigenius ausfterben. Mit Beginn der 
jungen Mltiteinzeit drangen ein zmeites Mal 
Menicen itt die nördliche Steppe vor, jchon von 
höherer Kultur, fie ergaben den Somo aurigna- 
cenfis; au) er ftarb aus, getötet von dem wie- 
der nad Norden vorrüdenden Wald. Südlich 
dc8 nördlihen Waldgürtels tjt wohl die Kultur- 
entwidlung nie geftört worden. In dem Mafe 


" 


— — — — —— —— u nn —— — — — 


Das hat meine Mutter daheim gqungen; 


CLeſet die „Bonntaapoit' * 


5. Oktober 1921. 


brdachtes — Im und Bifenfäet 
« Erlnufhte 


* Von Panl Friedrich. 
Abrute mitunter, 
| Aut Eyren darunten, i 
5 } 
Gi. Heines Lied. Kaum fann ich noch 


(Mitropoſt⸗Bericht.) 
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Berlin, 10. Sept. 1921. 

Langſam rüſtet ſich Berlin für 
die Winterſaiſon. Der ungehener 
geſpannten wirtſchaftlichen Lage 
Deutſchlands entſpricht die geringe 
Vorreklame. Zwar iſt jüngſt im 
früheren Landwehkaſino ein neues 
Theater unter Direktor Charles 
Leitung eingezogen und am Kur- 
fürſtendamm ſoll demnächſt ein 
neues Schauſpielhaus eröffnet wer— 
den, aber von großen Novitäten iſt 


Ein altes Lied. 
Des abends, wenn die Dämmerung kam, 
Iſt's oft durch unſer Stübchen geklungen. 
Die Töne und Worte zuſammenbringen, 
Und hör es doch off wie Harfenton 
Leiſe in meinem Herzen erklingen. 


Meine Kinderjahre Klingen darein, » 
Meine heiligiten Schmerzen, mein hell: 
ſtes Frohlocken, 
Und wie aus dämmernder Ferne her 
Leiſe ſummende Heimaiglocken. 
(W. Lobſien.) 


worden. Vielleicht wird die Win— 
terſaiſon reicher und ergiebiger als 
man annimmt, jedoch große Hoff— 
nungen dafür ſind nicht vorhanden. 

Im Gegenteil. Gleich mit einem 
tragiſchen Mißklang ſetzte die Vor— 
ſaiſon ein. Die Staatsoper verlor 
eine ihrer beſten Kräfte, den treff— 
lichen Tenoriſten Joſef Mann, auf 
erſchütternde Weiſe. Mann hatte 
gerade in der Schlußarie des zwei— 
ten Altes von „Aida“ als Rhada— 
mes das hohe C herausgeſchmettert, 
als er ohnmächtig zu Boden ſank. 
In ſeiner Garderobe iſt er bald da— 
nach geſtorben, ohne das Bewußt— 
ſein wiedererlangt zu haben; ein 
ſeiner ſchönen 


So nach und nach ſiegt die Vernunft! 

— Als verfaſſungswidrig wurde am 
Samstag vom Diſtriktsgericht in Co— 
lumbus in Nebraska das von der leizten 
Nebraskaer Legislatur angenon mene 
Geſetz erklärt, das für die Elementaär— 
ſchulen ausſchließlich den Gebrauch der 
engliſchen Sprache als Lehrſprache for— 
dert. Das Geſetz war ein Ausfluß der 
Deutſchenhetze und richtete ſich beſonders 
gegen die Benutzung der deutſchen Spra— 
che in deutſchen Pfarrſchulen. 


— Es hat ja damals ſo manches, was 
geſchah, nicht übereingeſtimmt mit der | sun Re 
Verfaffung ımd e3 ilt auch nach dem |Serzichlag batte 
Kiriege noch einige Dinzugelommen, 
über deſſen Verfaſſungsmäßigkeit ſich 
die Geſetzeskundigſten noch nicht einig 
ſind. — Aber, wie Fritz Reuter ſagen 
würde: „Dat ward AÄllens wedder mit Los 
de Tied up ſin richtigen Platz tau ſtahn aus 
kommen!“ 


Wenn man auch ſagen 
kann, daß nicht das ſchlechteſte 
für einen Künſtler iſt, mitten 
der vollen Betätigung ſeines 
Könnens heraus zu ſcheiden, ſo 
— Die Gelehrien unſeres nationalen | Dat dod) der wirkliche Tod auf der 

Bühne, wo fo oft zum Schein ge: 


Betterbureaus erflären, dat man die | ' Di 9 Di 
Srrenularitäten, twelde nerenwärtig un» |ftorben wird, eiwas furdtbar Kraf- 
jes und Entiegliches. 


jere Mutter Erde in allen ihrem Weſen 
ufzeigt, Jette e Diagnoſe zu— afns 5 u 
ee, —— R u mp3 mit BI. Dann, Re Semberg ge» 
unlfanifhemXieber P—Mirt- |Dürtig und urfprünglid Juriſt, 
lich ein fchr gut gewählter Ausdrudt— |zähit nicht, wie Garuto, 
Cie hat „die Mump8“, wıfere Mut: |MWunderfindern feines Yades, Er 
LEER zb a a Ööteiaften | Tamm cr fpät zur Bühne, und als er 
diefer „autvideren” Krankheit angeftedt| 1 Der Staatsoper als „Eleazar 
worden zu fein! debütierte, Hat ihm niemand eine 
— allzuglänzende Laufbahn prophe— 
zeit. Aber was er an Statur ent— 
behrte, erſetzte er durch raſtloſen 
Fleiß und ſo errang er ſich im Ver— 
band der Staatsoper eine durchaus 
geachtete Stellung. Er wußte aus 
Rollen, die ihm innerlich lagen, er— 


bereitet. 


1 
» 


— Die me Erfindung, da3 Schivan- 
fen der Schiffe md jomit auch die Sce- 
frankheit zur verhüten, ift bereit? auf 
dem amerikaniſchen DOzeandampfer 
„Hhyron“ (vormals „Friedrich der 
Große“) angebracht worden. — Dieſe 
unter dem Namen „Sherry Gyro— 
ſtop“ bekannte Neuerung beſteht aus 
zwei Drehſcheiben, von denen jede 13 
Fuß Durchmeſſer hat und vier Tonnen 
wiegt. Sie ſind in der Nähe des Ma— 
ſchinenraums angebracht und arbeiten 
automatiſch jeder Welle entgegen, ſo 
daß das Schiff keinem Waſſerdruck nach— 
gibt. — Auf welche Art dieſer Wider— 
ſtand erzeugt wird, iſt aus dem kurzen 
Bericht nicht erſichtlich, aber daß dieſe 
Erfindung vorzüglich arbeitet und alles 
Schwanken des Schiffes verhütet, wird 
poſitiv beſtätigt. — Wer alſo von —4— Ar dr NEN . 
en auf diefem Cchiffe jchtwantt, der | Kräfte, am hohen GC iit er geitor- 
fhwanlt aus anderen Grünzsj|hen. 
den! Xn dein neueröffneten „Schloß- 

— „Landlords bewarel® — Ge, |muleum“ hat man im Weißen Saal 
ſundheitskommiſſär Robertfon teil din ‚eine Ausstellung des Jakob Krauße- 
Silagemeg beichreiten und jeden Baus: |Bunded (Vereinigung 
einentümer, der nicht genug Wärme für 
die Wohnungen Ttefert, bor Gericht zi⸗ 1 Ueberblick über die „Deutſche 
tieren. — Ausreden wie die folgende eoae, 

Haben von nun an feine Giltigteit mehr; | Einbandlunft“ bon heut und che 
— Gin Mieter beffagte fich nämlich dem ermöglicht. Sch muß befen- 
über eine falte Wohnung und fügte bins inen, daß ich, jo Ächägenswert es tit, 
2 vn. 5 75 — — —* daß auch auf dem Gebiet der deut— 

Sbefiber e erte: „Xa,|; ee - 
ng Eie natürlich Immer alte Kürze ſchen Lurusbände trotz der Ungunſt 
haben, dann Fann'8 freilich hier nicht |der Zeit reges Streben nach Quali—-— 
warm werden!" tätsleifttungen berridt, doc eine 
derartige Betonung des Luxusbu— 
Iches in dieier Zeit nicht recht zu 


| 


isloreitan in „Fidelio“ wird lange 
ebenfo unvergejien bleiben wie fein 
„Baleitrina”. Als Mloino 
Schreckers „Gezeichneten“ 
dank der ſchmiegſamen weichen und 
doch machtvollen Stimme eine ein— 


— Gamonn de Talera teird einer 
ber Delegaten fein, die zu diejer „lee! ". PR * 
len“ Konferenz, die irlaändiſche Frage z würdigen vermag. 
betreffend, nach London reiſen — Die Von viel größerem Nutzwert 
—— —— Bun Eee ver imäre eine Ausftellung guter, ein. 
"naländer nicht recht, dah die irländi= | + . Anti fs Rand⸗ 
ſchen Delegaten unberfebrt und unge⸗ en und —— billiger pen 
hindert nach Irland zurüctehren wer: | Ne dem ſchwerringenden Weute 

tand zyintgerzeige gabe, ivie er zu 


der, aud wenrne3 zum Bruche j 
Fäme — umd die GSefchichte gibt ihnen [relativ Ichöner und dabei folider 
vecht =” au biefem Inglauben; — usb |Yindung für feine Xleine Hausbi- 
Tmtehalber Dafeim — behaften | Deret gelangen Tann. Tiefe Maro- 
tollen. quin-, Kalb» und Gechundleder. 
bände bleiben für die meiiten Be 
ſchauer unerſchwinglich und erregen 
höchſtens Wünſche, die ſich heute 
nur die wenigſten erfüllen können. 
de3 Ratentrechts, das fie jich auf derar-| Won bejonderem hiitortid) - Althe- 
tioe Trachten ſeit undenklichen eiten |tiichen Interejfe find die zahlrei- 
erivorben haben. hen, reich vergoldeten Kalbläder: 
bände mit Goldichhnitt bon dem Ne- 
itor der deutihen Buchbinderfunit 
Jakob Krauße, meiland Hofbuch— 
bindermeiſter des Kurfürſten Au— 
guſt von Sachſen, aus den Jahren 
1566—-1578 aus der füchltichen 
Zandesbibliothef in Dresden. Sein 
Hauptverdienit tt die Erfindung 
einer neuen Ornamentif, Nächit- 
dem interejjieren die ausgeitellten 
Bücher aus der bormal3 Königli- 
chenSausbtbliothef ‚im mejentlichen 
aus den PBibliothefen Friedrichg des 
Großen, Friedrih Wilhelms IT, 
der Königin Luife, Friedrih Wil- 
helms IV, und Kater Wilhelm3 II. 
Alle Biber des Tejeeifrigen „alten 
Fritz“ ſind in rotes Ziegenleder 
mit gewundener Randlinie gebun— 
den. Der größte Teil der um— 
fangreichen Bücherſchätze wurde 
vom Buchbinder Krafft in Berlin 
treffen des Gegenteil& verfichern Iafien. |gebunden. Friedrich Wilhems II. 
— Jr Neo Norf Haben fie eine derartige | Bücher jind in grünes Biegenleder 
* * F * * 8, segrlinzet, | gebunden ımd tragen atıf dem Vor- 
u ber De nie —2 rd 
Wetierietteri — derdedel ——— Ben ver- 
— ſchlungenen Namenszug des Be— 
Pathologiſches. ſitzers. Friedrich Wilhelm IV. 
Profeſſor: „Herr Studioſus, haben Bücher find Halbfranzbände im 
Sie ſchon einmal Ihr Ohr an die Bruſt dunkelgrünem Kaliko und ebenſol— 
eines anderen Wenſchen gelegt. um die chem Leder. Ein tüchtiger Buch— 
——— des Herzens genau zu ſtudie— bindermeiſter ſeiner Zeit war der 
Studioſus (errötend): „Ich glaube Berliner Gar! Lehmann, den auch 
ja, Herr Brofefiorl” Goethe ausdrücklich belobte. 

Was die Ausſtellung der leben— 
den und jüngſt verſtorbenen Mit— 
glieder des Jakob Krauße-Bundes 
betrifft, ſo iſt ſie ſehr reichhaltig 
und verſchiedenartig. Doch macht 
ſich eine gewiſſe innere Phantaſie— 
armut bemerkbar. Immer wieder 
ſchlägt die Tradition: Rokoko, Em— 
pire, Biedermeier, deutlich durch. 
Einen relativ „modernen“, äſthe— 


— Wenn die Röcke unſerer Schönen 
noch kürzer werden ſollten, wollen die 
Schottländer gegen unſer Land 
eine Klage anſtrengen wegen Verletzung 


Splitter. 

Zwietracht in allem Stand 

Verdirbt das ſchönſte Vaterland. 
* 


’ 


Wer da8 wenige nicht ehrt, 
Dnt bald da3 vicle anfgegehrt. 
“ 


Der it ein unbraudjgbarer Manıt, 
Der nit befehlen und nicht gehorchen 
kann. 
* 
Erit Ihuf die Not die Noten — 
Ann ichaffen die Noten die Not, 


Nnjer 200jähriger Kalender. 
Bringt Oktober Froſt und Wind, 
Wird Januar und Februar gelind. 
Hält der Baum die Blätter lang, 
Dann fer um fpäien Winter bang. 

* 
Iſt der Mond Oktober hell, n 
Dann kommt auch der Winter ſchnell. 
— Wer an dieſen Wetterregeln eiwa 
zweifeln ſollte, kann ſich gegen das Ein— 


Nonum prematur in annum. 
Was du aedictet, leg’ ins Pult 
Nur fieben Jahr", 

Dann lies e8 wieder mit Geduld, 
&o wirft bu Far 

Ten Wert der Perfe wohl erfennen 
“nd unbarmherzig fie verbrennen, 


——— —— — — — — — 


noch ſo gut wie nichts lautbar ge | 


Chieagos j 


| 


Tanz! — Der „große Meyer” 
Sagt darüber: „Gewiffe, meijt von 
Musik beglpitete und ir einen be- 
ſſtimmten Zeitmaß ausgeführte 
körperliche Bewegungen ‚die, aus— 
geübt in dem ſchöpferiſchen Drange 
Inady einem in fich harmoniſchen Er— 
leben des Weltgeſchehens ‚durd) 
techniſche Fertigkeit und Geſchmack 
in das Gebiet der Kunſt erhoben 
werden können.“ 
| Manchmal iit e8 ganz gut, den 
:allivifienden Meyer heranzuziehen, 
wenn man ſich über verſchiedene 
Erſcheinungen im täglichen Leben 
nicht mehr klar werden kann, denn 
ſeitdem der klaſſiſche Tanz nebſt 
dem nationalen durch das interna— 
tionale Gewatel mt allen Glied- 
maßen verdrängt worden it und 
der Walzer nur mehr in gatız ver- 
ftimmelten Gremplaren geduldet 
wird, weiß man wahrhaftig nicht 
mehr, was Tanz eigentlich it umd 
wa3 er fein joll. r 
geſtalt ſein verblaßtes Wiſſen auf— 
gefriſcht und mangelnde 
niſſe ergänzt hat, wird es auch 


leichter, in die ſonderbare Seele der 
einer krank—⸗ 
haften Phantaſie einzudringen, die 
ſich Tanz nennt, in Wirklichkeit aber 
von den Zuckungen eines im hefti— 
| befindlichen ani-» 
Kinitlerlaufbahn ein jähes Ende |maliihen Körpers nicht oder nur) 


jüngjten Ausgeburt 
| 
gen Todeskampf 


iſt. 
nun 
gezogen 


wenig verſchieden 

Daraus kann 
nicht der Schluß 
daß der maderne 
Bewahre 


werden, 


liegt. 


I Se 
‚tes umiverfen, da3 da heißt: 
eben ift der Fluch der böfen Tat, 
dab fie 
muß gebären“. 


ließ, der fortzeugend den „Toddle“ 


und weitere Mißgeburten in eine 
Welt ſetzte, die ſich über nichts wun— 
Verwunderung findet 
man höchſtens bei den unterſchied— 
Moral» 
wächtern ‚die fidy aber fehr jchnell 
erholten, in den Iegten Wochen auf 
die heimatliden QTanzlofale forms 
ein 
. ausſtießen 
ſtaunlich viel zu machen, und ſein ind Geſebe in Ausficht ftellten, bei 
einem die! 
; Das 
in war höchſt überflüſſig, denn wer ſich 
ſchuf er den allerneueſten Tanz anſieht, 
dem gehen die Augen ſoweit über, 
eine 


dern kann. 


lichen Reformern und 


liefen und dabei 
Geheul 


lich Sturm 
fürchterliches 


deren 
Augen 


bloßen Anblick 
übergehen Würden, 


loch jeder weitere Fyortichritt 


drudsvolle Yaupigeitalt, Das hohe | glatte Unmöglichkeit ift. Und den- it Die 
‚GC, das einem Carufo gleichſam Joch wird der Chicagoer Lokalpa. Augen eben beurteilen können, muß 
endlich hat ——— 
etwas hervorge, gen erlebt haben. 


fühlen, denn endlich, 


ſeine Vaterſtadt 


bracht, das ſich die ganze Welt er⸗ 


obern wird. Endlich ſteht ein Chi— 
eagoer Erzeugnis 


Madrid und Tokio nebſt allen an— 
deren Großſtädten ausſchließlich 


dem Tanz huldigen, der Chicagos 
und der ſich bereits kommt es, 


Name trägt 
den ganzen Oſten einſchließlich von 
New NYork erobert hat — dem 
„Chicago Belly-Rub“. 

Ffuirufe ſind jetzt noch nicht an— 
gebracht, denn der Name iſt bei 
weitem nicht das ärgſte an dem 
Tanz. Eine detaillierte Beſchrei— 
bung dieſer Erfindung iſt aller— 
dings nicht möglich und zwar aus 
verſchiedenen Gründen. Erſtens hat 
die deutſche Sprache gar keine Wor— 
ſtte, um die einzelnen Phaſen die— 
ſes Tanzes zu veranſchaulichen 
und zweitens gibt es im Menſchen— 
leben eben Augenblicke, wo man ge— 
wiſſe Dinge wohl tanzen „aber nicht 
ſchreiben darf. Der Chroniſt muß 
ſich eben auf die Bemerkung be— 
ſchränken, daß der Tanz alles das 
enthält, was ſein ein wenig un— 
ächhetiſcher Name verſpricht. And 


tiſch jedoch noch etwas blutarmen 
Stil vertritt geſchmackvoll Otto 
Dorfner in Weimar, ein Schüler 
Van de Veldes. Einige Bände wie 
Rilkes „Marienleben“, in blauem, 
handvergoldetem Ziegenleder und 
Koffkas „Kain“ ſind ihm ſehr gut 
gelungen. Auch Paul Kerſten hat 
einzelne hervorragende Leiſtungen 
aufzuweiſen. Heinrich Vahl in 
Leipzig lehnt die Ausſtattung eng 
an den jedesmaligen Inhalt des 
Buches an. Er iſt dabei hiſtoriſch 
treu, aber nicht gerade eigenartig. 
Niederhöfer in Frankfurt a. M. 
war recht gut beraten, als er ſich 
M. Schwerdtfeger zu den Umband— 
entwürfen heranzog. Schwerdtfe— 
ger berfuchte auch den Erpreijionis- 
mus für die Einbandornamentif 
fruditbar zu madhen und in dem 
Emblem auf dem jdhmwarzen Kalb- 
ledereinband von Marcz „Briefen“ 
it e8 ihm relativ geglüdt. Der 
Preis von 700—1300 ME. pro 
Band zeigt, ie unerichwinglid) 
für da3 deutfche Rublifum dieſe 
Bände find. Und es wäre jammer- 
Ihade, wenn dieje Arbeiten dem 
„Valuta-Ausverkauf“ durch das 
hier ſo reich vertretene Ausland 
zum Opfer fielen. 

Die ausgeſtellten Vorſatzpapiere 
von Pfaff und Rehbein ſind nicht 
übermäßig geſchmackvoll. Sie er— 
ſiinnern manchmal an Tapetenmu— 
ſter, und die in verſchiedenen Far— 
ben changierenden, mit allerhand 
ſich wiederholenden Ornamenten 
erinnern an die Kuchen- und Bon— 
bontüten, die man früher in meiner 
Vaterſtadt Weimar hatte. Auch 
hier ſcheint mir Einfachheit das 
Ziel allen Strebens. 


üngite Errungenſcha 


Ein weiterer Schritt aufder Ban Des Weltruhmes. 


Nenn man der- 


Kennt⸗ 


allerdings 


Tanz im Sterben 
rartiges würde 
ja die ganze Logik des Dichterwor— 
Das 


fortzeugend immer Böſes 
Im Anfang war 
jalſo die Tat und zwar die böſe 
zu den Tat, die den Shimmy, werden 


—2 unerreicht da, u 
zund un deutſcher ind bald werden London, Paris, Austufungszeichen nichts 
Kunſtbuchbinder) eröffnet, die ei- Berlin, Wien, Rom und Budapeſt, Aber auch hier wie anderswo iſt es 


ft. 


then ſome! Immerhin ſchwört der 
ganze Oſten einſchließlich von Neu 
York und allen umliegenden „Nech 
Beer“ Dörfern auf dieſen Tanz, 
welcher der Sage nach ſogar m 
ſittenſtrengen Philadelphia Ein. 
gang und begeiſterte Aufnahme ge— 
funden haben ſoll. Wer gerecht ſein 
will ‚muß ferner zugeben, daß der 
Tanz auch einen Vorzug hat. Vor 
allem vereinigt er alle Eigenſchaf. 
Iten ſeiner Vorgänger wie „Shim. 
my“ umd „ Zoddle* im veritärkter 
| vorm in fi. Was beim „Chicago‘ 
Iinamlid an Öliederverrenfungen, 
Schulter-, Hüften. und anderem 
Gewackel, anGelenkſchlottern, künſt— 
ihem Schüttelfroit allece Glieder 
und an Krämbfen jämtliher inne« 
'rer Organe geleiitet wird, ift wirf. 
lid ftaunenerregend. Fünf Minu 
ten „Chicago“ fommen emmem drei- 
Hündigen Verdauungsipaziergan 

vollfommen gleid. E3 bat oft den 
|Anicein, als ob die Tänzer aud 
IBerjehen eine Gallonenfanne Vi. 
!triof geleert Hätten und ich mım 
jbon Grauen, Eifel, wühlendem 
Schmerz und Todesfurdt gepeiticht 
über den Zanzboden fortbemwegteır, 
Katjrelich wird der Tanz nicht ohne 
die übliche Jazz-Begleitung ſerviert. 
Hört man dazu das Brüllen, Quiek— 
fen, Schmettern, Tuten, Rattern 
und Rülvſen des Orcheſters, ſo be— 
tommt die ganze Geſchichte einen 
beinahe übernatürlichen Anſtrich. 
Wan bedauert unwillkürlich, daß 
Dante dieſes Kulturbrodukt unſerer 
Zeit nicht geſehen hat, denn dann 
wäre ſein „Inferno“ um eine wun— 
dervolle Schilderung eines Höllen— 
tanzes reicher. 

| „Wo dieſer Tanz das Licht der 
— erblickte, iſt allerdings unbe— 
tannt, ebenſo ſein Erfinder, Es 
muß genügen, daß Chicago allge— 
mein als Heimatsſtadt dieſesKramp— 
fes des menſchlichen Körpers ge⸗ 
nannt und anerkannt wird. Um 
mit dem „großen Meyer“ zu reden, 
iſt der Tanz wahrſcheinlich auch ir— 
gend einem dunklen, wenn ſchon 
nicht ſchöpferiſchen Drange des Er— 
finders entſprungen. Bei ihm han— 
delte es ſich wohl nicht ſo ſehr um 
„ein harmoniſches Erleben“ des 
Weltgeſchehens, ſondernvielmehr um 
eir Verdauung dieſes Weltgeſchehens 
mit den ſich anſchließenden Ausſchei— 
dungsprozeſſen. Beim Anblicke die— 
ſes Tanzes erlebt man nicht nur das 
Weltgeſchehen, ſondern das Weltwer— 
den in ſeiner ganzen Symbolik. Das 
Chaos der Glieder ſchwebt einem vor 
Augen und ſoweit dies ſterbliche 


ıiro 
Kir 


= 


ie Erde gebar, ebenſolche Zuckun 


Don einem Standbpunft aus ift ber 
!Zanz alfo einfach erhaben, und daran 
können alle Bfuirufe und moralifche 
ändern. 


vom Erhabenen zum Lächerlichen 
nur ein Schritt, Die körperliche An— 
ſtrengung der Tänzer iſt groß und ſo 
daß der Schweiß beſon— 
ders zur Sommerzeit in Strömen 
fuͤeßt. Der praktiſche Amerikaner, 
zu dem natürlich auch der NewYorker 
gezählt ſein will, hat dem teilweiſe 
abzuhelfen gewußt, indem er den 
„Chicago“ in den Sommerplätzen im 
Badeanzug zum Beſten gab. So ab— 
ſurd es klingen mag: darin liegt die 
Rettung der gefährdeten Moral. Was 
früher grauenvoll, im Schlamm ab— 
grundtiefer Unmoral verſunken war, 
wird im Badeanzug lächerlich, ſo ur— 
komiſch, daß man ſofort eingeſteht: 
Hier iſt ein Reformer und Moralret⸗ 
ter überflüſſig. 

Natürlich wird das von den maß— 
gebenden Kreiſen nicht ſo ohne Wei— 
teres eingeſtanden werden. Ein klei— 
Iner Sturm im Wafferglas ift im- 
merhin zu erwarten, denn noch feine 
bahnbrechende Entdedung dit jeit 
Menſchengedenken ſo ohne weiteres 
lafzeptiert isorden. Und fo mirb 
|& icagos jüngjte Errungenfhaft fic 
auch auf eine kräftige Oppofition ge= 
fabt machen müffen; aber vielleicht 
tcird dann auch bei kräftiger Oppo 
fition der Tanz auch träftiger. Die 
Feltftellung wäre nämlich fehr inter- 
eifant, mie fange und wie jehr man 
Eliebmaßer und innere Organe 
ann, bevor man in feine unterfchted- 
durcheinanderfchütteln und verrenten 
lichen Veitandteile auseinanberfällt. 

9.3 M. 


—1+0 — 
Mieten und Beiizeugfabrilanten. 


„Wenn die Mieien nicht ball 
niedriger werden, dann erben bie 
Fabrikanten von Matragen, Deden 
und Bettjtellen dem Banterott in die 
Arme getrieben,” erklärte geftern D. 
Glama, Sekretär des Nationalver— 
bandes der Bettzeugfabrikanten auf 
dem hier zurzeit im La Salle Hotel 
tagenden Jahreskonvention. Er führ— 
te aus, daß die hoken Mieten ber 
| Heiratzluft der jungen Leute einen 
Dämpfer aufgefegt haben, und ba 
viele Familien zufammengepfercht 
mürben, mit anderen Worten, eine 
Wohnung mülfe für zwei Yamiltein 
bienen. 


| 


——+1.—- 
Werden Bonus erhalten, 


Der Reigen der Erteilung eines 
Weihnachtsbonus an bie Ungeftellten 
murde gejtern von der Late View 
Truft and Savings Banf, Nr, 3201 
N. Afhlarb Ave., eröffnet. Nach 3. 
%. Bublong, dem Präfidenten, wer- 
ben die Angeltellten mit einem Bonus 
von zehn Prozent ihrer Gehälter im 
Sabre 1921 bedaht, Dig Zahlung 
erfolgt im Dezember, 





Todedanzetge. 


Breunden und Velannten Me traurige 
Nahridt, daß mein lieber Gatte und 
unfer guter Vater 

„ Herman Finke, 

bon Manbime, I., am 2. Dftober 
fanft im SHerın entfhlafen if, Die 
Beerdigung findet ftatt aın Bonner“ 
tag, 6. Dt, 12 Uhr Etandard Zeit, 
Um ftille Zeilnabme bitten die frau» 
ernden Hinterbliebenen: 

Garslina- Tinte, Gaͤttin. 


te, Barııch 
und Anaufe Finke, Kinder, 


ö— — — — — 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
tichto daß der Gatte der verit. Marie Hoppe 
unſer Vater. Bruder und Großvater 
Carl Hoppe 

(Bruder ton Willtem umd John 

ITS, Lena Stade), im Alter bon 

ianft im Herrn entihlafen ift. Die 

findet ftatt am Freitag, 7. Oft., 
bom Trauerbaufe, 4064 Lincoln Nve,, tab deut 

Et. Lufas Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden Sinterblieneneit: 

Wird. Levina Tadel, Wird. Klara Wolff, Titfie 
Hoppe, Wird. Lilllan Fettes, Arthur Doppe, 
mird, Gertsude Rahl, Edward Hoppe ımd 
wird, Srlerence LKeisner, Rinder, 
und der beritord. John Koppe, Brüder, mebit 
Entelfindern, dimido 
— —— 


21 
76 Jahren 
Beerdigung 
13390 nachm. 
d 
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Todesanzetge. 
Pfalzer Verein von Chicago. 


Den Mitgliedern obigen 
zur Nachricht. daß 


Vereins 
unſer 
Sohn Lauctmann, 
ein Mitgründer unſeres 
Vereins, geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet am Don» 
norstan, den 6, Dfllober, 

nachm. 3 Uhr, vom 
Haufe nach dem Graceland 
Friedhoſfe ſtatt. — Die Ve— 
amten ſind erfucht, 
1,3 Ubr in der 
Balle zu fein, um Dem ders 
D, Landsmann die lebte Ehre au ermeifen. 
Adam Kleid, Präfident, 
Jacob Kraft, Selretär. 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schweſter 
Henrietta Doering, 
verſtorb. Ernſt Doering, geftorben 
zeerdigung findet ſtatt am 
ober. nachm. 1 Uhr, bom 7 
Ti ’, Rlace, na 
. Migigen pe, Herr Raitor 
von da nah den PBetbanie-frriedhof, 


eileid Ditten Die ternnden Hin 


um 


Hr 
L1utche 


un 5 23 

terbliebenen: 

Sred, Wilftam, Ktte und Harry Doering, 
zöbite, Frau Amelia Man;ke und William 
Arndt, Geſchwiſfter. 

k rufe man Yards 2622 auf. 


iva 


Todedanzeige 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer lie⸗ 
ber Nater, Scwicacer» und Großvaäler 

Sohn Lauermann 

im Alter von 85 SZabren fanft entichlafen ilt. 

Die PBeerdiaung findet ftatt am Donnerdtag, 

6. Dt., nadın. 3 Uhr dom Trauerhaufe ir. 

1812 Grace Etrabe nah Graceland, Um 

ftille Zeilnahme bitten die 

terbliebenen: 

CEhriſtina Lauermann, Gatltin. John Lauer⸗ 
mann It, Sohn. Mathilde Lauermann, 
Schwiegertochter. Williaw, Ida, 
und Robert, Enkelkinder. 

ee 

Todesanzeige. 
Freunden und DPelanitten die traurige N 
richt, dat 5 
Anna Engling, geb. Schmieder, 

Gattin des verſtorb. Carl L. Engling, am 3. 

Oltober geſtorben iſt. Beexdigung am Frei— 

tag, um 1330 nachm. vdom Trauerhauſe, 4051 

Park Ave., nah dem Memorial Part-⸗Friedhof. 

mido 


—— 


Edwin 


Tantfagung. 

Allen unferen Verwandten, KSreunden und 
Nahbarn furedhen tie hiermit unferen berö- 
obften Darf aus für bie zahlreide Beteiliaung 
und die fhönen Blumenfpenden bei dem Ve— 
aräbnis meiner aclichten Gattin und umnferer 
lieben Schweſter 

Thereſa Riughofer. 

beſondere danlen wir dem Herrn Paſtor 
feine troftreihen Worte, beut 
frriedensfirde unb 


Dura 
5. Brodt für 
Frauenbderein ber &bang, 
der Klattdeutihen Gilde Thusnelda Nr. 
Nobmal3 unferen bersliden Dan. 
Nartin Ninnhofer, Gatte, 
Sam Wlrcih, Yrüder; nehft Verwandten, 


E,Muelhoefer a Son 


Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. *el. Late Birw 68 
1325 Ciybourn Ave. *el. Btoerten 2000, 


ta4dfamomi® 


Bufh Temple Theater 


Gonrab Direktor, 
Telepbon..ee... „Superior 4819, 


Vittwoch, ben 5. Dltober — anm leiten Vial! 


' .o 9 a 7 
„die offizielle Frau. 
Donnerstag, den 6, — erſter literariſcher 


„Das Märchen.“ 


Von Arthur Schnitzler. 


Seidemann, 


— 


Freitag, den T, 


„Schwarz valdmäzsel‘‘ 


Operette von Leon Mefel, 


"6. Großes Kirchweihteit 
beranitaltet dom 


Angariſchen Schwaben-Verein 


an Sonntag, den 30. Okttober 1021, Anſang 
2 Uhr nahnı,, In der Mozart Halle, 1536 WI 
bourn Ave, — Tidets 35c die Berfor, zahl 

an der Saffe, ohne Tidet 50e, 
015,19,19,23,26,80 


d« 
ar 
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Rordseite Turn-Halle 


S2ON. Cliark Strasse 


C APPEL 


Reitaurant — Deutihe Küche 


Alle Zorten Getränke. 
nL6fafommt® 


Achtung, Sänger! 


Das fir morgen abend geplant 
geivejene Auftreten der Sänger in 
der „Bure Hood Show” im Coli- 
jeum findet nicht jiatt. 

Vereinigte Männerchöre. 
Adolf Gill, Präſident. 
— — — 
Ediſon Sumphonie⸗Orcheſter. 


Das Ediſon Symphonie⸗-Orche— 
ſter, Dirigent Morgan L. Eaſtman, 
wird am Donnerstag abend, 1— 
Oktober, ſeine monatlichen Konzerte 
in der Orcheſterhalle wieder aufneh— 
men. Als Soliſt wird der indiani— 
ſche Souſaphonbläſer John M. 
Kuhn mitwirken. Das Programm 
umfaßt: Bojarenmarſch, Halvorſen; 
Vorſpiel in Gmoll, Rachmaninoff: 
Ballet aus „Coppelia“, Delibes; 
Slawoniſche Rhapſodie, Friede— 
mann; Frühlingsrauſchen, Sinding; 
„Gertana“, ſpaniſcher Walzer, 
Haines; Ständchen, Schubert (Sou⸗ 
ſaphonſolo, John M. Kuhn); 
Nriegstanz, Skilton. 

— —ñ— 
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Leſet die „Sountagpoſt“. 


William | 


Vereins⸗ 


die traurige Nach⸗ 


Freitag, 


b ber Et. Petri 
€ 4 


» 


dimi ; 


bei 158 Fuß, zu $105,000 von Burs 
7%. ton ©. Powell an.Celia Broion vers 


| 4 
Kohn, Ioe und! fauft worben. 


| 


mn mn mn nn nn 


Agitationsteft 


Sonutag, 16. Oft., 


abends 7 Ahr, 
Nordſeite Turnhalle, 


820 Nor Klart Straße, 
unter den Aufpicien der 


„Hilisvereinignug für die 
Tentjhen in der. ehemaligen 
Poppelmonardie”. 


| 
} 


I 
{ 


garn and Dentichland. 
Geſang, Schuhplattlertänze, Solo: 
tänze, Ringkampf, Turnen, komiſche 
Vorträge, Wiener Volksſänger. 


Eintritt frei. 


| 


' 


012,85,9 | 


| HYMAN’S 
 Anzugs u. Ueherzicherverlan 


—— 
* 


Lespold Neumaun ſpricht über 
ſeine Eindrücke in Oeſterreich, Un⸗ 


JI 


| Verſonal · Aachrichten. 
| 


— In rüſtiger Gefundbeit feiern 
heute abend Herr John Koeſter und 
Frau, 1453 Wolfram Str., das Feſt 
ihrer goldenen Hochzeit. Der Feier im 
| Heim des Jubelpaares wird eine kirch— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 5. Oktober 1921. 


Wie feht es mit 
Eurem Magen? 


Wenn er veriauert, aufgebläht ift und 
Ihr aufſtoßt oder Überladen fühlt 
nad dem Gfien, verfucht Stuart's 
Dyspepſia Tablets. 


‚liche Feier in der lutheriſchen Kirhe an 


Belmont und Greenview Avbe. voran— 
gehen, und die vier Kinder, elf Enkel 
und ein Urenkel werden Zeugen der 
Feier ſeia. Das JIubelpaar ſchloß den 
Edhebund am 6. Oktober 1871 in Deutſch⸗ 
land und fiebelte bereit? eine Roche 
darauf nad) Amerila über, mo e3 fünfzig 
Nahre lang ein felten glüdliches, mufter: 
giltiges Eheleben actihrt hat, 
——_— 


Bush Temple Theater. 
(Dir, Conrad Eeldemann.) 


|Sente und morgen abend das Scnia- 
| tionsftüd „Seine offizielle Freu“, 
Yür ba3 originelle Senfationzftüd 
„Seine offizielle Frau“ iſt nur noch 
eine Aufführung angeſetzt. 
Publikum mag dieſe 
Stücke vom Genre „Trilby“, „Kean“, 
„Dr. Jekyl und Mr. Hyde“ etc., und 


entgehen laſſen will, möge ſich den 


26 820 $33 |, "onen If 


NKnaben⸗Schulanzüge, 86.45 

* w| 
1 Männerhojenverfauf, $4.15 | 
Kanft jet nnd bezahlt ipäter 


IHYMAN & CO.!| 


| (215 N. Glark Str, an Kafe Str... 


Unfep*£ 


| Bom Grundeigentumsmartft, 


* 


9 
Im 


ridan Road nn. Xawreice Ave. 


| In dem Gmermannfchen Neubau! 
"an der Gübmeltede der Sheriban‘ 
"Road und Latvrence Ave. ift der Ed-| u 
laden, 40 bei 61 Fuß, auf fünfzehn Gr * 
durchſchnittlich | N 


| verpachtet worden, welche 850,000 auf ‚ yanıy Zheren 


iNahre zu jährlich 
'$2,,000 an die Walgreen Drug Co. 


eine elegante Einrichtung verwenden 


till. Walgreen, der Hauptänhaber ber Emmi 
'jyirma, gründete die erite feiner 26 


|%pothefen vor zwölf Jahren mit ges 
| borgtem Gelb, jo arm mar er. 


tauernden Sins) ift er mehrfacher Millionär. In dem 


'gleigen Gebäude find, an ber Laiv- 
rence Ave., ein Laden, 16 bei 50 Fuß, 


‚und Materialwarenhandlung und ber | 
as. denachberte an Frl. U. Krüger für! 


ein Putzwarengeſchäft für zehn Jahre, 


je zu insgeſamt 835,280, verpachtet Landsmännin als 
ein dritter zu 82400 das werksburſchen in den Schwarzwald. 
ahr auf zehn Jahre an den Schnei- Das reizende Luxusgeſchöpfchen aus 
nach. — 


worden, 
I% 
a) 


der X. 3. Le Clair, 


' 
I 
4 


' 


‘familienhaug 5043 und 45 Drerel 
yard, Grund 100 bei 301 Fuß, 


| Boulev 
Iift zu $108,000 von Richard Powers 
'an Charles ©. Miller, da3 mit $75,- 
1000 belajtete Dreihigfamilienhaus 


411 bi3 21 Ellis Xpe., Grund 98 


io 


Ein Grundftüd von 129 Frontfuß 


von der Norb Clark Str, Rogers 
Bark, hat A. W. MWallen von Frunt 
\E. Underfon und William L. Wallen 
zu $15,000 aelauft. Er wird dort 
ein 36 Wohnungen von je vier Zim— 
mern enthaltendes Gebäude zum Ko— 
ſtenpreiſe bon $175,000 aufführen. 


—- bo. 
| Um die Weltmeiſterſchaft. 


In New York beginnt heute das Rin— 
„en zwifchen den dortigen Klubs ber 
beiden 2afeball-Ligas. 


New York, 5. Ditober. New York 
'irömte heute zu dem eriten Spiel 
jeiner eigenen Weltmetiterjchafts- 
jerie. Schon Stunden vorher, ehe 
der Peginn des eriten Spiel um 
die Weltmeiſterſchaft zwiſchen den 
beiden New Yorker Teams den 
„Giants“ und den „Yankees“ ange⸗ 
ſetzt waren, ſtrömten Freunde des 
Baſeballſpiels, die aus allen Teilen 
des Landes hierhergekommen, nach 


Otlober — Leste Novisärt [dem Polo Spielplag, um fic recht- | 


zeitig ein Plätzchen zu ſichern. 

In der Mitternachtsſtunde hatten 
ſich bereits die 
enthuſiaſten vor den Parkeingän— 
gen eingefunden und um ein 
Uhr nachts waren tatſächlich ſchon 


> 


| Morgen findet dann 


jeiner erfiklaffigen Befeung zur Auf- 
Diefer Abend ift für bie 
Freunde de3 mowernen Dramas ge⸗ 
dacht, bie ſich bei dieſer Gelegenheit 
ein Rendezwoous im Buſh Tempel 


I * 
geben dürften. 


Da 
2.0s 


effettvollen | 


Euer Magen mag ziemlid, träge 
fein, die Spieneleier, die Shr* als 
Frühſtück, und die delikaten Cro— 
quette und den Salat, die Ihr als 
Lunch eßt, zu verdauen. Hinterher 
| noch eine Soda Confection ift im 
ſtande, Eure Unverdaulichkeit zu er— 
höhen. Es iſt eine gute Regel, nach 
jeder Mahlzeit ein Stuarts Dys— 
pepſia Tablet zu nehmen, um dys⸗ 


| peptifche Folgen, dur Effen oder 


wer ſich „Seine offizielle Frau“ nicht | 


| der | 
tfte Literarifche Abenb ftatt, und! 
zwar gelangt Schnitzlers hochintereſ⸗ 
ſantes Schauſpiel „Das Märchen“ in 


| ı führung. 


\ 


Mahlzeit Eurem Magen zuingt. 
on 


en beranlaßt, zu 
Sollte der Magen verfäuert fein mut 


| Trint perhüten. 


Pr firahit por Glüf, mern eine ante 


| 


nn nn ne end nme. - —— — 


Tür Hadlidwärmer! |$9990004%+ 000000000000000000000000000009090044 
Frei! Frei! 
Ein hübſcher Regenrock 


ir ſchloſſen einen vorteilhaften Einkauf der feinſten Partie von Regenröcken ab, die 
Ihr jemals geſehen habt. Es ſind alles neue und hübſche Modelle, doppelknöpfig, 
mit vollſtändigem Gürtel, ventiliert und als regendicht garantiert. Wir haben genau die 
gleichen Regenröcke anderswo zum Verkauf für $18.00 und noch teurer gejehen. Unſere 
Kunden erhalten den aanzen Vorteil diejes glüdlihen Einkaufs, und deshalb merden wir am 


Donnerstag — Freitag — Samstag 
6. Oftober 7. Oftober S, Sftober 


jedem Kunden, der in diefen drei Tagen einen Anzug oder MWleberzieher 
Fauft, einen diefer hübjchen Negenmäntel wmjonjt geben. 


Speiſewirtſchaften können infolge 
Appellhofentſcheidung ganze Nacht 
offen halten. 


Stadt verliert 5t00,000. 


9999944 


Der Golojimo Gafe-Fall hat weittra- 
gende Folgen. — Legislatne muf Das 
Stadt: und Dörfer-Gefek ändern. — 
Berufung an obere Inſtanz. 


ẽ 


Die Appellhofentſcheidung, unter 
der die Stadt fein Recht hat, Speiſe— 
wirtſchaften zu ligenzieren, Bat weit- 
tragendere folaen, als man geahnt 
hatte. Sn der betreffenden Klage- 
jahe hatte es fi in eriter Linie 
darum gehandelt, das „Eolojimos 
Cafe" an 22. Straße und Wabafh 
Avenue zu fehliehen, weil dort anged=> 
lie; nach 1 Uhr morgens meiter mufi- 
ziert und getanzt und auch bier und 
da ein Glas vom „Echten” verkauft 
wurde. 

Für die Stadt bedeutet die Ent— 
ſcheidung, daß ſie überhaupt keine 
Speiſewirtſchaften mehr lizenzieren 
derf und dadurch annähernd $100,- 
000 jährlich verliert. Wo fein Lizen- 
zierungsrecht bejteht, beiteht auch fein 
polizeiliches Regulierungsrecht. In— 
folgedeſſen brauchen Speiſewirtſchaf— 
te nicht mehr um 1 Uhr morgens zu 
Schließen, wie vom WPolizeichef ange: | 
ordnet wurde, fondern fie können To! 
lange offen halten, wie fie wollen. | 


Zu welchem Preiſe Ihr auch einen Anzug oder Ueberzieher kauft, Ihr werdet zu einem Regen- 
rock berechtigt ſein. Bitte, kommt frühzeitig, ſolange die Größen noch vollſtändig ſind, denn 
wenn wir auch eine anſehnliche Anzahl zum Verſchenken haben, werden wir keine mehr erhalten 
können, nachdem ſie alle fortgegeben ſind. Unſer Laden wird an dieſen drei Tagen um 8 
Uhr früh geöffnet werden, und wird bis um 6:30 Uhr abends und bis 10 Uhr abends am 
Samstag offen ſein. Aber bitte, kommt frühzeitig, denn wir möchten gerne einem jeden unſerer 
Kunden einen von dieſen feinen Regenröcken geben, frei. 


Für Bedienung und Qualität 


124 


adenpacht 825,000 das Jahr an She⸗ 


an George Chailtas für eine Oft! 


+. . * * .» | 
Zür dieſen literariſchen Abend 
gilt folgende intereſſante Beſetzung: 
Feber Denne alter 5 | 
Pottor rd Mildner. ——— — 
Robert BE anne ... ri iedatfch | 
Doftor Friedrich Mitte —— nel 
.eeroncrn.. Gutitad Hauffia 


Shane Snerorerereen Do Reiter 
„ilsr 1 J O 
— —— Joſe Danner 


Morigtt . — 

u... Konife Brücner 
. . Paula v. Jagemann 
deren ...... ee Lore Duino 
Agathe Müller ...... Se Ana Muͤller 


Bee ine. — — Ormgard Jürgens 
pielleitung: CTontab Scivence nn 

Und ab Freitag gibt e3 dann den! 
neueften Operetienfchlager, der zur 
Zeit auf allen großen deutfchen Bü: | 
nen Iriumphe feie+, Das Schwarz | 
— | 


Ein allerliebiteg dreiaftige 


Emerih Werger 


Frau Ihberen .. 
Klara Aberen 


...u..... 


» 
2 
* 


Die „Bone Fide⸗-Cabarets“, die Ver-⸗ 
Sodbrennen, Bilioſität und den be- gnügungslizenzen erwirkten, müſſen 
ſonderen Blähungen infolge von Un- weiterhin um 1 Uhr Schluß machen, 
verdaulichkeit, bringen dieſe Tablets aber die Speiſewirtſchaften, die ihren 
Abhilfe, weil ſie den Magen mit dem Gäſten zugleich Muſik und Tanz lie— 
Alkaline-Effekt verſehen und ſo der fern, brauchen unter der Entſchei— 
Verſäuerung durch ſolche dyspepti- dung die Vorſchriften nicht mehr zu 
ſche Zuſtände entgegenarbeiten. befolgen. 
Es iſt gut, dies zu wiſſen und Geſetzebänderung. 
Euch nicht aus Furcht vor Unver- Nachtſchwärmer können wieder, wie 
daulichkeit das Vergnügen zu ver-— in alten Zeiten, „früh morgens, wenn 
ſagen, etwas Gutes zu eſſen und zu die Hähne krähen“, nach Hauſe kom— 
trilnen. Ihr werdet Stuart's Dys- men, wenn ſie Lokale wie das „Col— 
pepſia Tablets in allen Apotheken zu lege Inn“, „Terrace Gardens“, „Ike 
60 Cents die Schachtel zum Verkauf Blooms Midnight Frolisc“ u. ſ. w. 
finden. Anzeige hbefuchen, denn diefe werben alle mit | P' 
einer Speiferwirtfhafts-Ligeng be; | Flammen gefegt wurde. euertoeht- 
|trieben. leute, welche in wenigen Augenbliden 


CHICAGO 


HIHHHOHHHCHPHHCHHHHHOH HH HH HH HH HH HH HH HHPSH 


en 


Oſtrawska var mit dem Puen eines] Zandftrakendanten, 


tleinen Gasofens befchäftigt und Hatte: Sta 
zu dieſem Zweck eine En ie ee * 
neben ſich ſtehen, welche plötzlich ex⸗ 


— Pr ; Springfield, 5. Oft. Gopernor 
te on Aa er nn Small wird in den nädjten Tagen 


mweiter.: Kontratte für Landftraßen- 
bauten abfchließen, nachdem heute 


at erhält weitere Angebote; nicht 


höher als $30,000 die Meile, 


Das Fe .fpiecl. 


Milwaukee und Armitage Avenues 


HHHHHPHHCHHHHHHHO OH HOHHHHAHHHHHLH HH HH HH HS 


00 IH HH HHHCHHHHHCHHHOHHHHHHHHHFH 


BANKES’=% 
| COFFE 


| Das mit $98,000 belafiete Sech?- 


Ihnäbele und Geſchwäbele. 
j Zwei elegante Berliner Herrlein 
fliehen vor der Koketterie 
einfache Hand⸗ 


Berlin W. reiſt ihnen 
Hier im Schwarzwald finden 
dann zwei Geſtalten, die 
Operetten-Ueblichen beinahe 
weichen und von leiſer 
umwittert ſind: der Domkapellmei— 
ſter und ſeine Magd, das Bärbele. 
Er — eine feine, kluge Künſtler— 
natur, 
armes, herumgeſtoßenes Ding mit 
dem großen Glückshunger, 

brennenden Sehnſucht im Herz 


ſich 


es vorbei, da er gerade glaubt, es 


erwiicht zu haben und fich einbil-! 


det, das Bärbele fünne feine Frau 
| Domfapellmeifter werden. — Diefe 
| beiden Gejtalien, die ji über das 
| DDperetten - Niveau erheben, fpielen 
| Angelo Lippid, der als BWaitıs 
| Moemer eine neue ausgeprägte Lei: 
Iftung bieten wird, und ba3 jüng» 
Ifte Mitalied, bie 

| Tübmon, die fi) von Mal zu Mal 
| überrafchender entfaliet. Der Tanz 
| mit dem eigenen Schatten wird um« 
| gewöhnlich reizvoll fein, wie über— 
baupt dieies Feine Perfönchen mit 


dem Findlichen Klang ihrer Stimme | 
luf⸗ 
‚tag werden faſt 150 Mitglieder der 
nächſten 


| gabe hat. 
Lucie 


| hier eine neue ungewöhnlicje 9 


Weiten, Curt Benifch, 
'g u P 
Iran und Willy Schubert 


die anderen dankfbaren Rollen. 


| die Mufif von Leo Keiier. 


I 
' 


ıGefhmad und forgfältig‘ 
terte nad, joda das Stüf noch at. 


| 


I 


einer 


Ge⸗ 


Verſammlung auf der Mole und öffent« legenheit gerade ſo machtlos, wie der 

liche Einbürgerung. 
das Recht, Lokale zu ſchließen, | 
‚nicht in anftändiger und ordentlicher | 
'MWeife betrieben mwerben; er erklärte, | 
er werde dieſesGeſetz ſtrikt beobachten. 


vom 
ab⸗ 
Wehmut 

von Perſonen eingefunden, um das da mn 
wird; in bemjelben ijt nur bon de 


ein Rhilofoph, fie — ei Bart ftattfand, murde auf der ftäbti= 

Pl PB, 1 —3— ſchen Mole eine Maſſenverſammlung 
der abgehalten, in der Koroner Peter M. 
en. Hoffman und andere berufene Reb- 


an der N. Shore Ave., etwas u hr fomınt das Glüd, an ihm geht) 


leichzeitig der Spielleiter, — 
haben 


Und dazu führt das große Wort 


Die Berliner Kritiken rühmen der res wurde zu Ehren von 
erſten Baſeball⸗ Operette künſtleriſche Orcheſtrierung, Kautz, einem Fabrikanten 
ältigſte Geſangs- land, Ore. 


JNachdem am Montag bereits eine 
beſondere Aufführung für Schul— 
‚finder ſtattgefunden hatte, brachte 
der geſtrige die erſte öffentliche Auf— 


führung des großen Feſtſpiels zur D 
ſchaften 
Trotz des rauhen ze Mn un 
Mn de de. rechtstraͤftig gemacht werden, daß | Tchreiten der Geleife der Beitlinie a 


Erinnerung an das Chicagoer Feuer 
bor 50 Nahren. 
Herbiimetterd hatten fich Zauferde 


—— Schauſpiel zu genießen. 


Wahrend das Feſtfpiel im Gram 


ner über Mittel und Wege zur Ver: 


I 


Etwas Beſonderes gibt es 
rant Park am Sonntag nachmit— 
tag. Annähernd 1000 Perſonen, 


6 


und unter eindrudsbollen Bere | 
| monien überreicht erhalten. Für die. 


\ 


Hleine Bertha | Neuen Bürger und ihre Angehörigen i der Ehicagoer Straßenbahn= und der 


find Sike referbiert. 
— +9 — 
Familientag, 


| 
| 


| 
Das Geſchlecht der Kautz verſammelt ſich 


| in ber Wider Park Helle, 


Familie Kautz fih am 
Samstag abend in der Wider Park 
Halle verfammein. Am Vortehrung?: | 
‚ausfhuß find John Kauk aus May: 
‚wood und Henry Alud aus Metern. 
Springs. 
Der Familientag des vorigen Jah⸗ 
Auguſt C. 
aus Port-! 
‚ einem ber drei Brüder, ! 


|bie urfprünglich ind Land famen, ge: 


dauernd ftarten Erfolg zu verzeichnen Igeben. Diesmal gilt diefe Ehre ben 


50 Rerfonen dort zur Stelle, mit gat, Die Proben für die neue Dpes | beiden in Chicago wohnenden Brü- ! 


dem ‚enerivehrınann Charles M. | zeite find fchon feit über einer Woche dern 


INierit aus Auburn, N. 9., an der 


| Spike, der feinen Angaben zufolge, 


— | feweit allen Weltmeijterfchaftsferien | 
| beigewohnt hat und e& aud in die- | 


fem Sabre zu tum gedentt 

Der Beginn des Epiels tft auf 
zwei 1lbhr anberaumt und nad der 
Verjiherung des Wetterpropheten 
find die Witterungsausfichten jchr 
günftig 


| — in Syn, N. © M., ift 
|ber bormalige Premierminiiter von 
Neuſüdwales, John Storey, geftor- 
ben. Er war lange Jahre einer der 
hervorragendſten Arbeiterführer 
Auſtraliens. 

— In Priitchard, einer Vorſtadt 
von Mobile, Ala., wurden durch eine 
Feuersbrunſt der Liebert Depart— 
mentladen ſowie das Gebäude, in 
dem ſich die Gombel'ſche Apothete 
| befand, eingeäfchert. Anfänglich hatte 
je5 den Anjchein, ald ob der ganze 
Geſchäftsbezirk niederbrennen wür— 
de, aber der freiwilligen Feuerwehr 
gelang es mit Hilfe der Loͤſchmann⸗— 
ſchaften der Chidafam-Schiffshau: 
höfe, dem weiteren Umſichgreifen der 
Flammen Einhalt zu gebielen. 
— — —— 
| * Die Lehrerkollegien der Elemen- 
tarſchulen werden am 1. Oktober in 
den einzelnen Schulen Beratungen 
über Schulfragen abhalten und Ver— 
treter zu der am folgenden Freitag 
tagenden Konferen, von Schulgrup— 
pen wählen, dieſe wiederum ſolche zu 
einer Konferenz von allen Schulen. 
Zweck dieſer Neuerung iſt engeres Zu⸗ 
ſammenarbeiten mit dem Schulrat 
und Schulſuperintendenter 


im Gange. 
— — 


Krieger⸗Hilfofeſt. 


— — — 


feſt 
ger -» Kamarabich 
!anı Sonntag, dem 23. 


ı mt 


Kriegswaiſen⸗ 
Heime. Das Programm iſt vielver— 
ſprechend. 
Hermann Brandaus neuer Einatter 
| „Oberfchlefien“, der Leid und Freud 
| der Heimattreuen auf diefer umftrit- 
Itenen beittfehen Scholle in padender 


ttaga und abends, in der Lincoln | ge 
| Zurnballe ein Hilföfeit für beutfche | Te 
und Striegöblindens | 


bern Adam Kauk, 1514 Auguſta 
Sir, und Charles G. Kaub, 1857 
Mozart Str. Adam, der im Nodeme | 
ber 74 ahre alt wird, fam 1869 nadı | 
| Chicago und ift der Vater von ‚mweii 


| Gelegentlich ihres 37. Stiftung? Söhnen und fünf Töchtern. Charles ı 
es veranftaltet die Deutfche Krie- kam 1872, hat acht Sprößlinge und! 
aft von Chicago wurde 1912 zum oberſten Beamten 
Oktober, nad): | 3 Deutfhen Ordens der Harugari 


wählt. Gegenwärtig ift er Groß: | 
retär des Ordens in Illinois. 

Das erſte Mitglied der Familie, | 
Fritz Kautz, kam 1864 als jun⸗ 


Im Mitlelpunkt ſieht ger Burſche ins Land, zwei Sabre! 


ipäter folgte ihm jein Bruder! 
Roms md ı dh drei ot Ar | 
‚xoms md nad) drei weiteren Sah- 


ren fein Bruder Adam, 1872 folg⸗ 
ſten auch die Eltern der drei nach 


Weife wiedergibt. Die Regie führt mit den übrigen Kindern, William, | 


Fredi Ambrogio, 


| Theater her wohlbekannt. Eine der 


Hauptrollen hat der beliebte Komiker 
| Denhöfer übernommen, ber ala Offi- 
Izteröburfhe von der alten Garde 
|&türme ber Heiterkeit 


‚baden fid aud Frau Minna 
' Schmidt mit ihrer Künitlerfchar und 
| Direltor U. Rothe mit feinem bor: 
zügliden Kinder-Orcefter fomie bie 
Militär =» Gefangvereine und biele 
andere Künftler in den Dienft ber 
ı guten Sache geitellt, fopaß ein felten 


| genußreicher Abend und ein guter 


| entfeffeln | des 
wird, In befannter Hilf@bereitichaft | Haug vertreten, 


| 
' 
' 
I 
' 
| 
| 
| 
! 
| 
| 


| Erlös zur Linderung ber Not in ber | 
‚alten Heimat zu erwarten fteht. Eins | 


| tritt 50 Cents, 
— —— — — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver. 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


vom Deutfchen | Karl, Jakob, Luiſe und Auguſt. 


Bei der Feier werden Kinder der 
Feſtteilnehmer ein Theaterſtückchen 
aufführen, und auf dem Feſtpro— 
gramm iſt faſt jede Einzelfamilie 
weitverzweigten —— 
—* 
| 
| 
| 


Hiadislaus Cpn'olomwsfi, 


angeblih in Chicago, mirb gefucht. 
Ceine Mutter, Ottilie Sokolowski, 


ift au Deutfchland bei ihrem Gohne | Wh 


Mar, 2203 NR. Iripp Ape., eingetrof- 


fen und möchte ihn fehen. 


- — — 


Tkandinaviſch⸗Umerikt. Linie. 


| 
| 


Der Dampfer „United States“ 
von der Standinapiich-Amerikani- 
ihen Linie it am 2 Oftober in 
Chriftianfand eingetroffen. 


£efet die „Sonntagpeoil”. 


— — — — 


| 


hütung nicht nur von Feuern, fons ! 
bern allerlei Unglüdsfällen fpraden. 
im |bureaug, erklärte Heute, er merbe jos 


| 
welche fürzlich eingebürgert twurden, |Nendberung des Gefeges in ber Legis- 
werben ihre Bürgerpapiere öffentlich |latur-Sonderfikung vornehmen 3. 


gehalten werden fünnen, oder nicht, 
;Cermaf. 
Zum fechiten jährlichen Familien: | n en 
‘luft von $100,000 nicht Ieiften“. 


Der PVolizeichef ift in diefer Anges a. waren, iwidelten bie Um) ner ala taufend Angebote für ben 


dere ejamte Kleibung | a Ze . 

— 0 Q "| Bau von 189 Meilen im ftaatlichen 
Feuer aefangen hatte, in ein Laten |” - e | 
3 er, sr Landſtraßenamt eingelaufen waren. 

d eritidten auf diefe Weile dDiej\., - 2. N = 
Frau Oftramäta ift 38 Die Angebote werden zurzeit geprüft 

—— und die niedrigſten werden angenom— 
men werden. Es beißt, daß fein Anz | 
\aebot höher fei ala $30,000 bie | 
Meile für den eigentlichen Bau ber, 
das WUbtragen und an- 


Der allerboſte, Fältliche, friich geröftete Ralfee 


SIT Hu 
3 Pfund für 81.00 


Die allerbeſte 


Stadtrat. Der erſtere hat allerdings 
die un 
Flammen. 
Sahre alt. 
Der 15 *ahr Harry Hurtt, = 
BR 15 Jahre alte darry Hu t —— Ms 
120 Nord Keeler Ave., iſt von einem 
| Gäteruge überfahren on | Sandftzafe; daz 2 ATe 
dtet u ar int Weber: ! Be — —E 
— ——— ⏑⏑——— —— adere Nebenarbeiten verurſachen ge— 
| möhnlich weitere Untoften von em] BANKES 
137000, fobaß die Meile in —2 Nurbweitielte: 
Fällen teurer zu ftehen fommt als 1006 © Seicass une. 
20 2 34 ‘! 4 mIE 
An der Ede der Weftern Uoe, und 337,000, ber Preis, der bom Gober=| 1045 Tiitwautee Ave 
—— —** nor als Höchſtpreis feſtgeſezt wurde. 3353 Zilwautee Tipe. 
Potomac Str. wurde der acht Jahre .*12012 8. North Ude. 
alte George NRofenberg, 1300 Nord  Hahlreiche Delegaten aus allen Tet- Norbieites 
% 2 ‚len des Staates mweilen in der&taat3- | 406 *3 Divtfion Ste, 
Weftern Upe., von einem Kraftwagen | i : 720 RW. North Abe, 
überfahren und getötet. Der Füh.er Mubtftabt, um ben Lanbftraßenditefz |2244 Sincotn Line, 
bes Gefährtes war M. Fintelften, tor darauf aufmerfiam zu machen, 


18 8, Elarf Eir. 
idaß Landfirafenbauten. in ihren 
: 2 EL, 
1417 Norb Wood be. | Gegenden unbedingt nötig feien, 


Der Teh3 Jahre alte Anthony | 
Ssranfopich, 267 Weit 25. Str., il q SEHR j 
den Verleungen erlegen, bie er am; Prand im —— | 


vergangenen Mittivoch erhielt, als er) ; — * 
von einem Sraftivagen überfahren |." bem großen — — ber 
wurde. Der Führer des Wagens var Firma Armour & Co, = Suße ber 
ohne fi) um fein Opfer zu kümmern, | 108. Str. und bem — 
weiter gefahren und iſt bisher nicht | DRAG) geitern nachmittag En euer 
n Q * aus, das jedoch infolge raſchen Ein— 


ermittelt worden. greifens der Feuerwehr gelöſcht wer— 


Beim Beſteigen einer Eletltriſchen den lonnie noͤhdem ein Schaden von 
iſt der 76 Jahre alte Albert Johnſo 


n pi oe — 
SCHON, | ungefähr H1000 angerichtet worden 
3607 Wrightwood Ave. ein Hol | ungefäh gerich 


or „993° | war. Ein Großfeueralarm, der fofort 
intereffiert mich meniger“, erklärte; hänbler, verunglüdt, Cr glilt aus! 
Die Stadt fann fie) aber und fiel fo unglücklich daß er gerade 


‚abgegeben twurbe, brachte eine genü— 
Nele |vor einen in voller Fahrt befindlichen 


gende Anzahl von Löjchzügen zur‘ 

in biefen fchlechten Zeiten einen Ver: e e d | Stelle, die einen erfolgreicen Kampf 

JJ——— Kraftwagen zu liegen kam und über⸗ — pf 
fahren wurde. Er erlitt einen Schä— 


aufnehmen fonnten. 
delbruch. Bei einem ähnlichen Un⸗ Ehrung des „U bekannten““. 
fall erhielt ber 74 a  onnor | Bräfibent garbing und Kabinett werben 
Defermo, 2647 Nord Yairfield ? Hr zu Fuß Leiche des unbekanntenketriegs⸗ 
Verletzungen, die ihm möglicherweiſe geipen nach Arlington begleiten. 


Qer —— * * 
ba *— * werden. set, Wafhington, 5. Dit. Präfibent | 
Im — ————— —— und die fämtlichen Mitglie- Dr. 
gejtern der Z7fährige George I J der des Kabretts werden zu Fuß der Etabllert in Chicags 1892. 
der aus Oak Park, welcher Salzſäure Leiche des unbetannten Kriegshelden 24 > auf bemielben Bla. 
—— Dun. — —8 das EI engeleit geoen, die am ——— und lizenfierter rzu 1882. 
——2 hi —* = einer restage des Abſchluſſes des Waffen- 35 Süd Dearboru Straße 
Tochter ſchwermütig geworden. zes auf vem Arlington Natios Ede Dionzoe. Ghicnee. 
TEE nalfriedhof unter eindrucksvollen —— — — 506507. 
Ranfeier sum Ronpert.  |eierihteiten Beigefegt werben witd.| ed, Here“t um 5 Am 
: be Nachfeier zu dem Ein Beihluß in dieiem Sinne wurbe|s nasın.; Sonntags 10 bis 1. Und Abend 
—* * ke 7 — gelegentlich der geſtrigen Kabinett 3- Hftunden am Montag, Mittwod und Camstag 
t d a ıttgenadten ges |2., 7 Rn 
Bf i am lebten Sonntag ft ge ot 19 * | fikumg gefaht, 
Tod herbeiführen fönnen. Frau! meinfhaftlichen Konzert der Gelangs | = 
| vereine „Harmenie“ und „Orphens“ | Außerdem ſind Vorkehrungen ge— 


I bon 5:30 biß 8 abındd, — EB wird dentih . 
35 c6 hatte das Vergnügungskomite des troffen worden, denen zufolge die 
Gets - It 


| geſprochen. fp16frfonmi* 
Jeſan fern | Rebe, die Präfident Harding an dem 

—* en. —5* Zurnbolle = I&rabe be3 —— —— 
der Hühneraugen— 
w 
und Horuhant- 


rangiert. Die Sänger beider Ver- | 3u Halten gedentt, in Neo York, Chi- 
eine ivaren zahlreich erfchienen und Cgo, ſowie in San Francisco mit- 
hatten einen echten beutfhen Sänger: |telft Sernfprediers deutlich rd 
humor mitgebrait. Kommersmeifter | Tein wird. Es werde: Schalltrichter 
Hermann Löfide eröffnete die Feft- zur Verwendung gelangen, fodap in 
| lichkeit mit einem herzlichen Will- |Diefen brei Städten taufende im 
RN fommen, worcuf der Präfident der | Stande jein werben, Die Worte bes 
Ahſchäler. Harmonie, Herr Bruno Knecht, eine Präſidenten deutlich zu vernehmen. 
us ⸗ kernige Anſprache hielt und dem Die Leiche des unbekannten Kriegs— 
Dieſes Hühneraugen-Mittel Chormeiſter, Herrn Karl Reckzeh, ſo- helden wird aus Frankreich etwa am 
garantiert wie den Sängern beider Vereine fei- ;9. November in Wafrington anlaugen 
ziitene von Süfpermaengßtn fr 3] men Herzfihften Dank ausfprad) fr und dann in ber Rotunba bes Kapi 
der Schmerz eier Nadel oder Mefierftid) ins | bie vortrefflichen Leiſtungen beim | to » aufge ahrt wer en, wo auch bie 
— Konzert. Der Präſident des Orpheus, Leichen der Präſidenten Lincoln, 
Herr Joſ. Stein, ſprach eiliche Garfield und MeKinley auf dem Pa— 
Worte, in welchen er beſonders das radebett geruht haben. 
ſchöne Einbernehmen beider Vereine Bei „lieger. unſtrück getöiet. 
hervorhob. Nun trat die Fidelitas Long Vranch, N. J., 5. Oktober. 
in ihre Rechte, und es wurde an Ges | Die 26 Yahre alte Madeline Davis, 
ſangs- und humoriftifchen Vorträgen jeine Schülerin der Kunjtfliegerin 
alles übertroffen, was im Kreife der Ruth Lam, fürgte geftern ab, al3 fie 
Sänger beider Vereine vorher ftatt den Verfuch mıshte, aus einem Flug— 
gefunden bat. Zur Unterhaltung |zeug in ein in rolle Fahrt befinbs 
| | trugen bejonderd die Sänger of. |Tiches Automubil zu fpringen unb 
Bean ne. eller, .. Denndöfer, Emil Did3, |trug einer. Schäbelbruch davon, dem 
ieltiat fhmer-  Chas. Grabb, Scherzer, Mönig, ſowie | fie furze Zeit Jpüter erlag. Ruth Lam 
An ann daS Fchrumel-Orchefter und beide |lentte cag Autornobi’, mähten, Qeut- 
nerangen. | Gelangbereine bei. Für Erfrijchuns |uant Brenon Treat auz Chicago ber 
neraugen, fondern alle rien folder Sri gen, belifaten Imbiß und echte Ha= | Lenker des Quftfchiffs war. 
Hormbauf ezliegen „Sei3-Jt“ und ‚fhält fie) vana3 hatte das Vergnügungsfomite — 
der Harmonie, Philipp Walger, Otto| * Wer fein Grundeigentum ver- 
Cummerow, Wm. Ziegler, Hentn|faufen mill, erreicht fchnell feinen 


rein ab, 3 däuert nur einige Sekunden, den 
Chmerz mit zivei oder drei Tropfen zu befei- 

Chrift und E. Tifcher, beftend ge> | Amed. durch eine Meine Anzeige in 
ſorgt. der „Abendpoſt.“ 


„Some Bleud“. 
Derfelbe Kaffee, | 
den Wagenverfäu- 


fer au 40c 28e 


berfaufen 
— zu.... 
Raffee-Läüden: 
Veſiſeite: 
1510 W. Madiſon Str. 
2380 B. Nadifon Eir, 
1836 Blue N3larıh “ID. 
1217 ©. Halfted Etr. 
1832 &, Halfte) Str. 
I1SIRM 12, Etr, 
3102 9. 22, Etr, 
Eũdſeite: 
ı 4958 S. Uſhland Wire, 
} 3427 ©. Salfted Er. 
8032 Wentwortb Are 
dimidofri 


Die Lizenzierung der Speiſewirt 
ſowie die 1 Uhr Schluß— 
Beſtimmung können nur dadurch wie— 


der Ecke der Monroe Sir. und Ken— 
ton Ave. begriffen, als der Zug ihn 
die lerfaßte. 


das Stadt- und Dorfgeſetz geänder 


Lizenzierung von „Ordinaries 
Rede, d. h. von Geſchäften, in denen 
beſtimmte Mahlzeiten zu feſtem 
Preiſe verlauft werden, aber nicht 
von „Speifewirtfchaften“, 
Cermals Erklärung. 

Ald. Anton Cermak, der Vor— 

ſitzende des ſtädtiſchen Lizenzierungs— 


Kranke Leute 


r 
er 


fort bie nötigen Schritte einleiten, um | 
Gopernor Small zu veranlafien, die 
E Es koſtet nichts, Dr. 
Rof; wegen u ei« 
laffen, die voraussichtlich im Novems Rn A 


ber oder Dezember zmwed3 Befprehung 


-hwärhe zu Tonfiultie- 
een. Die neueften Heils 
wetboden fir Nheus 
Jatismus, Magens, 
3eberleiden, Natarrb, 
Nervenſchwäche. Hant⸗ 
en fvestelle Aranl 
betten, 


Dr. Nob’ 26jährige 
praitifihe Erfahrung 

\ ’ als Spezialiſt bietet 
den Kranken Sicherheit einer erfolgreichen und 
ehrlichen Behandlung. 

Eine Koniultation oder bertraulide Unter» 
fugung foftct nich*3 und verpflichtet Ele nit, 
die Behandlung anzunehmen. Jede Perfon 
follte den wahren Buftand ihrer Krankheit fen» 
nen. Stein Beitverlift, 

Kommen Sie folort, ehe Abe Leiden welter 
fortichreitet. 

Die Koften der Bobandlung find mäßie, fo 
daß fein Aranter feinen Zuftand zu bernad- 
läffigen braudt. j 

Private Behandlungszimmer. 
ftreng vertraul’ 


B8.M.ROSS, Speialif 


ftaatlihen Steuer-Vorlage einberufen 
werden wird. „Ob die Speifeiwirt: 
ſchaften nach 1 Uhr morgend offen 


Der ſtädtiſche Korporationsanwalt 
wird gegen die Entſcheidung des 
Appellhofes beim Oberſtaatsgericht 
Berufung einlegen, aber da gute Aus— 
ſichten beſtehen, daß die Entſcheidung 
auch dort aufrecht erhalten wird, ſoll 
die Legislatur trotzdem eingreifen. 

— — —— 


Konfı-Ttation 


Schwere Brandwunden, 


Putzen des Gadofens verhängnisvoll für 
Frau Mary Oſtrawska. 

Bei einer Petroleum-Exploſion er— 
hielt Frau Mary Oſtrawska, 1359 
Bradley Str., eine Anzahl Brand— 
wunden, die ſich als ſo gefährlich 
erwieſen, daß ſie möglicherweiſe ihren 


— — — — — — — — — — — — — 
Bernd) geheilt 
un) g 

burd Steart'3 Playao-Fads bedentet, dab Eie 
das ſchmerzbafte Vruchband gänzlich wegwer⸗ 
ſen lnnen, da die lapao Pads gemacht ſind, 
um Bruch zu heilen, und nicht bloß, um ihn zu⸗ 
rüdauhalien: aber ba fie felbftanhaftend find, 
und wenn fie felt am Leibe anhaften, Rutichen 
unmöglich tit. de8halb find fie auch ein wichti⸗ 
ger Faltsr bein Surüdbalten don Brüchen, 
welche das Vruhband nit balten Tann. Keine 
Ricmen, Schnallen oder Yedern. Weich mie 
Samt. Leigt anaı n. Billig. Kein Arbeits⸗ 
verluſt. Mit Goldmedaille ausgezeichnet. Wir 
beweiſen. was wir | dem wir * VPro⸗ 
be Plarao iſt enden. reiben 
völlig umlon Zie heute, 


PLAFAO LABGRATORIES, 


St. Louls, Mo. 
” 7,14.2119* 
1231alonmi*® 


| 
| 
.. | 


iſt | 2887 Stuart Bldg. 


— — — — — ee — — 
* *2* 8 .. 

Wichtig Fir Männer. 

wenn Hersie od, Ataneien wu ıdı gelien, 
oerfuchr unfere erprobten Setimittel bie telten 
febifhlagen bei folgender gebeimen ſttankhei⸗ 
ı.n: Bormulare Fr. 1 u 8 heilen die meilten 
ne le Yartnädınen Nälle nen aebetmen Airanf. 
be''n und Urinleiden nie Ratarrlrdwfirie 
und Eat ım Ucin, Preis $1 00 die Ylalke.— 
Sıfter Inder "tur@pecifte Ar Anweren⸗ 
tung in allen Etadien. Nreis $2.20 Die jInicdhe, 
— Brot. Dr Boiß Härlungerattillen Mr inän. 
nerſchwache fchlafiofe Yidchte —— mu 
anch he md md mrtedenftellenbedtgbeleten, 
Brei3 $1.00 die Echadtei 8 für 9250 Di 
ahigen Yeilmttta Itr.b nur Bei ıms an Falken, 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
775 Süd State Strafe, Ghicans, Qu, 


mato:ım® 


N — a 
Dr.med. H. Sı Herzteld, 
Deutiher Spratalarzt für Haut- mub Ge 

{Girtötzantgetien. 
1574 Milwaukee Ave,, 
de Nobey Str. 


mptangstiunpen: Tagıke 3-8 wid FB 
Eonntaad: 10—1R 


Fleifh folgt. Nicht nur harte ode 


tigen. Geht heute zur Eurem Apotheler, Holt 
eine ylafde „Bets:It”. Stoftet irgendivo nur 
eine Aleinigkeit. Euer Geld zurüd, wenn nicht 
— Sergeiteld bon &, Latvrence & Co, 


Ch ol5nd2,30 ' 





— — ne nn — — m nn ——— ñ — — — — — — — — mm m — — — —— 


Vergnügungs-Wegweiſer. | Werlanı at: Franen and Mäddien | Stellung fudhen Gheleute , Gefchäftsgelegenheiten Grundeigentum nnd Hänfer Grundeigentum und Hänier Nerztlihen | Der Bölferbund, 


| (Ainaeigen unter Dieter Anorit 2c das Wort.) | (nzeinen unter _diefer Rubrit_Ic das or steigen unter diefer MNubril_18c_dte Retle) zn verkaufen .. zn verfanfen (Ninzeinen unter diefer Mubrif_18c die Beil®) | Engfend und Frankreich müffen Löwen- 


| "befinht: Melteres Ebevanc int Ray zum |ı 2 F E a an a * EBENE * rn z : e = 
. Yüden und robrıfen | Yerwalten eines ni Pu Haben ı | Eifengichtrei amd Maſchinenbau⸗ (Anzeigen unter vieler Ruhrik 180 die _Retle) | (Uinzetgen unter sieter Abu 18c_dte Yotle.) —— Aerzilicher — toſtenfrei anteil der Betriebskoſten des Völker⸗ 
nndn hot, Rounders· | Verlangt: Cine Nödhin md eine Kell» |vciten Neferensen. Yor.: D 513 eibendroft, anftalt, Norbieite Sudſeite. Seit vierzig Jahren dienen wir dem) 4 tragen 
BR 0 EG = ınerin für furze Stunden, SOI N. Tear- | MUDO vollſtändig neu rd modernft eingerichtet, mit Wählt Eure Heimftätte aug in n berfanfen: South Shore, 6 Yiınmer Brid beutichen Bolfe mit reellen homdoyatsi- . a 
8 Grand— „iIbe Bat“. born Straße. —A— — EIER Megen Grundſtück (Vergrößerungsmöglich— A ihm 0od Cotiage. Seigwafferbeisung, eleltrifches Licht, ihren Heilmitteln nnd zuverlälfigem Senf, 5. Dftober England und 


Ime8% Ibeater im Buſh Temme.— 
offizielle Frau.” | 
| 


.aymala 


— — — — — — 


m 


4 y 


4 * | : : : i 
— Fred Stone. — * — 1) nd aerütmtiges einftöcrines "obttae Serage, foiwie Möbel, Riaro, billig, ers . “ ‘ 
ea. % 5 ET — nee z ei 2, .) und geräummges einſtöckiges Wohnge⸗ E E an Hin a = * 22 reiem rztlihem Nat und Beritnnd. | >. u * —* — 
en: = | »Berlangt: Zweite Köchin, welde Pies | Stellenvermittlungs- Büros wit Garten (1 Megen) im demſcher Die fchattige Subdiviſion iaffe Chicago. 7149 Corneli Yine, __ din |IFe nn ıD. Beiftand. | Frankreich mütfen den Löwenanteil 
‚Codie Ce ntor. m» und Entes madıen fann. Columbia Ne- | nic tter_ Dieter Nubrif 18c_die Betle) |< Stadt Norbntübrens preis werteit zu berfaufen. | sp, alle yattig Ben |ftranfe, wendet Euch ohne Zögern per- B > mx 
! ridern — "Boney Dew“. —— = ur er | Stusfunf Atlır Ü IL, Stuiver 1. Gbe alle voriauft find. AUngefübr 135 Meilen Südweitiente. \ lid d brieflih a Der 7 etriebs sfoften des Völkerbun— 
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a Seid Ahr ein Opfer 


n RAaul geilen, welche die Geſundheu zerſtoreun? 


Wen qeu jo i, ſo jqulber pr eo Wu jeibil, wures Gumlie 
und Eurem lunitigen Gluc, jojis enien guperialligen Epesialijien 
au bonjuliieren. Wernadglajjigung ti gelapriiger wis KAıuiyeil, Ua 
mag eiie einfage Uufgave fein, wu jegt au helfen, aber wenn She 
wu fewwfi vernuglailigt und Euch nit jept richtig behandeln lant, 
fan Euer veiden unheilvar werden und Zur mög Lucr ganzes übri« | 
008 xeben zuinieren, 

Seit mehr als 20 Jahren habe ich die arelliche Ptalls In ehren. | 
bafter Weife ausgeübt und Niemand lcht, der wayıheitsgemäß fagen ! 
fann, dab ich je ein Werfpreden gud, das I hit Hielt. Da ih die | 
dirette Bebanbiungeweiie 
gum Sige der Krantkeit | 

| 
| 
| 


anwende, gelangt meine Wranci direli 
obrte in den Vlagen gu Sommen und bie 
Verdauung au floren 

Ja verſpreche fitne unmöglisen Nuren, 1% verwende etfad Die dur tabrelange Erfah. 
ng erlangten Kenntniife in ehren und aciviffenhafter Weiſe. 

Wenn Ihr erihöpft nno elend feld, tvenn Ener Aräftezuitand Euch ohne die GEnergig getaſ · 
un bat, Euch der Annehmlichkeiten des Lebens zu erfreuen; wenn Ihr jened Gerühl dollftän- 
‚ser MNicderaefhlanennett habt, die Euch das Lehen ald fanın Ichenswert eriheinen fäht — ' 
ans nleidh, was Euren Suftand verſchuldet Hat fommt und fvredht darüber mit mir. | 


Konseultrtion jederzeit frei. | 


— — — —— 

TH behandic Dlut-, Haut-, nervöfe und roniſche Frantheiten. Arampfadern. Weſſerdruche, | 
sarne und proftatiihe Störunnen, Blafen-, Mieren- und Reberleiden, fvezifiichen Ratarrb, Sü- | 
norrhotden und Kitten. Ah habe eine ber feinften X-Strahlen Mafıhinen in Chicano. Dür | 
fottter eine fernfältige N-Strahlen Unterfuchung mit Euch dornchmen laſſen. Sant Ener Bm 
ebenfalls von mir unterfiähen. Konfuftatien frei. Mediz sin frei, 


Dr. GILL, Spezialist, 


Biwstter 9 W. Rando'ph E Zwei Tuͤren weſtlich 


Floor von State Strafe. 
Eptechſtunden: d vorm, bis 8 abends; Gonntags und Yelertags bon 10 vorm. bi8 1 nadm, 


il2dmifun® 


| kräftiger 


Kontraktbeſtimmungen inne, die bon |. 
Morteil für fie feien, fümmerten fich 
Jaber nicht um die Beitimmungen, die 1 
für die Paffagiere vorteilhaft feien, | 
vor allem Fahrpreis und Dienit. MW. | 
MW. Gurley, einer der Anmälte ber! 
Straßenbahnaefellfchaft, der feiner 
eigenen Angabe nach ein Sahreögehalt | 
von $30,000 bezieht, gab dies gemil- 
jermaßen zu, indem er ertlärte, die | 
Kontrakt-Ordinanzen vom Ka. 1907 | 
| würden in jeder Hinficht beobachtet, 
nur nicht mit Hinficht auf Fahrpreis ı 
und Dienft, deren Requlierung jebod) | 
den Staat angehe. Cleveland hatte! 
| ber Kommiffion vorher an Hand von 
Fi lmaufnahmen den „unanftändigen“ ; 

‚ Fe auf den Straßenbahnen vor! 
wickelten Augen geführt und bemerkt, daß die⸗ 
des Straßen. fer nicht einmal 5 Cents vert fei. | 
bahnverhürg ftaatlihen Han: Wie's gemacht wird. 
delstommilfion, als Henry A. g ait,| Mid wo. 


en htiaes Bemweismaterial, da3 auf 
der Präjivent der Chicagoer Stra⸗ die Beivertung des Cigentums ber 
Benbahuen, vom ftadtiichen Eonber= . 


rom ta Straßenbahnen für Beiteusrung?- 
anwalt Cheſter E. Cleveland auf den zwecke Bezug hat, wurde von der 
Zeugenſtand geruſen wurde. Clebe- Kommiſſfion zugeiaſſen. Demnach 
land verſuchte, Bigir zu dem Zuge⸗ verlangten Surley und Col. E. R. 
Handnis zu bringen, daß bie Stra: Fi am 11. Ceptember 1917 
Benbabnen zwecks Ann ahme der Kon⸗ de r Reviſi ons behörde, daß das Eigen 
toH-Dr inanzen von AI8 imStatt⸗ tum mit nur 80,006, 000 eingeſchaht 
tat große Summen Geldez für Pro— werde. Die die Akten zeiaen, beftand ; 
paganda berausaabt hätten ud aud) | IBlik darauf, daR 880,000,000 bis‘ 
bei Bu Gelegenheiten mit ihr. 11$99,000,000, bie in den Büchern der 
Geldern nicht zurüdgehalten hätten, taßenbahnen als Eigentum ange: 
wenn e& fich darum gehambelt habe, ! neben feien, „gar nicht mehr eriitier- 
für fich felbit Worteile zu erzielen. und abolut feinen Wert repräfen 
Der Anrsalt der Straßenbahnen, ten“ 
„amez Syenan, proteitierte heftig ges, Vor der Lowden'ſchen Nußbarkeits— 
gen derartige Fragen ſeitens des Kommiſſion gaben ſie ſpäter die Be— 
Anwalts und erklärte, | wertung zwet3 Raten:chögungen mit: 


Blair als Zeuge. 


Fröjident der Strapenbahnen wird | 
zu peinlichem Zugeſtändnis ge— 
zwungen. 


— 


Gelder für Propaganda. 


Anwalt der Stadt zeigt, wie sicjige Gin- 
nahmen Die Straßenbahnen erzielten 
und wie jchledjt der Dienit im 2er: | 
gleich dazu iſt. 
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ſtädtiſchen 
Blair brauche keine Antwort darauf 8186,000,000 an. 
zu geben, da Vorgänge im Jahre George W. Jadfon, Ingenieur der 
1913 nichts mit der Feſtſetzung der ſtädtiſchen Verkehrs »fommiffion, une) 
zegigen Straßenbahn Fahrpreif. 3U terbreiteie einen bon ihm entworfenen 
tun hätten. Die Kommiffion ent- Plan zur Regulierung des Straßen: ; 
Ihied dagegen, und Blaig mußte die bahnbetriebes im Schleifenbezirk, 
peinlichen Fragen beantivorteir. . durch den vierzehn Aufiteig-Statio- 
fagte, er perfönlich könne jich fein Inen eingerichtet, eine aroße Anzahl 
beitimmin Fälle entinnen, in denen bon Meichen ausgefchaltet, die Ver 
die Geſellſchaſt Gelder für Kam- kehrsſtaumgen aufgehoben und ber 
pagnezwecke verausgabt habe, glaube Dienſt, befonders während der ge- 
jedoch, daß im Jah re 1918 der Han- ſchäftigen Stunden, bedeutend vderbeſ 
delöfammer eine Summe Gewes für fert würden. 
Propagandazmwedı zugelielli worden 
ſei. Wie groß Summe ſei, 
konnte er nicht angeben; er meinte, 
die Bücher der Straßend .ongejeil 
ſchaft könnten vielleicht darüber Aus- 
funft geben. 
Cleveland hatte 
argument vd 
behauptet, ein bejon 
de: Handeläammer ba 
Intereſſe der Straßen 
Kontrakt-Ordi nanzen 
macht und eine bede 
dafür bekommen, und Hera 
geker — hieſigen Morgenzeitung gends eine Spur 
habe faſt Million aus der } 2 \ 
paganda ee 
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etwa S4000 betrogen haben. 
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Soll 


Vor etwa zwei Wochen erhoben 
zff- die Großgeſchworenen —* auf Un⸗ 
terichlagun g lautende A uklage goe⸗ 
3. Saltont, 1540 
£ Gr wurde besich 
Arbeitgeber, die Univer— 
ip Co. um 81000 ice, 
aber als cr Feb 
tollte, Dar 
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Straßenbahngeſellſch 
rdienten und ier dem 
hrpreiſe wei bin verdienen 
‚ging = Br hervor, die 
‚ dem 
tehrs.< Stadt— 
ämmerers, wurden. 
Demnach —— die Straßenbahnen 
in dieſem Jahre $1,414,000 mehr 
verbienen, als in ihrem beiten Jehre, 
alls der Fahrpreis nicht herabgeſetzt 
wird. Seit —— Inkrafttreiten der 
Kontrakt⸗ nanzen im Jahre 1907 
w vurben in&gefamt $143,: En 
393,961 o aßenbahnen ein= 
genommen, u Summe würde 
bis zum 1. r 1921, dem Ende 
Des Fistaliar H * auf $150,338,812 
fteigen. 55 Bee bon allen Rein: 
einnahmen aehen der Stadt zu. Die 
Straßenbahnen 
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un 
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nolulu abzureiſen. 
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ter 


Siryttn ſ3808 ı7 n nr 
Der * > vi u q 
ier! zurückgebracht werden. 
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Neue Polizeiverſetzungen. 


Polizeichef zmo 
durch en 
nanis, 92 
100 Poliziſten 
bericht, 

— —— — — 


Noch ant abgelaufen. 
Cleveland, O., 5. 
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a: Oktober. 
Yu] 
Buer, 
von 


In 
von Snd,, 70) 
Toledo, ent— 
aleiiten, hier eingetroffenen 
Meldungen der Klubwaagon und 
drei Sclai maagons Des zweite 

weſtlicher Richtung 
Twentieth Century 


Limited“ Die Lokomotive blieb 


erhielten vom 1. 
bruar 1907 bis zum 1. Auguſt die— 
Jahres von den Einnahmen die 
Anden Summen: Fünf Prozent 
für das — wital, insgeſamt 
$92,868,002.5 :45 Prozent b * on den auf den Ge— leiſen und der 
Neineinnahmen, $22,827,015.52; wei- entgleifien Waggons um. 
tere Verwilliaungen von 10 or 9 mand wırrde verlekt, Der Un, 
für dasGrundtapital, $8,518,305.58; wurde auaenicheinlidh durch 
5 Prozent an Mallertransaltionen, Nrırch eines Radreifens an der 
en 185 Gejamtiumme >128,: herkeiaerührt. | 
9581.33. Die Straßenbahnen ver: 

— daß die 5° Prozent für Mat: Eu 0 | 
ler-Iransaftion ie die 10 “ro: | 
zent für bas Srunbtapitel nicht ald 6758 =. Hermitage Mie., sweiitäd, Batiteir 
Sinnahmen betrachiet werden follen. et — wachen 

za der zwölf Monate bis ä 

. 1. Februar 1992 berdienen bie 

Straßenbahnen unter dem bejtehenden |‘ 

Fahrpreiſe ſchätzungsweiſe $13, 889 
702. Sie ſchulden der St ablte 
ihrem Anteil am Reingewinn ieh! 
52,583,185.62 plus Zinfen in Höhe, 
son $250,855.11. Die Stadt nimmt 
das Geld vorläufig nicht an unter der 
Bearündung, daß fie Damit den Kon- 
trattbruh der Straßenbahnen ftill- 
ſchweigend gutheißen würde. 


Die Kontrakte. 
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fein Grundeigentum ver» 
faufen will, erreicht fchnelf feinen 

Die Stadt macht geltend, Die Stra: | Zwea durch eine Kleine Anzeige in 
henbahnen hielten nur diejenigen" der „Abendpoſt.“ 
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men. 


zu 


:bagegen Berufung 


worden. 
Angekla 


tauf: 


| Zatfach 


‚jemand feiner Freiheit zu berauben“, 
um > 
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Haushalt. 
fand Zi 


and Car Works 


beiterhaftpflichtg eſet 


von zwölf Do 
Kurz od ſein 
Sohn B aul als irrſinnig nach Kan— IK 
' 


1.125, 


"Halt. 


neltend, 


Geiſteskranke keinen 


Einwand, 


Be mit dem 


| len 


| Mppellbor Te u umd er muB | 


» pellbof abgegebenen Entſcheidun⸗ 
gen, 
ſtanz 
ein trauriges Zeugnis für die juri— 


unteren Inſtanzen iſt, 
der im Stadtgericht 


Abendpoſt, Chicago, — 


u 


Amerifns Handelsjlotte, 


— 


(Fortfegung von der 1. Seite) 


der Ehnays hinterm Shunttii. 


Appellrichter troh perſönlicher Ab— 


— — Marlt gebracht werden, und dieſe 
neigung entſcheiden für einen Wirt. 


Teten zehn Prozent millfen fir an 
Kunden im Nusland abfeken ımd Die 
hierfür benötigten Abſatzgebiete können 
wir uns nur mit Hilfe einer amerikani⸗ 
ſchen Handelsmarine ſichern. 


Unſere Erfahrungen frükerer Jahre. 


Als der Burenkrieg ausbrach, zog 
England ſeine Schiffe aus unſerkem 
Sandel zurück, um mit denſelben ſeine 
Truppen und ſeine Vorräte nach dem 
Kriegsſchauplatz zu befördern. Hätte 
uns damals der Welthandel ſo not ge— 


den S 


Schlag gegen Bausfuhung. 


Ter Staat mu, Beweis bed geplanten | 
Verlaufs berauſchender Getränke Lie- | 
fern. — Ginieitige Enticheidung bes 
Stadtriditer® Gemmill aufgehoben. | 
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Wochen 


rat 


f2 
Als 
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| 
den 
Zell 


fach uſammengebrochen und die 
Aufgg be der neuen Behörde beſtand in 
der Schaffung eines Rechnungsſhſtems, 
n dem fich tatfächli dı der Geſchẽ äftsbe⸗ 
trieb wiederſpiegelte. Es war eine au— 
) lage ßerordentlich ſchwierige Auf d 
5 * Hero ge Aufgabe, un 
autet die Entſcheidung. nach 16 Wochen haben wir das 
Anna Zilske erbberechtigt. J für ‚em derart tiges Syſtem 
fertiggeſtellt. 
Ir 1 9 wurden M * 
m 1. Sum 1913 wurden War ; Ungeachtet diejez 
9* x 1 2 
und Hermann zZilske geſchieden und| vers, der in gewiſſen Kreiſen für (ehr 
letzterer die unmündigen Kinder — ielig erachtet wird, haben „ir die 
und für ſich und die Kinder —— iſte, die im verfloſſenen Juni an 
cinmalige Abfindung von 37 50 [9-8 816,000,000 betrug, auf 812,0 90,⸗ 


009 verrin igert und die 
und bezahlt. Anna, gellten 


ei rochen bel läuf rt 
ältefte Tochter, zog auf des Va-| niner als 6000. 3 Taufen 


* Wunſch zu ihm und führte den |’ tnmaberichte, ein. Am 23, Setember | 
Im 22 November 1916 — uns der Finangaueweis bis zum 31. 


| 22. Muguft dor, der awvei 
{ste bei der Arbeit in den |<... —— — — * 


er ſoweit geſichert werden fonnte, 

der Gentral Locomotibe | Yen die nee Vehörde int me ir, Mor 
den Tod, und Die) drei Wochen tit eine Mufitellumng 
unter dem Ar— das Inventar fertiggeſtellt worden, 
angehalien, | jedocl Anlagen, Schiffe und 

= von mr nid t ei ion md, m der Ber 
elche bi legenheit zur Feſtlegung einer 
Ita waren, = erungspolitit zu bier en. Die Re: 
n Beträgen organ ifier una hiedenen Depar— 
bezahlen. tei nenis fchr reitet rüitig dor un d wir hof⸗ 
a ein | fen. das, wir in den kommenden Mo— 
taten zufri tedenitellende Fortſchritte zur 
rlangung wirkſamen 


A 


Drop; Nichte 3 Mhe En 

1 d icht des A pe Mes ee * > 

ei Richter ppellhofes, tan, wie jetzt, ſo würde Amerika ſchwer 
von denen die erſteren beiden pro- dem der amerikaniſche Handel im Jahre 
hibitioniſtiſche MAnwandlungen ba= | 1915 Iitt, ſteht uns allen noch ſo friſch 
teil Jeugende Entſcheidung dei beſonders darauf zurückzukommen. 

— — em 4, TORE u DE — * u 2 m 
Stadtrichters Gemmill umgeftoßen. Handelsmarine im Frieden ſowie im 
auf der Südſeite wurde unlängſt, Wir beſitzen zur Zeit bie zweitgrößte 
befammtlih. eine Scnapsverter- | Kriegsmarine der Welt. Wer kann und 

Nee des nächſten Krieges wir im Stande jein 
hatte das Haus vermietet. . |mwürden, von unſeren Verbündeten die 

Sin der heute vor dem Appellhofe 

Truppen md Qorräte zu fordern? Ins 

* odeften # di me- 
Schlag gegen das an- folgedejfen fordert die Stabilität Ames 

ige Staatliche Bansiuchungsgerl Hans’ mie von dem des strieges, Die 
Zicherumg, die Durch eine Handelsmarine 

Inender: Paul J. Buſe betrieb —— gg cr 
; dreißi ahren bis zum In—ſem Prob em und den damit verbunde— 
jet eibig Jahren — T nen Opfern it gleicher Weile der Bes 
‚bünde 75 W, Nandolph Str. eime| per Küftengebiete interefliert. 
Miſchof 9 \ 28 — 
Wirtſchaft. Am Nachmittag des Die neue Schiffobehörde feit 16 

MeGern, Goddin und Prendergaſt Heute ſind genau 16 Wochen verfloſ⸗— 
dorthin gelommen. und letzierer ſen jeir die neue Schiffsbehörde ihren 
Schanktiſch eine Flaſche geholt und der ihr überw PER, ſchweren —— 
McecGurn ji! bergeben. m e Inhalt machte. Dieſes er ne igkeit 

\ 

Schnaps“, fagte MeGurm ſo ungeheuer angewachſen, welche bie 
aus. Analyſiert wurde der inhalt jene Behörde einer Aırfgabe gegenüber- 
N icht. e 
vor Stadtrichter Gemmill wurden | nicht Dire — tun bat, zu begrei- 
nur Buſe und MeGurn verr tom- | ö = 

. 16 Wochen der angeſtrengteſten Tätig— 

Flaſche auch nicht gekoſtet, keit iſt nur ein Anfang, aber ein wirkli— 
sich ’ F sinhn 
auch mit gejehen, Erw, Bee 
ss 4 — wie wir zuverſichtlich hoffen, im Laufe 
—A6 der Zeit ein feſter Bau errichtet werden 
er habe überhaupt nicht gemußt, daß; i bäftigie die Emergench Fleet Corpo— 
jene Flaſche dort geſtanden, ebenſo— ion im Lande an die 8300 Perſonen, 

me A En 00.000 bezifferte, aber deffenungead)- 
Srotz dieſes ungenügenden Beweis⸗ et war die neue Schiffsbeboörde gegwuün— 
materials hatte Richter — Buſe 
und ben zu rufen, um die ihrer harrende 
u Aufgabe in Minnriff a Y 
s200 Geldftrafe .erurteilt 2 Buſe Nufgabe in Angriff zu ——— 
eingelegt. Kongreß mußte um Bewilligungen er— 

„Daß die Flaſche hinter dem 3 der Sommer fich feinem Ende 

Schanttifch war, ift fein Beweis, da zumeinie, mußte der Slongreß um wei 
die alte Behörde fire da3 Taufende Ge- 
iſt are — — eh 1häftsinhe feine Bewilligungen gemacht 
Dbendrein  beitreite er 
| vorlage var eine Bewilligung von 8487⸗ 
haupt Kenntnis von dem Dafein der |’ ‚000 bora zcfehen, die zur Tedung 
— S 43 * 
Flaſche gehabt habe. Augeſichts die— der Fleet Corporation zugeſtanden wor— 
den. Außerdem waren 
das einfache Vorhandenſein einer; ' igi g der ' h 
Ware in einem Geſchäft nicht not- im Vau begriffenen Schiffe — 
laufende Summen, borausgefegt, diefer ' 
werden kann, dvaß fie zum Verkauf | Betrag, oder wenigſten? ein Teil des— 
vorhanden iſt. Das Geſetz nimmt an, 
Beſtänden der Behörde aufbringen, was 
iii. Wenn eine Ware in einem Ge— jedod) damals völlig unmöglich erichien. 
Tie neue Bebörde fand keinerlei Fi— 
eine Verlegung des Geſetzes wäre, ſo nanzausweiſe vor, die ein Geſchäfis- 9 
fällt dem © Staat dverNiachmeis des Ver— 
nen, 

des Vorhandenjeins ber 

Ware allein ift durchaus ungenüg enb it 


Taylor, Thomſon und D’Lonnor, Inelitten haben. Der Echiffsmangel, an 
ben, haben batte eine von Vorne. | im Gedächtnis, daß e3 nicht nötig Mit, 
In Richter Gemmills Wohnhauſe Krieg benötigt. 
elegen 
lungsſtelle entdeckt; der Richter die Zuſicherung geben daß gelegentlich 
nötige n Schiffe für die Beförderung der 
gefällten Entſcheidung wird ein 
rikas, ſowohl vom Standpunkt des Frie— 
geführt. Der Tatbeſtand iſt 
gewährt wird. Infolgedeſſen iſt an die— 
— 3 Ho⸗ 
trafttreten der Prohibition im Ge wohner des Binnenlandes, wie derjenige 
Kur 10919 S tite » 
18. Nut 1919 waren die Poliziiten in int, 
batte von dem Regal hinter dent | Amseid ablegte und fih an die Lölung 
— „Act entiprojfene Sind it unter Bedingungen 
roch wie 
Sn der Prozehverhandlung | tel! ten, deren Imfang niemand, Der 
Mährend der nunmehr berfloifenen 
Tiefer hatte von dem In— 
halt der | h 
da der irt [ber Anfang, erzielt worden, auf dem, 
Herr Yufe fagte unter Eid Aus, wird Am Nımi vorigen Nahres bes 
; ; j ‚Deren Rahres lt ſi f $16 
wenig habe er ihren Inhalt gefannt. ' ST" wahresachalt fih auf rumd $16,- 
gen, eine völlig neue Grefutive ins Le= 
ſechzig Tagen Arbeitshau 
Die Entſcheidung des Appellhofs. ſucht werden. 
e> :tere Gelder gangen tverden, da fü 
fie da war zum Zweck des Verkaufs. TC! Gelder angegangen werden, da für 
waren. der Dringlichfeit3s Defizite |< 
te unter Eid, daß er über: 
3 An sgaben der Be hörde ⸗ ſowie 
ſer Erklärung iſt feſtzuſtellen, daß 
für die Fertigſtellumg der letzten, noch 
worden und weitere 
wendigerweiſe als Beweis angeſehen 
ſelben ließ ſich durch Liquidierung von 
daß jedermann dem Geſetz aehorfam . 
Reue Behörde fand feine F tnan>berichte. 
ihäftsplag vorrätig ilt, deren Vertauf * 
mann als Leitfaden hätte benutzen kön— 
z der anſtößigen Ware zu. Die 
|als Berei3 und berechtigt feinesiveas, 


neuen Beamtenkör 


17 
um 


ti 
1 ſich l f 
zu ſich nunmehr auf 


we⸗ 


Anlagen 
dre auch 
UDeT 
in 


E —J aft wurde 


dem die 


hr 
so 


Sinterbliebenen 
obhä 
utliche 


den 
RL erunglü ckten 


83500 in w 


Icho 


URL 


olars 
Zilskes 


au 
vor Tod 
eines 


hat elen werden. 


— 
tatee ge 


bracht worden, und er 
einen Anzug gekauft. Frau Was An 
Zilske ſtarb bald nach der Schei— 
dung, auch eine Tochter, Eliſabeth, 
und ein Sohn, Karl, 19 Jahre 
den irrſinnigen a 
Albert Anſprüche auf|, 
einen Teit der Schadenerjatzabinng 
der „Mopellbot entichied 
aber, dahk Anna allein zu dem 
|Gelde berechtigt fer, weil Bei der |, 
| Verhandlung des Srriinnsverfah: | 
Ire er im Countvaert icht feſtgeſtellt 
d entſchieden worden ſei, daß 
zahlungs fähi 
in Merwandten habe, ‚und wei {| 
na allein infolge des Naters 
Lob ur dem Saftvilichtgeieg als | 
vom Merdienit des Veritorbenen ab- 
hängig angeichen werden Eönne 
Die Raterichait. 

Ti Kiriganoiwig war der Water 
von Minna Zarodins am 4. Juli 
1919 geborenen Kinde, wurde ver— 
urteilt, unter dem vier Tage vorher 
in Kraft getretenen Geſetzes 531100 
für das Kind zu bezahlen Er er ‚bob | (für beides) 


da die Waterichaft Mal; nich Hopf et: 


ihm zerika an Schiffen befikt, 
‚ !Imerifa £ veitit zur Zeit 1450 Ozean⸗ 
tchiffe aus Stahl von einem Geſamtge 
h al t bon etiva 10,560,000 Tonnen, 
ereamer „zehn Ferro-Konkret— 
Schiffe vo on zuſammen 60,000 
un »Flotte von 285 Holaſchi ffen 
I 3 ri 1,000,009 Tonnen. Für 
vraktiſche vecke brauchen wir uns 
mit den Stahlſchiffen zu beſchäftigen, 
da die Mus ‚merzung der übrigen Schiffe 
eboritck 


— Fahr 8 
lit Sohn der 


ma hie ein 


hr 
(4 


ier 


mit dem Tage der Geburt jonderi 
erſten Lebens Feichen, be 
ginne, er alſo unter dem alten Ge— 
ſeh haftbar ſei, nur 8550 zu bezah- 
hätte. Tab ſeine Auffaſſu ng: 


talicy jet, wurde ibm heute DON | re nie 


Raumungs-PBertauf — Leute Belegenbeit um 
dieie homfeinen Waren zn faufen: Kid Hofe, 
Star und Gold Mepal Brands, in an — 

radten nd paftcur ifirt an der pazifiichen 
Küſte, 80 Pro drine er thalte: nd umd mit 
dri dem Aergehnit. Ein Kal prüpa- 

Yraı jtvede, nibt zum baden. — | 
stannen. Unfer Hopfen ift “| 
erion ten Badteten in Kregon der 
rYadı — Tein befferer berfauft. Speriell ar 
Ip: | padt für das alte zuberläffige Geihäftaha: 


c.J. DONNELLY CO. 


2111 N. Halsted Str. | 


Dche Wareır wurden früher für 81.70 ber: 

auft. TIaufende achbrauden fie in Chicago. 
Auf dem Marlt ſeit drei Jahren. Diefer Ver— 
lauf wird meinen Ickten California vorrat 
aufräumen, Berlanf jegt im Gang in nanierer 
»abrit nnd wird biele nanse Mode . e⸗ 
fuührt, deshalb lauft beinm Bieenn — 
Abends bis um 8:80, 


be zalı len. 


Die metiten der heute vo m 


47, boben die der 
auf, 


unteren In— 
was nie dagewefen und 


172 


itiichen Fräbigfeiten der Richter der 
namentlich 


525,00 0.001 


s55,000,000 für | 


Die Redhtumgsführung war ein= | 
erite | 


; Stelett | 
fatt völlig | 


Ba5l der Ange: ! 


jetzt auch 


Betriebes 


Ute | 


Tonneit | 


nur | 


{ iſt tlein, wenn man beden ati. daß dadurch 


| Steuerzahler 


‚ Dftober eis 


— 


—* 


Lange weiße 
Kid⸗ 
Handſchuhe 


16.Mmöopfige lange 
weiße Hd Hunde 
faubhe fiir Damen— 
oberfaunm nenäht — 
mit Paris Point bes 
ftieftesı Rüden. Uns 
vewöh” Werte zu 


4.95 


Hauptfloor. 


“The Store of “Io-day 


JIrIr 


and “To-morrow 


TEE FAIR: 


Established 1875 by E.). Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


Jährlicher Toiletten⸗Seife⸗ 


Leſet dieſe Liſte von hervorragenden Marken — Beachtet die bedentenden Preis· 
herabſetzungen — und dann ſichert Euch Enren Vorrat für Monate im Vorans. 


— 
| Lux Seifen | 
| fichtd » Seife — 3 | | fhnigel — nur 2 

Balete an je= | 
| | IC, 


Ztide fir 18 | den, zu. 


53; Stüd, 
EEE ER BER er TE 
Sap Roje Gincerine Seife; Bears’ 
{ Dußend an jeden Stunden, Brößen, 
zu 82; Stüd Stuck zu 
Lifebuoy Seife, Dutz. 8260; 
Stüd zu 
Kiıta grüne Seife, Pib., 
296; 3; Pfund 
Nefino! Seife, 3 für 53c; 
Stüd zu 
Jergen's Geranium Babe Tablet- 
ten, 15c Größe, Dupend, $1; 83c 


Stüd au 
Nafier 
—— oder Pul⸗ 


ver, 350 Größe. 250 


ass DU Buttermild- 


Ceife, 10c Größe, 5c 35 Sröße, A 


Dut., die: Stüd.. Barbafol Rafie 


Dlive Cream Zeife — | Alt MIT 
10c Größe, Dlivilo Seife, 
Bir; © an jeden, 826; Et 
PBarfer' Teer Seife Krant'3 Leathe 
2 vs wo 500 Größe, au 
Etüd au 
nn ® so. rn 
reg. 1! ve Gr, 
81.47; 


EEE N 
Woodbury's Ge⸗ | f 


— 
— 


nur 
Tußend, 


auet Ceife. 6 für 


Seife, 6 für 


Seife, 50c Größe, 
Diennen’s Rail 
50c Größe, au 


Williams’ 


en 0 


wenn gefänittent, 

$1.45, 3 
Dergen’d 

Ecife, 5 für 
Juvenile Seife 


Violet 


weas) JulAuyUS 
JATONT WEI 


© —————— ——— remmearmı 
: 8 


| jedoch micht in: Betracht gezogen zu er 


!Nur cin Drittel der Stahlichiffe in gu 
|den, da er ja bereits bei den Striegs?!s» 


tem Zuitand, 


Non diei 500 € dampfern find] ' * en 
Ron dieien 1500 Stahldampfern fi DT Qusgeführt, voller Gegenwert 


wurde. 

Was jedoch übrig geblieben, das ſin 
die Schiffe, die unſtreitig einen der wich⸗ 
tigſten Beitände für die wirtichaftluhe 
‚Zufmft Amerifas bilden. 

Wenn die zur Zeit in der ganzen Welr 
im Bau begriffenen Schiffe fertiggeitellt 
| find, wird Der Gejamtionnennchaft ſich 
auf ein Driitel höher ftel en, als vor 
dem Weltfrien, aber- bicle der während 
des Sirieges erbauten Schiffe, Togar in! 
England, werden für Handelezwede abs | 
ſolut nuizlos ſein. 

Den zuverläſſigſten Angaben zufolge 
iſt der Tonnengehaft d des Ozeanvertehrs 
in dieſem Jahre etwa 60 Prozent des 
Tonnengehalts des Jahres 1913. Wenn 
man nun den Grundſat als Norm an— 


aAlaritat 
eiwa ein Drittel, die eitva die Hälfte —⸗⸗⸗ 
des geſamten Tonnengehalts rebräſen— 
tieren, wirklich gute Handels iehite, ein 
weiteres Drittel find ziemlich qute San | 
De elsichiffe, während Der Reſt nur Das 
| wert it, was durdy ihren Berfauf her: 
ausgelchlagen werden fan. ® 
Ter S$rund, dab die Schiffe int Bes 
iirage der Hälfte de3 Gefamttonnenges 
halt? au3 mittelmäßigen und völlig un= 
;brauchbaren Schiffen für Handeisjmede 
befteht, Tiegt Darin, dat während de3 
Sirteges es notwendig war, ſolche Schiffe 
zu erbauen, die ſich möglichſt bequem 
und ſchnell bauen ließen. Zu den für 
Handelszwecke unbrauchbgren Schiffen 

gehören auch die 300 Schiffe, die in den 
| Schiffsbauböfen der Großen Seen er- 
baut wurden, 


T 


Ir 
Der. größte Teil der Flotte erit nad!‘ 
Kriegsſchluß fertiggeſtellt. 


nimmt, daß ein Rückgang von 10 bis 15 


zu demoralifteren, fo fann man fi ein 
* * — * klares Bild davon machen, was 
iſt wohl wahr, daß der größte Teil !ar...- 
——— der große Teil usfalt von 40 Prozent bedeutet. 
der Flotte erſt nach K Kriegsſchluß fertig-⸗ 

geſtellt wurde, aber Deutſchland begriff 
es ſehr wohl, daß es ein verlorenes — * s 
— * nn ee Infolge dieſes Rückgangs mit Bezug 
re A ——— den Handelsverkehr und auf Grund 
Schiffe ‚unmittelbar bevorſtand. 


Ferner |, aa das ET 
er er YBunahme der Zahl der Schiffe jeit 
gingen die Alliierten und me tifa leicht= | Yunabme a on. 

inniger 


mit shren Schiffen um, da jie| 
jwußten, daß Erjaß vorhanden ivar. Uns ! 
Iter Dielen Umständen bat die Klotte, ob- 
tie zum großen Tell erit nach 
Kriegsſchluißz fertig wurden, doch 
* eine weſeniliche Rolle geſpielt. 
Wir bütten unferen Ausfuhrhandel 
der ſ eit dem Abſchluß des Waffäenſtill— 
—8 und jestzt einen Wert bon etwa; 
$20,000,690,000 hatte, nicht möglich | 
machen können, wenn wir nicht die 
beſeſſen hätten. 


62 
z 


10% Don 


‚tt ans 
den, da keine Güter zır befördern waren 
I Nnfolge Diefes Heberichuileg an Schi: 
IM | fen iii anch der Vachtpreis für die Schiffe 
gewaltig zurückge gangen — belaufen 
fi auf etion ein Achtel der Rashtfäge. 
| die im dritten Cuartal des Nahres 1919 
in firaft waren, Yngeficht? dreier 


'icho 


| 

I 

einer außerordentlich ſcharfen aus 
dlotte ſchenKonkurrenz gegenüber, da ex höhere 
Was ſoll mit den Schiffen geſchehen? Löhr ie zahlen, ſeine Carte beſſer ver⸗ 

Wir finden uns nun im Beſitz dieſer pflegen muß und ſcharfe geietzliche Be— 

— größ |i ihranfungen zu beobachten har. 

| u _Die Baufoiten für amerifantiche 

I Schiffe jtellen jih höher als für aus 

(‘ Zut unft diefer ; Ländifche Sch iffe, aber keine 

ſche Handelsmarine kann mit 

|‘ 

I 

I 


ten, Die je einem Eigen— 
2 


F 
ti _P ie 


rc 
ia ae, 


a. 
* 


um id 
der ſich die 
enüber ſieht, iſt 
iffe und Amerikas 
dem erfolgreichen 
iffe ber: J die Hoffnung der under: [land erbaut wurden. 
lichen Gründ 


be deutſamſte 
Schiffsbehörde jetzt 
die 


auf dem Meer. 


ca 
di Schiffen 
n 


na der ame ; : 
—— Eu m. auf" einer feier | Panehmarine wird viel Gelb Eoften. 
|aris deren amerikaniſchen Handelsma- | Angeſichts aller dieſer Tatſachen jjt, 
rine beruht unſere einzige Hoffnung, bezügli ich der un fprimglichen Stoiten fo- 
‚ums den Weltbandel fichern zu tönnen, tie bezüglich des Verrichs, die neue, 
der Woblttand ınid Glüd für Amerika junge Kauffarte iflott Amerikas beden 
bedeutet. Jene im Nachteil. außerdem Die 
Die * Krone wen. —S 6 beherrfcht iverben 
m: Lit 4) il ri! ‚ 
Si | mie neue Geichäftsbetrieb, Geld 
au? ac ben, um un unjeren Anteil an 
dem Welthandel zu fichern. Infere 
Aufgabe ac ht dahin, nicht nur Amerifas 
unge auf den Meeren zu halten, 
Idern MAmerifa die Stellung auf de 
Meeren zu fichern, die ihm gebührt. 
Tas Belireben der Schiffsbehörde 


Da 


int 


müſſen wir, 
jeder 
'etifa be ehörde ! tehende F orte, Bu 
Pau und Betrieb dem Sande foweit drei |s 
und en te halbe Milliarde Dollars ge- | 
jzoltet 5 Dat, wird fich nicht länger als un | 
Bi ebſame Laſt für den Steuerzahler er: | 
weiten. Das Pau programm ift nahezu 
| Böll fig erledigt. Nur joldhe Schiffe wer: | 
iden fertiggebant, ‚ bei denen ſich dief | . 
‚billiger fellt, al3 wenn man En — ei | —— er n geben, ius 
‚alten-@ifen werfen würde. Mit Hilie Yon eingereichte md 
|der Vewilligung von s25,000,000, moan | EEE 
—— noch weitere 85,000 000 gefor⸗ = fange durdhauführen, 
ert we den dürften wird Ende bei or 
‚e3 das Iehte Schiff 2 za: e Im Geduld und Nadiicht von feiten des 
'gentum ber Re gterng iſt, im Beirieb ** Damit fie Shan, veje sr 
|jein. wi rd, dieſe gewaltige Aufgabe zu ſöſen. 
Wir glauben nicht 
luſte beborſtehen und 


wir von nun an bi3 Ende de3 Ges | 
ſchäftsjahres der 


en =. Regiern ung, am 30. 

uni, 1922, nicht mehr ala $5,000 ‚D90 | 
ı monatlich benötiaen werden Es 
dieſes zwar eine große 


— 
u 


vom Kongreß 


aber dazu ge— 
in den 


daß weitere Ver— | 
wir hoffen, abe 


et die „Sonntaapeit”. | 


mu 


Shifislarten] 


zumme, aber ii: 


eine Qraani ſation am Leben erhalt en 
wird, die mit einem Aufwand von 83,⸗ 


300,000,000 geſchaffen worden und daß 
wichtig e Handelsſtraßen ausgelegt wer? 


‚den, deren Betrieb anfänglich — 

1 dent mit Berluiten verbunden fein wird. | p pl 1 if | 

| Bir find feſt dabon überzeugt, daR, | 7 e 
} 


wenn mir eine foniteufrive Politik f 
fen, der allerdir ngs 
nicht nur 


ſchaf⸗ 
ſchwerbedrängte 
zteu den weiteren 
Scirieb unter den gegen, rtigen Ko— 
‚men gutheißen, ſondern ihr, im Ver— 
a| glei zu den früheren Merfuiten, loben 
ird 


| 
Durd die Ligquidierung der Nftiva =| 


Billigſte Preiſe. 


Erbchaſten .. Lolmaqhten 


—A 


Tei.: Main 4491. 120 N. Be Galle Etr. 
Om Dt. Eonntags 9-18 


Korporation” im Nominalwert von Drei 
und einer halten Milliarde 
ar —* mehr als ein 

zuchteil erzielt werden, da der Ba 
der Flotte während der Kriegszeiten —* 
türlich ſehr teuer zu ſtehen kam. Der 
Geldverluſt bei der Liquidierung braucht 


Dollars 
ganz geringer 


unparfünierte Seife, 20€ 


Auditorium Badefeife, 
11e — das Dupend 


Golgate'3 Gaihmere Bou« 
Williams’ Barber Bar 


Kolax Raſier Cream 


Williams’ Beier Stick, 
* 25€ 


Ye Did Spaniff vs 4 Pib. 


Prozent genügt; un den Handel völlig, 


jegt der ! 


Schiffsraten find auch zurücdgegangen. | 


| Mai 1920 find die ‚radtjäre zuriidges | 
jaangen und ein Schiff nach dem anderen !% 
dem PNerichr auögeichalter wor: | > 


Tat j 
„Na en jicht jich der amerifanifche = er ' 
lar nöt s| 


amerifantz | 


Betrieb Dieier |in3 Leben gerufex werden, die im Aus | 


rasen der Meere bon anderen ' 


ſon⸗ 


vom Senator 
Schiffsgeſetz im vollſten 


Zeit und die Behörde bittet daher 


Phniiciand’ and 


—— Seife — 
| Duß., 890; 
| Etüd zu... 


zu 82 — 


z 
20 | Stüd zu.... 


Gutienra eife, 3 
583e; Stück zu............. 


Babn Spanifg Gaftile 
Seife, 25 Größe 

Luxor Certified Com- 
plexion Seiſe, Box 4 Stücke, 

Antoinette Donnelly 
zn Seife, Be Größe, 


3 für 406; Stüd 


81.49; 


Stüuck zu 


a3c\ 


Seidene 
Strümpfe für 


Damen 


Sub Stanberde 
unferer $2.50 feib, 
Strümpfe für Da 
men, nur in Cordo—⸗ 
dan, Braun od. weiß, 
full fafdioned, Ber 
tomfspreiz, Baar, 


1.29 


Hanptilasg, 


Balmolive Scife, 
1 Dubßend au jeden, 


= 


69€ 


Roveln 


Kirr3 Superior Toilet Zabirt— 


renuläre 10c Größe — 
au Dugend au 

— Armoanr's Seifen 
die meiſten dieſer wiegen 
bis au 8 Una. ver Stück; 
| zenuläe zu Ißc berlauft; 
PFußend, $1.80 wert — 


r Gream, 


29c, 
nur 1 Tuß. ie 


ück 
r Arcam, 


Berfecte reine Butter- 
mild, Geranium, Man 
det Eocoa, Witch Hazel, 
Broadwah. Olive Ga- 
iiite, Sonicholb Datmeal, 
Auttermifd, DVenetian 
oder Verbena 


— De ORennen’d 2 
fler Cream, 


Main Floor 


Wie ein Roman. 


sten abgefdhrieben wurde und, wie hier, 


— — 


4 Wis. beſchuldigt, vor elf Jahren 
ı ‚jeine 7 Yahre alte Todjtey er- 
| ihlagen zu gaben. 


! 
| 


Nadıkarin behauptet ee, 


er ee der „Allociated Preb”.) 


Madifon, Wis., 5. Oktober. Mar: 
tin Lemberger, der Vater der 7 Xahre ! 
alten Anıte Kemberger, die im Jahre 
1911 bier ermordet wurde, ift unter 
der Anklage des Mordes im zweiten 
: Örabe verhaftet worden, 

Die Verhaftung erfolgte gelegent- 


no; Martin Lemberger tr Madifon, 


‚lic eines Verhörs über ein Begna= | 


digungggeiudh bon | 
ber feinerzeit t 
‚hatte und 

Zucht haus geſeſſen hat. 
Johnſons behauptete, er ſei 
bringen, daß 
kenem Zuſtande 


John A. Johnſon, 

den Mord eingeſtanden 
ſeitdem zehn Jahre im 
Der Anwalt 
im 
Siande, den Nachweis dafür zu er— 
Lemberger in angetrun-⸗ 
durch einen Fauſt- 


ſchlag den Tod ſeiner Tochter verur⸗ 


ſacht hatte und das Johnſon völlig 
unſchuldig ſei. 

Der Anwalt führte in der Perſon 
bon Frau May Corenfon, eines 


'fonlicher Fr 
eine Zeugin 
bor. 


für 
Ihren Angaben zufolge 


Nachbarin der Lembergers und ERHEBEN 
zundin Frau Lembergers | 
feine Behauptung ı 
hatte | 


! 
l 
| 
{ 


Dert, 
| Dusenb, 


| 
| 


| Lernberger an bem verhangniäpollen i* 


| 


Abend ſich von 
Schnaps aus 
Wirtſchaft holen laſſen. 
in das Zimmer kam 

ſie über einen Eimer unb 


ſeiner Tochter 


dem Schnaps 
ſtolperte 


Lemberger geriet darüber angeblich in 
daß er der Kleinen mit 
einem Schürhaten einen Schlag auf 
den Kopf verſetzte, ſodaß ſie auf der 
Frau Sorenſon 


ſolche Wut, 


Stelle tot blieb. 


| 


ri 


Wenn Ahr Vertvandte 
habt, 


Sente ab nd offen bie 6 Uhr. 


WJos, Aschkar 


755 W. NORTH AVE, 
Südoftele Halfteb Etr., aweiten Sto®, 
Zelephon: Lincoln 646L, 


Geldjendungen 
100,000 bdentiche Marf.....$795 
100,000 öiterr. ‚357.50 
100,000 ungariihe Kronen.$150 
100,000 jugoflav. Kronen. .5440 
109,000 tihechaflow. Kr.. .$1050 


100,000 rumänifhe Lei....$850 
100,000 polnifhe Mart...$17.50 


Breite find MAenderung nnuter- 
worfen. 


Sch nn, f 

Schiffskarten 
oon und nach allen Ländern 
Europas, üb. Hamburg, Bremen, 
Rotterdam, Antwerpen, Sabre, 
Gherbourg, Danzig, Trieft u-f.w. 


Kronen... 


Dritte Klaffe Yahıyreis nadı 
Hamburg, Bremen, Motterdam 
und Antwerpen jebt bon $125 
auf 3100 herabgeſetht. 


die Ihr 


‚verfichert, Frau Lemberger habe ich|ceft von Hamburg, Dentichlanb. 


gegenüber guaej.anden, Das 


jet bereits tot gemeien, 


Kind, 
als e3 fie &| 


Freiheits · Vond getauft und verlauft. 
Wir verkaufen Stabt-Orunbeigen« 


ıbı m Boden aufgehoben und auf bad |tum und armen. 


'Bett aeleat habe. Die Kleider mum 
den, tie Frau Sorenien behauptet, 
; dann verbrannt um bie Leiche murbe 
in den See geworfen. 

Frau Sorenſon verſicherte, fie habe|g 
'alle diefe Ginzelheiten bereit3 jeit 
'Nahren gemußt, jedoch gefürchtet, 


fie etwas verraten follte. 


| Tran 


Lemberger würde fie umbringen, fallg | 


I 


' 


Sie habe 


Fe biefe Angaben in ber Beichte Ren. | 
Köfter von der Katholifhen St. 


Yatobus Kirche mitgeteilt, der jebt in 


1 


| Renofha amtiert. Außerdem gab Frau) 


Sorenſon auch zu, daß ſie kürzlich 
‚einen anonymen Brief an ben Anwalt | 
| Gingelheiten des Falls mitgeteilt habe. 
| Johnſon, der ſeinerzeit ein umfaſ⸗ 
ſendes Geſiändnis abgelegt hatte, be— 
heupiet jetzt, er ſei unſchuidig und 
|babe bamal3 nur geftanden, weil er 


} 


| 


Stolen gefhrieben, und-ihm alle bie) 


/ohn W, Dietzer. Präs, 


Lften Monteg, U 
Tienstan, 


satlantio Transportation Ge. 


1646 Larrabee Sir 
Diverfey 2567. 


Tomnerst an und Eamdtag 985 
Eonntag3 10-12, 


tun102* 


BE (Geld zu berleihen 


auf Brundeigentum zır den gänftigflen 


Vedingungen, 


‚Yorzüglide erfte Bupotheken 


au 514% und 6% Zinien et an Hanb, 


A.Holinger&Co,.(Ins, 


Znmber Erhange Bldg., 11 &. 2a an 
Zelevbon Ranbdolub 1191. 


mifef 


Zahnärzte 


Niedrigite Preife. 


Unterfuchung frei. 


fürchtete, ein Volkshaufe würde ihn gnſere Methoden ſind abſolut ſchmergles 


turzer Hand aufknüpfen. 
— — — 


| — t fürDampfertinie 


| New Nork, 5. Oktober, YBundes- 

richter Maner hat Roger E. Adams 
| zum Maifevermulter der Green 
| Star Steamihip Company ernannt 
und zwar auf Antrag von A. H. 


| 


DR. TOPPEL, 


1572 N. HALSTED STR. 
nabe Nortd be 


Epredftunden: 10 vozm. bi) 9 Uße 
Im Juni, Juli u. Aug. — 


* Zum Bau des Jugendgewohr 
Whan & Co. die eine Forderung ſams an der Rooſevelt Road und 
bon $4900 gegen die Dampferge-|Dgden Uoe. 


tat gefiern nachmittag 


jellfehaft haben. Außerdem fhuldet | Ccuntpratspräfibent Ryan ben erften 
ı die Gejellfchaft der Schiffsbehörde) Spatenftih, und jegt wirb fleißig 
meitergearbeit+* 


"an- Ediffspadht $6,079,810, 





in Europa 
nach den Vereinigten 
Staaten zu bringen mwünjdt, wird es 
einer benachdhrten | uns freien, Eud} dabei behilflich ſein zu 
Az fie mit | tönnen. Epredit bei und vor, eine Kon 
ultation foftet nichts. ä 

Wir vertreten alle Dampferlinien. “ 


Wir beiorgen Geld » Heberweilungen 
inady allen Teilen ber Weit, unter 
soller Garantie. 

Wir beiorgen Gepäd, 
| rericherungen, 


Wir jenden Nahrungdmittelgakete Di- 


nnb Fener⸗ 


Jos, H, Becker 
Mittmod und Yreltag 96} 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, — Oktober 1921. 
—E — — — — — tage. Da die Spinnen mur bei = Donnerstag-Berfä ufe — Beide nung 
— — — ——— 


gutem Wetter ſpinnen, ſo ſteht die R 
Serge | Be — einer 


Indianerſommer. Erſcheinung in der Tat im Zuſam-—ſ 
36zöll. rein» — norwegiſcher 
wollene Storm Hi WI 2 Yebertran, 
Serge, marines jet 


menhang mit fehönen Serbittagen. 

Sein dentfehes Gegenftük, der Mtweiner ji Die milhweißen oder aud, waflers 
Hau, die Nard das Quart 
morgen offe MILWAUKEE AVE LINCOLN el 


I] lemmer. — Zrodene Profa und duftige |, Haren säden werden zum Teil vom 
Gedie eur Ware, nül i [ elle J Poeſie. — Einnige deutfde Namen für | Wind Iosgeriffen, aber . au) von 
die Zeit der milden Herbfttane. — Zr Fi ht 1 3u 
rt i J —* 
PURE N „AT PAULINA ST 2 87 — Rh sehe 
596 | | Sc 


dianerfommer in der deutſchamerikani— den — für eine Fahrt durch 
m * J — — am 2 
Fabrik-Reſter zu einem NRleiderſtoffe, Seide 
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nn n 
a fhen Dichtung, die Luft erzeugt und wenn, vom 
ud x (Green Stam 9 Geſträuch feſtgehalten, der Tau 
« > — ſeine glißernden Perlen an ihnen 
ordentlich niedrigen Preiſe. Außerdem erhalten Sie gratis mit jedem | alle, ichläat das Wetter ımm. Mber Ejdeie einer Schönen Dollarprinzeffin | 
x = 36>;38ll. © 


Cincinnati, 2. Oftober 1921 e — 
— aufreiht, dann entſteht eine Dia— 
Einkauf die beliebten S. K H. Grünen Stamps. | > foll man mit den Kindern fei- zu ſchmücken. ——— — gen 


! 
| 
Peteriens 3 groie Läden find ftad vorzüglihen 1 Xch mein oa 
Deteriens 3 große Lüben find Itabtbefannt wegen ber vorzüglid | so weiß cs. Sobald ich das) mantenfette von  märdenhafter 
J 
| ” ” ®“- . an - s es m. 
1 9 2 i * | 4 3 ſchwere Dreßſorte, ſonſt Tricotine, nur in ma- Plaids, neue Herbſtmu— 
Inr © Rufe anfangen, nachdem Kam Wer in den us niedrigen Preis 32.00, fbez., $1. 48 — * 
| 
| 
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Dualtät der Möbel, die Sie da befommen, und wegen der aulier us auf den Indianerſommer los - | Pracht und wiirdig den Schwanens 
sin 5 e s : - aA ? ‚„ Idrreftes au- rer für ſebaraäte Röcke, 
ment die Welt geſetzt? Man kann Dichtern ſich auskennt, der weiß, die Yard... zineblan, idrteited q er — * 


* 2 9 4 3 ® . »3 (5 die Nard 
IN nicht aus» md irgend einem] % da; der Andianerfommer wenig PBongee in allen beliebten Farben ) Die 21-3Öll. Seibefin. Belve» * zu 82 ‚98 5 J 92. 48: 
Todfeind der Dichterlinge vor die ſtens einmal ihrer Poeſie Schwin— Gewobene Madras, volle Auswahl von gewobenen teens f. Bejak, Stinder- 7 ® 3 \ 


Tür fol — Streit u ) ut Zr Zu 
Tür ſetzen, damit hämiſche Finger gen verlieh, und wenn wir in ihnen * ES ihen Giotten, wert biß au 50 Auswahl, —E —— ete. 69€ i —2 —— Ihr zöil. Dun Da 

a I * * — , 08 il. Jr — > beit, cais, iner * n 
auf i ibn weiten und dartun: der! ‚blättern, ftoßen wir auf manche — eg 7 —* * m a" N Boat me Se Beine. It ni a ne un abe 

? 1 J nit: J * ⸗ 1 der P > . ’ ‚vi u vu ! 3 
der Urheber. wie es zuweilen Perle köſtlichfter Naturſchilderunc Eger ji ver Yard | snimer, d-fadig, alte Aar- | pie Barb zu DLeA® imo. ni — 
mit kleinen, zweibe tigen Men nit der lage über das Wergäng- — — ——— volle Auswahl von Yardın, ein | ben, 82.00 $1 59 Jard 3 5 82 98 
ſchenkindern geſchieht Aber weil] liche, iiber den entkhtuundenen nie E —* nn — ——— 1 Mert, a. * | — Suitings u Hard zu 
8 \ t eo . 36:3811. ihhwarze Tai: | <firtings, reine solle, 
Flanell Shirting, 30e Wert...... Kassen ————— fcta, W A. Wieboldr gjetn fache Gewebe und 10;51f. Kanton Grepe, 

: Taiiy-Flanell 2 | 2 Co.'s — GoldEdge, Plaids, ee bis su ,alle ga m. Zchunts 


= Serventine nm ee - Be. 38 ; — — 


es Rabenmütter gibt, muß es dann wiederkehrenden Lenz des Lebens 
auch notwendigerweiſe Rabenväter Is melancholiſchen Hintergrund. 

geben? Man mag einwenden, daß So will es deutſche Eigenart. Nur 
.03 wohltätige Einrichtungen gibt Wilhelm Müllers „Indianerfom- 

zur Mufmahme don Mufenfindern, | mer“ macht eine Mısnahme, Er 
namlich aäbnende PBapierförbe, die! ftieht mur das Schöne, wen er 
für fie die Stelle der Waifenhäufer |} iinat: 


Warme Siwenters 
FR PR a = 2 —— aber der ſo ſpricht, hat Den Früchtelranz im vollen Haar Messer un % Wollene Ziventer 
Speiſezimmer-Ausſtattung in Walnuß ine Ahnung, was der Mit. und/ FExſozint, vor, ums das alte Jahr S 


EA 


INN 


l 
\ 


ill 


— Und ſchickt fich an zum Sheiden; _ Goat3 für Tamen, Tits 
—*— verloren acht, zo will! Ben — X Sf — 

17 ’ J Ausſt ie xX I 3 2a Ira den @ \ e Lu ed md Loafration 

nt eine ehr BR Ar isſtattung. die Ihnen eine * 32 — da ſtrahlt im milden Glanz, die Luft, redo md Loaframoı 


rane * 11 m ’ ’ y Den Moor entfteigt ein weicher dufl Kin. [ Ki) flo zehte 
Dienite leiiten wirde.. Eh vorzüglicher Ir 5 — felbit auf die Gefahr| iind mallt nm arame Weiden — ; ag EN — a * 
in dem geſchmackvollen „OQueen nme” 1 a mir jeder Hau: Sbater mit) Wie Frührot glänzt der Buchenhain, Ne ME alle Gr 82. 95 
1 { [7 ft “ ei — z I 48} ır 
Walnuß. Ti ch an » 6 Stihl e, Diet —— auf den Schwund ſeines — An ng ge Pe 1, 2 ? N — ßen, zu. 
Nohlenhaufens gram wird und mich un fei der Here im Waroenbrand A u OT NET, tue 12 5, ale ‚Seibene TDameniwent 
; N . IB sÄh? 2 —8 es) Voch jebt, wie einft im Moraenland, | 24 \ e J a Tuxedofaſſons, 
0 Il | dahin wünſcht, wo es ewiglich h IB) Dem Zoheraug’ zu hauen. ; — us wahl von Farben 
— N 4 —34 | m, : h \ Y R ke , * It, 
Hi Gin Nönfein ift wiedergekommen | Ter Tichter im Prieiterrod, Jo— 8 7 Pre 7 e J— Bee 54 95 
Das zwitſcher * R * * ı Ph 2 » , ’ . — * Ri. e x . 
Ian awitfhert nd rufet umd girrt | Barnes Notbeniteiner in —— |: £ : F 
a dre vill ſich's geſtalte — I — 3 
(13 ob iwieber (ri fing ur tomı, Mo., hat ferne „Neue $ Lieder | EA N j r BL: . Wollene Swenter —* für junge 


r Yaum dor dem Feniter, der Türsfiıh Im ; echte” . = | — N # — 5 — Mädechen, mit Sailorkragen, 
Alter N jmd Gedichte” unter dem Sammel- — van 


opft mir: ich folle nur fhanen: namen „Nndianerfommer” in de Kay fr SEN 6 AN A — ““ 
ut neue Anofven gar an! 


ı Welt gejchiet md dem Buche ein * — 1 BR, Br Sweater — Boliene — 
I hinaus tm biz Tücne |poetifches Geleitwort mit diefen 3 == | —— —— — - 4 — md Zlipovers für nn 
1yabıra fonnine Rrone Titel beigegeben. Er hat auch das ’ u A" i | —* re en ee 


; en z j : N 07 und geſtreift, m marı neblau — 
( 3 in die Loden fi lingt! # Yu u . — * x und 8 : 
Die tern blüben ımd blüb Golde »N Rod, Die 2 \ Soldrute IX N F 2 / ; 


i ' \ N 1 e lu NEN Ziüc 7 45; 5.50 
en witfen Yan Enp" mihts und Tod - ſungen, —* herrlichſte unter den ih = E 5a a. 99. 2; 

sn Garten fand ih cin Röslein, R P 4 x PR Bi \ bi 2 . 

Noch ſtammelnd — der * Bebot! Wil (dling gen unſerer Flora und die —* — 19) 

reigenite — des Indianer- 


nt | Nächte fo Ta und ſo wonnig: ı J—— EZ — % 4 
Bett, * und Baumwollmatratze 9 Ser ons, o der Shwürmer, bericht | Tontmer?. Carl Blet, | —— Be. RT Fun: en 
% aut ein Geſe * = Ye i * * L, 7 u | I‘ — 
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: 34 — 6544222. hält: wie gar manıdhem 
Dies iji einer Der beiten Gelegenbeits Taufe, die Ihnen je angeboten Sat nochmals dei RRovf er berdreht. — — — 


wurden. — aus einen feinen „Simmons“ Stablbeit, einer aus» T 


Des Tage der Simmel fich ſtrecket a: 
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2 . IH) Ir wolfenlos mühinen Ylaır ie große Unruhe. 
al Matze, To der ımd ciner echten Baum— nn 85 Gr blinzelt, nis wollte J fagen: an 
Do tatrasc, Tomibicetz, - „za Schau’ mir jebt Einer mal — fihaıf =: 1° — 
a... q > — vom (sortießung bon der 2, 
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| Sit e nen 9 berrüidt denn geworben ——— ——— —— 
8 n. das tolle — nn Ks Schutz, die Gegner der Regie: 
„Was Peterien veripricht, 8 A > II] 7asts ‚Teicter ift irre au, führen, ung ſind. 
— — — — r r — | “iind m nf — er Walzen ira! So geh: eine arope Unruhe k so = — a EN = Ace We 
- — er ic N — und Lieben — ganz Oſthreußen „ die freilich dem— 
hy geſehen genug!. | 
zn: Fremden, der nur die Oberfläche 
ich ruſe die Stürm ieht, verborgen bleib Ref ſati i 
wi | | „A — Wort; ſieht, en bleibt. Tie ein Ein ganz ſenſationeller Verkauf gerade bei 
x 1— !afen mit-SHohn und Zatire | cher der Titmeife aus den Randitaa- 
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„Sen ganzen Zauber euch fort! : & \ S  Beninn der Sailon in hochfeinen Kleidungs— 
| ,Nhr folitet wahrbaitia euch Ihömen!“ ten fahen auf der Oftmefje bei uns & ſtücken zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 
ran? rp atom I > 2* 5 — 3 
_ — — — — — ein! nur die Neglamtfeit J * Fleiß 


a töridht 


7 9 N 2: von feiniten Stoffen, mie Bolt: © 54 B—— a a 
10 16-1056 — nn e. ‚IN Bas drausen wir anders zu fein? der Beipohner, die Tatfraft und dei; i eV | Coats —* re HN N | Gine_ganz ungewöhnt. Offerte für Ton 
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md die Definition, ———— die Tüchtigleit der Arbei— N 67 bee “ belfa: 15 Tuvet be ——— 
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möglich. {ders Er a2 tie Ge- da 3 Vormwäarisitreben; von den Ztrö- x r ET 


t : r 2 von Canton Crepe u. Trico— 
iv mungen, die unter der fcheinbar fo Ni) Kl d ee ισ 
müt, hes dem „Altweiberſom— ots a sriläche —— find eider tines, anerfannte Zajlon m. 
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J— rg Jı ir, ider eſo io 110 8 Auf— * or adden ı — 
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Gungerwonderung die oſtpreußiſche 
‚Wir biei ion unfere 
Dienſte an en 
fir: RR 
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Ar 


öfter im Herb | 

t der Nut umbertlie | ee } i — EINEN ARSAM | 4 , 

rächen hertiienk ) eoymmen wird, als man in Warfchatı IE Alle Yo 

* Misdrud, der Zomnter —— A u a ! ; : 2 * * N n 2 - C N 
Fon r = - fliegt, od ber | denkt, kann auch Oſtpreußen, das x — ———— Keparaturen & + 
OT Der, Miend, oder aber ME | auf Silfe vom Reich bei feiner ifolier- RR. 
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Berlanf von Inlänpiihen und amd 
ländiimen Wertpapieren. ‚RE 
U ” * 

— Einziehung von Wecſeln, Erbſchaf 


Die langiam abſterben de N gtur:; je — 
Voſt oder per Kabel, | Ns bleibt ale de Natur: d * 
ſa hblind J —A goer Bolefale ſe. Alle en und in jeder — 
* noch ſo blind zuͤ glauben, daß eine ver Roleale bran pe — I — 
brachte man ſie in Verbindung mit — * — — 
lich iſt. Sie haben Freiherrn v.“ 
ten und Bankeinlagen im Ausland. 


— Geldiendungen an Terivaudte und || SGehdiltanz pı A n Iei = — SR 
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| —J Inn , *5 vr J 46 ER EN — 
—l in dieſe ulll 4 Größe, Beachtet unfete Bretie: RX —* 
J a e &| den Göttern, wie denn die heidni=! 
| — NA Gallonen... . ... 
* em Goite über de Erde gebrei Gayl zum D Diktator auserſehen und > = 2 —— 35 
DK Cr Erde gedrei: | 
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Eiwaige Anfragen werben prompt be 
antwortci, fowie Austünfte und Kurs 
Notierungen bereitwilligie erteilt, 


Sinlicht auf da3 fallende Laub, auf 
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